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Gleichmäßige Besteuerung
Staatssekretär Reinhardizu den neuen Steuergeseßen

Berlin , 4. Dezember

Vor Pressevertretern sprach am Donnerstag der Staats¬
serkretär im Reichsfinizministerium , Reinhardt . Nach Dar¬

legungen über die Verschiedenheit der Steuern und Besteue =

rungsgrundlagen fuhr der Redner fort :
Es gab überall im Reichsgebiet eine Grundsteuer und eine

Gewerbesteuer , es gab aber keine einheitliche reichsgesetzliche
Grundlage .

Aus der Verschiedenheit ergab sich eine Verschiedenheit in

der Art und in der Höhe der Belastung . Zu dieser Verschieden¬
heit kam die Verschiedenheit in der Höhe der gemeindlichen Zu¬
schläge .

Vereinheitlichung der Realsteuern
Durch die Realsteuerreform vom 1. Dezember 1936 sind die

fe sechzehn Landesgeseze abgelöst worden durch ein Reichs =

gesez . Die sechzehn Grundsteuergesetze , die im Deutschen Reich
vorhanden gewesen sind , werden abgelöst durch ein Grundsteuer¬
gesez , und die sechzehn Gewerbesteuergeseze durch ein Gewerbe¬

steuergesetz . An die Stelle von 32 Realsteuergesetzen treten zwei

Realsteuergesetze . Diese Vereinheitlichung ist zugleich eine sehr

bedeutende Vereinfachung des deutschen Steuerwesens .
Eine weitere sehr bedeutende Vereinfachung ist die fol¬

gende : Bisher wurde in den meisten Ländern jede der beiden

Realsteuern erhoben durch das Land und in Form von Zu¬

schlägen durch die Gemeinden , in einigen Ländern außerdem in

Form von Zuschlägen durch die Gemeindeverbände . Den Reichs¬

gesetzen vom 1. Dezember 1936 gemäß sind zur Erhebung der

Grundsteuer und der Gewerbesteuer im gesamten Reichsg biet

so wie bei der Gewerbesteuer bisher bereits in Preußen

nur noch die Gemeinden berechtigt . An die Stelle von bisher

zwei oder drei oder vier Steuerberechtigten tritt ein Steuer¬

berechtigter . Es ist nach Inkrafttreten der Realsteuerreform¬
geseze nicht mehr zweimal oder dreimal oder viermal Grund¬

steuer und Gewerbesteuer zu entrichten , sondern in jedem Fall

nur noch einmal , und zwar an die Gemeinde . Irgend¬

welche Zuschläge dazu werden nicht mehr erhoben .

Neugestaltung der Lastenverteilung
Die Erklärung der Grundsteuer und der Gewerbesteuer zu

reinen Gemeindesteuern bedeutet eine Abdrängung der Länder

und der Gemeindeverbände von den Realsteuern und demgemäß

eine Verlagerung der unmittelbaren Steuerquellen zugunsten

der Gemeinden . Das Ergebnis besteht darin , daß in den Haus¬
halten der Gemeinden die Realsteuereinnahmen um die Posten

steigen , die in den Haushalten der Länder und der Gemeinde¬

verbände an Realsteuereinnahmen verschwinden , und daß dem¬

gemäß die Gesamteinnahmen der Gemeinden stei¬

gen und die Gesamteinahmen der Länder und in einigen Län¬

dern auch der Gemeindeverbände sinken .

Diese Umlagerung von Einnahmequellen aus dem Verfü¬
gungsbereich der Länder und der Gemeindeverbände in den

Verfügungsbereich der Gemeinden bedingt eine entsprechende
Neugestaltung der Lastenverteilung und Aufgabenverteilung
zwischen Ländern , Gemeindeverbänden und Gemeinden . Es

müssen Lasten und Aufgaben von den Ländern auf die Ge =

meinden übertragen werden .

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1,70 RA

und 30 Rf Bestellgeld , in den Landgemeinden 1. 65 RA und 51 Rf Bestellgeld . Bost

bezugspreis 1,80 R . einschl . 80 Rf Bostzeitungsgebühr zuzüglich 36 Rf Bestellgeld .

Einzelprets 10 Rpf

Festsetzung der Höhe der Grundsteuer
Die einzelne Gemeinde darf die Realsteuerreform nicht zum

Anlaß nehmen , eine Erhöhung ihrer Realsteuern durchzuführen .

Die neue Gewerbesteuer wird mit Wirkung ab 1. April
1937 , die neue Grundsteuer mit Wirkung ab 1. April 1938 er¬

hoben . Sollte sich im Laufe des Rechnungsjahres ergeben , daß

das Aufkommen höher oder niedriger ausfällt , als bei der Fest¬

segung des Hebesatzes angenommen , so kann der Hebesatz für

die einzelne Steuer im Laufe des Rechnungsjahres einmal ge =
ändert werden . Die Vereinheitlichung des Realsteuerrechtes

führt zu Belastungsverschiebungen innerhalb der einzelnen Ge¬

meinden . Diese Belastungsverschiebungen stellen weder eine

allgemeine Steuererhöhung noch eine allgemeine Steuersentung ,

sondern nicht anderes als im einzelnen Fall die Verwirt =

lichung des Grundsages der Gleichmäßigkeit
der Besteuerung dar , die Anpassung an die veränderten
Werte , an die veränderten Ertragsverhältnisse und an die für

das gesamte Reichsgebiet vorgeschriebene Einheitlichkeit in den

Besteuerungsgrundlagen .

Es wird sich bei der Grundsteuer innerhalb der einzelnen

Gemeinden das folgende Bild ergeben : Ein Teil der

Steuerschuldner wird nicht wesentlich mehr oder wesent¬

lich weniger zu entrichten haben als bisher . Ein Teil dagegen

wird wesentlich mehr , ein anderer Teil wesentlich weniger zu

entrichten haben . In den Fällen wesentlicher Veränderung der

Belastung nach oben oder nach unten handelt es sich um die

Berwirklichung des Grundsatzes der Gleichmäßigkeit der Bes

Steuerung .

Die Haupteinnahmequellen der Gemeinden

werden die Grundsteuer und die Gewerbesteuer sein . Bei diesen

beiden Steuern ( den Realsteuern ) steht der Gegenstand der

Besteuerung der Gemeindeverwaltung und der Gemeindewirt¬

schaft besonders nahe . Die natürlichen Träger der Lasten , die

durch die Gemeindeverwaltung entstehen , sind neben den Bür¬

gern , von denen eine Bürgersteuer erhoben wird , der im Ge¬

meindegebiet vorhandene Grund und Boden und die im Ge¬

meindegebiet vorhandenen Gewerbebetriebe .

( Fortsetzung nächste Seite )
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Reichsminister mit der Sammelbüchse
Zum Tag der Nationalen Solidarität

Berlin , 4. Dezember .

Der Tag der Nationalen Solidarität steht vor der Tür .

Zum dritten Male gehen Reichsminister und Reichsleiter
und viele führende Persönlichkeiten aus Partei und Staat ,

Wirtschaft und Wissenschaft und aus allen Gebieten des

öffentlichen Lebens mit der Sammelbüchse auf die Straße ,

um sich aktiv einzureihen in das Winterhilfswerk des deut¬

schen Voltes . Am Sonnabend nachmittag wird das

Berliner Straßenbild völlig von dieser Sammelaktion
beherrscht sein , die , wie in den Vorjahren , einen einzig¬
artigen Höhepunkt des Winterhilfswerkes bringen wird .

Ganz Berlin wird wieder unterwegs sein , um die Führer
der Partei und des Staates bei der Sammeltätigkeit zu

sehen . Tausende und aber Tausende werden sich auch dies =

mal wieder um die Sammler drängen , um ihnen ihr

Scherflein in die Sammelbüchse zu werfen . Reichsminister
Dr . Goebbels sammelt vor dem Hotel Adlon , während

Ministerpräsident Göring in der Passage Unter den

Linden die Sammelbüchse schwingen wird . Der Stellver¬
treter des Führers Reichsminister Rudolf Seß steht von

16 bis 17 Uhr auf dem Hermann - Play in Neukölln , um

anschließend in Moabit weiter zu sammeln .

Von den übrigen Reichsministern sammeln Freiherr
von Neurath in der Leipziger Straße , Dr . Gürtner
vor dem Neuen Kriminalgericht , Dr . Frid und Frau am

Wittenbergplatz vor dem Kaufhaus des Westens , Dr .
Schacht in und vor der Börse , Graf Schwerin von

Krosigk in der Tauenzienstraße Ede Nürnbergerstraße
und Reichsarbeitsminister Seldte auf dem Leipziger
Platz Ede Hermann - Göring -Straße .

Frau Goebbels hat ihren Standort vor dem Post¬

amt im Torhäuschen auf dem Leipziger Plaz gewählt ,

Frau Göring wird vor der Berolina auf dem
Alexanderplatz die Spenden der Berliner entgegennehmen .

Durch die ganze Stadt verteilt werden die Bewohner
der Reichshauptstadt die Reichsleiter der NSDAP . , die

Staatssekretäre , die Männer aus dem Stab des Führers ,
der SS . und der Polizei und aus den Gliederungen der

Bewegung bei ihrem Appell an das goldene Herz des Ber¬
liners finden und an diesem Tage besonders gern ihren

Teil zum Gelingen des WHW . beitragen .

Nur noch zwölf Jahre Schulzeit
Wichtiger Erlaß des Reichserziehungsministers
Berlin , 4 . Dezember .

Reichserziehungsminister Rust hat vor kurzem ange¬
fündigt , daß die Neuordnung des höheren Schulwesens die

zwölfjährige Schulzeit einführen wird . Da aber die Ver¬

längerung der Dienstzeit beim Heer für die jetzigen Jahr¬

gänge eine sofortige Neuregelung der Ausbildungszeit er¬

heischt und der Erfolg der Arbeitsschlacht des national¬
sozialistischen Staates sich bereits dahin auswirkt , daß in

vielen akademischen Berufen ein erhöhter Nachwuchs -Be¬
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darf eingetreten ist , hat der Reichserziehungsminister durch
Erlaß vom 30. November 1936 angeordnet , daß die jetzigen
Schüler der Unterprima der höheren Schulen für Jungen

bereits am Schluß dieses Schuljahres die Reifeprii -

fung ablegen , und zwar in der Woche vom 15. bis

20 . März 1937 . Dabei fällt die schriftliche Prüfung fort .

In einigen wichtigen Fächern ist mit den Unterprima¬
nern auch der Lehrstoff der Oberprima in den wesentlich¬
sten Grundzügen bis zum Schluß des Schuljahres zu erar¬
beiten . Die erforderliche Zeit wird durch verschiedene
Einzelmaßnahmen gewonnen . Um einer Ueberlastung der

Lehrer und Schüler vorzubeugen , hat der Stellvertreter
derdes Führers veranlaßt , daß sie vom Dienst in

Partei und ihren Gliederungen bis zum Ende

des Schuljahres sofort befreit werden .

Für die nachrückenden Klassen werden Uebergangs =

maßnahmen getroffen . Die jetzigen Obersekundaner
werden bereits Ostern 1938 die Reifeprüfung ablegen . Auch
für die Schüler der jetzigen Oberprima , die in der Woche
vom 1. bis 6. Februar 1937 die Reifeprüfung ablegen , fällt
die schriftliche Prüfung fort . Durch diese Anordnungen ,

die naturgemäß den Charakter von Uebergangsmaß¬
nahmen tragen müssen , wird die zwölfjährige Schulzeit
mit sofortiger Wirkung praktisch durchgeführt .

Dank der Reichsregierung in Paris und Warschau
Paris , 4 . Dezember

Botschaftsrat Forster hat am Quai d' Orsay den wärm¬

sten Dank der Reichsregierung zum Ausdruck gebracht für die
tatkräftige Hilfe , die die amtlichen französischen Stellen in
Madrid bei der Rettung der Deutschen aus dem Madrider
Botschaftsgebäude sowie bei der Verteidigung des
Gebäudes und der darin befindlichen Flüchtlinge gegen Ein¬

dringlinge geleistet haben .
Warschau , 4 . Dezember

Der deutsche Geschäftsträger Botschaftsrat von Wühlisch

hat dem polnischen Außenminister den Dank der Reichsregie =
rung für die Hilfe ausgesprochen , die der polnische Geschäftss
träger in Madrid deutschen Reichsangehörigen erwiesen hat .
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Für alle die notwendigen Jette !
Kundenliste ab Januar 1937 wieder eingeführt - Fettverbilligungsaktion weiter ausgebaut

Berlin , 4. Dezember | selbst gewählten Geschäft gilt . Die Ausgabe der Haus¬Ueber die Regelung des Fettbezugs wird von zu¬ständiger Stelle folgendes mitgeteilt :
Der Fettverbrauch des deutschen Volkes liegt zur Zeit

erheblich über dem Verbrauch der Vorkriegszeit . Mit
Rüdsicht hierauf und im Hinblick auf die Sicherung der
vordringlichen Erfordernisse für die Durchführung des im
Vierjahresplan zu verwirklichenden großen Aufbau¬
programms muß eine Regelung des Fettverbrauchs er¬
folgen . Hierbei ist es notwendig , in erster Linie dafür zu
sorgen , daß die schwerarbeitende , im Vierjahresplan in
vorderster Front wirkende deutsche Arbeiterschaft
die Fettmengen erhält , die sie braucht .

er =Der nationalsozialistische Grundsay des Staates
fordert hier eine ausgleichende und gerechte Verteilung
der in Deutschland hergestellten und weiterhin einzu¬
führenden Fettmengen . Es muß ferner verhindert werden ,
daß die sozial besser gestellten Schichten beliebig viel Fette
mengen faufen können und die minderbemittelte Bevölfe¬
rung nicht in der Lage ist , ihren unbedingt notwendigen
Bedarf zu decken .

Die seit drei Jahren von der Reichsregierung durch¬
geführte Fettverbilligung für Minder
bemittelte wird daher im Jahre 1937 nicht nur un¬
verändert durchgeführt , sondern darüber hinaus dahin
erweitert , daß ab Januar 1937 diesem Voltsteil das Be¬
zugsrecht für Konsummargarine ( 0,63 RM . anzüglich 0,52
RM . Berbilligung , also 0,38 ie 2 Rilo ) in Höhe von
bisher sechs Kilo auf zehn Kilo jährlich erhöht wird .
Ferner wird ab Januar 1937 einem weiteren Kreis von
Volksgenossen , die feine Fettverbilligungsscheine erhalten ,
deren Einkommen aber nur wenig über dem der bisher in
die Fettverbilligung einbezogenen Personen liegt , ein
Bezugsrecht für sieben Kilo Konsummargarine ohne Ver¬
billigung durch Ausgabe von Bezugsscheinen gesichert .
Dabei kommen in der Regel Personen in Betracht , deren
Einkommen sich in der Nähe des doppelten Richtfazes der
öffentlichen Fürsorge hält . Diese Margarinebezugsscheine
werden auf Antrag von den Fürsorgeverbänden (Wohl¬
fahrtsämtern ) ausgegeben .

Um eine gleichmäßige Verteilung der vorhandenen
Speisefette auf alle Reichsteile vom Erzeuger bis zum
Einzelhändler sicherzustellen , hat der Reichsnährstand mit
Zustimmung des Reichsministers für Ernährung und
Landwirtschaft die Molkereien und Buttergroßverteiler
angewiesen , ihre Abnehmer im gleichen Verhältnis zu be¬

Im Zeichen der Nichteinmischung !
12 Sowjetbampfer in turzer Zeit nach Spanien

Istambul , 4. Dezember
In der Zeit vom 18. November bis 3. Dezember haben zwölf

sowjetrussische Frachtdampfer die Meerengen in der Richtung
nach dem Mittelmeer durchfahren . Den gleichen Weg haben

Flagge genommen , die ebenfalls aus sowjetrussischen Häfen

drei spanische Dampfer und ein Dampfer unter megikanischer

tamen und für Spanien bestimmt waren . Im Zeitraum vom
22 . November bis zum 3. Dezember sind acht sowjetrussische
Dampfer leer aus spanischen Häfen nach Sowjetrußland zurüd¬
gefahren . Die Uebernahme der für Spanien bestimmten La =

und Mariopol .

haltsnachweise wird in gleicher Weise durchgeführt wie die
Personenstandsaufnahme vom 10. Oktober jeden Jahres .
In ähnlicher Weise wird die Versorgung der gewerblichen
Betriebe , Gastwirtschaften , Bäckereien und Konditoreien .soweit sie vom Einzelhandel bisher bezogen haben , ge¬
regelt ; als Unterlage für die Eintragung dieser Betriebe
in die Kundenliste dient ein Betriebsnachweis ,
über dessen Ausstellung die zuständigen Wirtschaftsver¬
bände das Nähere mitteilen werden . Durch diese Maß - dungen erfolgte in den Häfen von Noworossist, Batum , Odessa
nahmen wird durch einen gerechten Ausgleich dafür ge¬
sorgt , daß jeder Volksgenosse die notwendigen
Fettmengen erhält , daß Hamsterern , die zum Schaden
der Allgemeinheit immer wieder versuchen , ihr Unwesen
zu treiben , das Handwerk gelegt wird . Wenn jeder
einzelne den Fettverbrauch nur einigermaßen einschränkt ,
ist die reibungslose Versorgung sichergestellt ; auch dann
liegt der Fettverbrauch immer noch über dem Verbrauch
der Vorkriegszeit . Es wird erwartet , daß jeder einzelne
die Bedeutung dieser Maßnahmendie Bedeutung dieser Maßnahmen für den nationalen
Aufbau erkennt und verantwortungsbewußt sich immer denGrundsatz vor Augen hält : Gemeinnuh geht vor
Eigennut .

Der Schiffsverkehr zwischen Sowjetrußland und Spanien
hält somit in unverminderter Stärke an . Zu den im
Ausland verbreiteten Meldungen , wonach sowjetrussische Kriegs¬
schiffe die Meerengen durchfahren haben sollen , erklären türkische
Stellen mit aller Bestimmtheit , daß von Sowjetrußland bisher
feinerlei Ankündigung über eine beabsichtigte Durchfahrt er =
folgt sei . Eine solche Ankündigung ist aber nach dem Wortlaut
des Meerengen -Abkommens erforderlich und muß acht Tage vor
der Durchfahrt erfolgen . Unterseeboote der Uferstaaten
des Schwarzen Meeres dürfen dieses Meer nur verlassen , wenn
sie Werften und Docks in anderen Meeren aufsuchen müssen und
müssen die Durchfahrt im aufgetauchten Zustand bei Tage vore
nehmen .

Ausgestoßen aus derder Gemeinschaft!
Berlin , 4. Dezember , Ludwig , Adolf , geb. am 27. 6. 1892 in Pirmasens ;

Machts , Hertwig , geb . am 16. 7. 1896 in Wehla ;
Mann , Thomas , geb . am 6. 6. 1875 in Lübeck ;
Olden , Rudolf , geb . am 14. 1. 1895 in Stettin ;
Otten , Karl , geb. am 29. 7. 1889 in Oberfrüchten ;
Reinbold , Georg , geb . am 22 . 10. 1885 in Triborg

( Baden ) ;

Auf Grund des § 2 des Gesetzes über den Widerruf von
Einbürgerungen und die Aberkennung der deutschen
Staatsangehörigkeit vom 14. Juli 1933 ( Reichsgesetzblatt I
Seite 480 ) erkläre ich im Einvernehmen mit dem Heren
Reichsminister des Auswärtigen folgende Reichs¬
angehörigeder deutschen Staatsangehörigkeit für verlustig,weil sie durch ein Verhalten , das gegen die Pflicht zur
Treue gegen Reich und Volk verstößt , die deutschen Be¬
lange geschädigt haben :
Baumann , Alfons , geb . am 1. 1. 1900 in Gissigheim (Baden ) ;
Beyer , Georg , geb . am 2. 10. 1884 in Breslau ;
Braun , Mathias (Mazz ) , geb. am 13. 8. 1892 in Neuß ;
Bräuer , Walter , geb . am 5. 10. 1906 in Hanau ;
Danzebrint , Heinrich Peter , geb. am 2. 1. 1899 in Prün

( Eifel ) ;
Erpenbeck , Fritz , geb. am 6. 4. 1897 in Mainz ;

Rizel , Heinrich, geb. am 10. 4. 1893 in Offenbach/Main ;Schnog , Karl , geb. am 14. 6. 1897 in Köln ;
Schreiner , Karl , geb . am 8. 11 . 1895 in Köln ;
Sollmann , Wilhelm , geb. am 1. 4. 1881 in Oberling ;
Sprey , Jakob , geb . am 8. 4. 1904 in Düsseldorf ;
Steinthal , Hans Gustav , geb . am 16 . 9. 1893 in Charlotte

( Bayern ) ;

Thalheimer , Siegfried , geb. am 10. 1. 1899 in Düsseldorf ;
Thiele , Arthur Otto , geb. am 28. 4. 1896 in Dresden ;
Bahsen , Arnold , geb . am 10. 1. 1902 in Sarf , Kreis

Bergheim ;liefern wie im Oftober 1936, jedoch bis auf weiteres nach Goldenschmidt, Alfons, geb. am 28. 1. 1879 in Gelsen- Wronkow, Ludwig , geb. am 3. 12. 1900 in Berlin;Abzug von zwanzig v . H. , die durch die Reichsstelle für
Milcherzeugnisse , Dele und Fette einbehalten und in den
Hauptverbrauchsgebieten dem Bedarf entsprechend ver¬
teilt werden . Aehnliche Anordnungen sind für die übrigen
Fette ergangen .

Um dem Kleinhändler und Fleischer eine gerechte Ver¬
teilung der Fette an den Verbraucher zu ermöglichen ,
werden der Einzelhändler und das Fleischerhandwerk das
bereits im letzten Winter auf privater Grundlage an¬
gewandte Verfahren der Kundenliste in erweitertem Um¬
fange und auf zuverlässigen Unterlagen ab Januar 1937
wiederaufnehmen . Um bei der Kundenliste die Personen¬
zahl des einzelnen Haushalts zu berücksichtigen , werden
die Eintragungen in die Kundenliste nur auf Grund von
Haushaltsnachweisen durchgeführt werden .

Noch im Dezember wird den Haushaltungen ein Haus¬
haltsnachweis zugehen , der als Unterlage für die Ein¬
tragung in die Kundenliste bei dem vom Verbraucher

firchen ;
Gröhl , Karl , geb . am 10. 2. 1896 in Schneidemühl ;
Gundelfinger , Leo , geb . am 22. 5. 1901 in Regensburg ;
Haas , Kurt , geb . am 1. 2. 1898 in Fürth ;
Heidel , Konrad , geb. am 7. 8. 1901 in München ;
Heymann , Friz , geb . am 28. 8. 1897 in Bocholt (West¬

falen ) ;
von Hildebrand , Dietrich , geb. am 12. 10. 1889 in Florenz

( Italien ) ;
Kiesewetter , Ernst , geb . am 30 . 11. 1897 in Rolberg ;
Rippenberger , Hans Karl , geb. am 15. 1. 1898 in Leipzig ,
Kirschmann , Emil , geb . am 13. 11. 1888 in Oberstein ( Nahe ) ;
Koenen , Wilhelm , geb . am 7. 4. 1886 in Hamburg ;
König , Heinrich , geb. am 13. 4. 1886 in Weitmar ;
Kowalski , Paul , geb . am 22. 2. 1911 in Potsdam ;
Künder , Paul Christian , geb. am 17. 10. 1897 in Wandsbek ;
Lauriolle , August Heinrich , geb. am 6. 8. 1886 in Mainz ;
Lehnert , Gustav , geb. am 6. 8. 1896 in Gelsenkirchen ;

Gleichmäßige Besteuerung
( Fortsetzung von der 1. Seite )

Die Grundsteuer ist bisher auf Grundlagen , die bereits
längst veraltet sind , erhoben worden , zum größten Teil nach
Borkriegswerten . Obwohl sich die Wert - und Ertragsverhält¬
nisse in den letzten Jahren oder Jahrzehnten erheblich gebessert
oder verschlechtert hatten , ließen die landesrechtlichen Vorschrif¬
ten eine Anpassung der Grundsteuer an die eingetretene Ent¬
widlung nicht zu . Die erheblichen Beträge , die infolgedessen für
den einen Besiz bisher zu wenig entrichtet worden sind , mußten
für den anderen Grundbesitz mehr aufgebracht werden . Das war
eine Bevorteilung der leistungsstärker gewordenen Steuer¬
pflichtigen auf Kosten der leistungsschwächer gewordenen . DieseUngleichmäßigkeit der Besteuerung wird durch das neue Grund¬
steuergesetz beseitigt , und zwar dadurch , daß einheitliche Be¬
steuerungsgrundlage für das gesamte Reichsgebiet der nach dem
Reichsbewertungsgesez zuletzt festgestellte Einheitswert ist .

Diese Verknüpfung der Grundsteuer mit der Einheitsbewer
tung ist das Kernstüd der Vereinheitlichung des Grundsteuer¬
rechtes , sie ist die Voraussetzung für die Verwirklichung des
Grundsages der Gleichmäßigkeit der Besteuerung .

Im Zuge der Vereinheitlichung des Realsteuerrechtes und
der Verwirklichung des Grundsages der Gleichmäßigkeit der
Besteuerung haben auch die Befreiungsvorschriften vereinheit¬
licht und dabei dem Grundsaz der Gleichmäßigkeit der Be¬
Steuerung angepaßt werden müssen .

Die Festsetzung des einheitlichen Steuermeßbetrages istSache des Finanzamtes , die Festsetzung des Hebesates und alles
sich daran anschließende ist Sache der Gemeinde . Neben Ge¬
werbeertrag und Gewerbekapital kann die Lohnsumme als Be¬
steuerungsgrundlage gewählt werden . Eine Verkoppelung der
Lohnsumme mit dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapital
ist nicht vorgesehen . Die Lohnsummensteuer soll aber im Hin¬
blid auf ihre arbeitsmarktpolitische Bedeutung nur mit zu
stimmung der obersten Gemeindeaufsichtsbehörde erhoben wer¬
den können .

Freie Berufe aus der Gewerbesteuer ausgenommen
Gewerbesteuerpflichtig ist jeder stehende Gewerbebetrieb , so¬

weit er im Inland betrieben wird . Darunter ist jedes gewerb
liche Unternehmen im Sinne des Einkommensteuergesetzes zu
verstehen . Für Personengesellschaften , Kapitalgesellschaften , die
sonstigen juristischen Personen des privaten Rechtes und die
nicht rechtsfähigen Vereine ist eine befondere Regelung
in der Weise getroffen , daß diese Unternehmen stets in vollem
Umfange gewerbesteuerpflichtig sind .

Bisher waren in Preußen und in den meisten anderen Län¬
dern auch die freien Berufe gewerbesteuerpflichtig . Im neuen
Gewerbesteuergesetz , das einheitliches Recht für das gesamte
Reichsgebiet schafft , ist eine Realbesteuerung der freien Be¬
rufe nicht vorgesehen .

von Zwehl , Heinz , geb . am 17 . 3. 1888 in Otterndorf .
Das Vermögen der vorstehend bezeichneten Personen

wird beschlagnahmt .
Der Verlust der deutschen Staatsangehörigkeit wird

erstreckt auf folgende Familienangehörige :

1908 in Schotten (Hessen ) ; Otto Ludwig Heinz Baumann ,
Margarete Baumann , geb . Rausch , geboren am 22 . 8 .

geb . am 5. 10. 1932 in Buzbach ( Hessen ) ; Elli Beyer ,
geb . Wallich , geboren am 3. 8. 1897 in Köln ; Gisela
Beyer , geboren am 6. 5. 1919 in Köln ; Luise Marie Beyer ,
geboren am 5. 7. 1927 in Röln ; Angela Braun , geb . Strat¬
mann , geboren am 22 . 8. 1892 in Neuß ; Hedwig Erpenbed ,
geb. Zinner , geboren am 20 . 5. 1904 in Lemberg ( Gali¬
zien ) ; Lina Goldschmidt , geb . Jakobi , geboren am 31. 3 .1888 in Berlin ; Irene Goldschmidt , geboren am 29. 8 .1913 in Berlin ; Veronika Gröhl , geb . Gehe , geboren am14 . 5. 1904 in Trebbin ; Laura Margarete von Hildebrand ,
geb . Dent , geboren am 19. 7. 1885 in Altenfeld ; Franz von
Hildebrandt , geboren am 7. 8. 1912 in Wien ; Paula
Kieseweter , geb . Reschke , geb . am 12. 1. 1899 in Goriz ; Lise¬
lotte Riesewetter , geb . am 21. 6. 1922 in Berlin ; Thea
Rippenberger , geb. Niemand , geboren am 27. 3. 1901 in
Leipzig ; Margot Kippenberger , geboren am 21. 1. 1924

1928 in Leipzig ; Martha Koenen, geb. Friedrich , geboren
in Hannover ; Jeanette Kippenberger , geboren am 23 . 7 .

ant 16. 7. 1883 in Kempen ; Heinrich Koenen , geboren am12. 5. 1910 in Königsberg ; Johanna Koenen , geboren am23 . 11 . 1911 in Halle ;
geboren am 15. 10. 1888 in Hamm ( Westfalen ) ; Werner

Elisabeth König , geb . Kampert ,

geboren am 30. 8. 1921 in Weitmar ; Bertha Künder , geb .

König , geboren am 1. 5. 1912 in Weitmar ; Ilse König ,

Schaumann , geboren am 14. 6. 1901 in Wandsbek ; Elli

Ingeborg Lehnert , geboren am 26. 3. 1925 in Geljen¬
Lehnert , geb . Brosch , geboren am 25 . 2. 1901 in Osnabrüd ;

firchen ; Kurt Lehnert , geboren am 19. 7. 1927 in Gelsen¬
firchen ; Helene Ludwig , geb. Sprenger , geboren am 14. 11 .
1893 in Pirmasens ; Ludwig Ludwig , geboren am 21. 3 .1912 in Pirmasens ; Werner Ludwig , geboren am 27. 8 .

geboren am 24. 7. 1883 in Feldafing ; Gottfried Angelis
1926 in Pirmasens ; Katharina Mann , geb. Pringsheim ,

Thomas Mann , geboren am 27 . 3. 1909 in München ;
Monika Mann , geboren am 7. 6. 1910 in München ; Elisa¬
beth Veronika Mann , geboren am 24. 4. 1918 in München ;
Michael Thomas Mann , geboren am 21. 4. 1919 in
München ; Isolde Olden , geb . Bagut , geboren am 20. 11 .1904 in Hohenstadt ; Elise Reinhold , geb. Schröder , ge¬

Wieder schwerer Sturm über der Nordsee

Nachdem die deutsche Hochseeschiffahrt erst
türzlich von schweren Verlusten betroffen
wurde , fommt jetzt die neue Kunde , daß der
in Rostock beheimatete Dampfer „ Elsa " , der
sich auf der Fahrt nach Cherbourg befand , auf
der Höhe von Borkum dem schweren Nordwest
zum Opfer fiel und zwölf Mann seiner Be¬
jagung mit auf den Grund nahm .

Links : Tampfer „ Elsa " .
Scherl Bilderdienst , K. ) .

Rechts : Die beiden Ueberlebenden , die der
Bergungsdampfer „ Levensau " rettete .

( Meltbild , K. ) .
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Durch Feldbereinigung zur Ertragssteigerung
E. Mannesmann , Unterabteilungsleiter im Reichsnährstand

Das dritte Jahr der Erzeugungsschlacht hat begonnen .
Wenn in den beiden verflossenen Jahren durch eingehende
Schulung des gesamten Landvolkes ein Hineintragen des

Erzeugungsschlachtgedankens bis in den letzten Hof das Ziel
war , um ganz allgemein auf eine Steigerung und Sicherung
der Erträge des Bodens und der Viehhaltung hinzuweisen , so
müssen wir jetzt mehr auf die Einzelheiten eingehen , müssen
dort , wo noch große Rückständigteit vorhanden ist und wo durch
geeignete Sofortmaßnahmen Erfolgsaussichten vorliegen , un
sere ganze Aufmerksamkeit hinlenken .

Dabei stoßen wir ganz besonders auf die Betriebe mit start
zersplittertem Grundbesiz , bei denen es einfach nicht möglich
ist , die Erzeugungsschlacht durchzuführen , da die Grundbedin¬
gungen dort fehlen . Schuld daran trägt eine falsche Agrar¬
politik , die eine immer stärker werdende Aufteilung des Grund¬
besizes zuließ . Dies geschah einmal durch Aufteilung der ge =
meinschaftlich genugten Ländereien , zum anderen aber auch
durch die besonders in West - und Süddeutschland üblich gewe¬

sene Realteilung .
So konnte es dazu kommen , daß wir heute Gebiete in

Deutschland haben , wo die einzelnen Wirtschaften oft in mehr
als 100 Parzellen zerfallen . Obwohi die Schwierigkeiten
einer geordneten Bewirtschaftung derartiger Betriebe schon
lange erkannt worden sind , wurde die sogenannte Feldberei¬
nigung doch nur sehr langsam und oft unter sehr großen
Schwierigkeiten durchgeführt . Bei der heute durchzuführenden
Feldbereinigung handelt es sich nicht um kleinere Flä¬

chen, sondern um ungefähr fünf bis sechs Millionen
Settar , also zwanzig vom Hundert der landwirtschaftlich
genuzten Fläche Deutschlands bedürfen einer derartigen Feld¬
bereinigung . Wenn auch schon vor der Machtergreifung Maß¬
nahmen auf diesem Gebiet getroffen wurden , so blieb es doch
nationalsozialistischer Tatkraft vorbehalten , die Flurbereinigung

ganz großzügig und für das gesamte Reichsgebiet in Angriff
zu nehmen .

Durch das Reichsumlegungsgesetz und die sich daraus erge¬

benden Verordnungen wird es möglich sein , das große Uebel
der Besitzersplitterung jezt an der Wurzel zu fassen . Auch

wird man nun nicht mehr auf die Fehler vergangener Jahr¬

zehnte verfallen , wo es oft notwendig wurde , zwei bis drei

Generationen nach einer Zusammenlegung schon wieder eine
neue Feldbereinigung durchführen zu müssen . Hier wird das

Erbhofgeset ein für allemal dafür sorgen , daß eine Neu¬
aufteilung nicht mehr stattfindet , und bei solchen
Höfen , die nicht die Erbhofgröße erreichen , wird man auch
Wege finden , eine weitere Aufteilung zu verhindern . Weiter
wird man auch heute ganz allgemein darauf hinarbeiten , nicht
auf die bisherige Betriebsweise Rücksicht zu nehmen , sondern zu
beachten , daß die fünftige Betriebsweise sich den Erfordernissen
unserer Erzeugungsschlacht anpaßt . Damit erst erhält die Flur¬
bereinigung ihre große Bedeutung für die Ertragssteigerungen .
Den in Zukunft durchgeführten Feldbereinigungen wird zugleich
ein umfassendes Meliorationsprogramm zugrundegelegt werden .
Neben der Anlage von Wegen , Vorflutern , Ent - und Bewässe =
rungsanlagen wird zugleich auch eine notwendige Kalkung
durchgeführt , der Umbruch schlechter Wiesen und Weiden vor¬
genommen und die Neuansaat von Grünlandflächen veranlaßt .
Damit schaffen wir dann schon die erste Grundlage , auf die sich
die verschiedenen Erzeugungsschlachtmaßnahmen aufbauen
lassen .

Mit der Feldbereinigung fallen dann plötzlich alle die Hem¬
mungen fort , die der bisherigen Bewirtschaftung entgegen¬
traten . Die richtige Versorgung mit dem notwendigen Stall¬
mist wird durch leichtere Zufuhr auf besseren Wegen möglich ;

die erheblichen Randverluste , die bei jeder Parzelle auftreten ,

werden jezt , wo von der Vielzahl der bisher fleinen Parzellen
nur noch einige große vorhanden sind , auf ein geringes Maß
beschränkt . Die Anwendung von arbeitssparenden und kultur¬
fördernden Geräten und Maschinen bei der Bestellung , Pflege
und Ernte sind nun möglich . Auch kann ein geregelter Saat¬
gutwechsel vorgenommen werden , ohne befürchten zu müssen ,

daß durch Fremdbestäubung ein zu schneller Abbau erfolgt .
Ebenfalls läßt sich die Bekämpfung des Unkrauts und der

Pflanzenschädlinge mit viel größerem Nachdruck vornehmen .
Neben diesen großen Vorteilen , die sich direkt als Ertragsstei¬
gerung auswirken , kommt noch die bessere Ausnutung der

menschlichen und tierischen Arbeitskraft , die daher eine inten¬

fivere Bewirtschaftung möglich macht und auch den Bauern und
jeine Familie entlassen kann .

Wenn auch die Feldbereinigung erhebliche Geldmittel ver¬

langt , so wird doch durch die zu erzielenden Ertragssteigerun¬
gen sowohl der volkswirtschaftliche wie auch der privatwirt¬
schaftliche Mehrertrag dies in einigen Jahren wieder aus =

gleichen .

Höhere Grünlanderträge durch Mähweidewirtschaft
A. v . Sunnins , Kurmart

Daß Wiesen und Weiden , die uns das wichtigste wirtschafts¬

eigene Futter für unser Vieh liefern , gut gepflegt werden
müssen , ist selbstverständlich . Die beste Pflege der Wiesen und
der Weiden liegt nun , mehr noch als in einzelnen technischen
Maßnahmen , in ihrer richtigen Gesamtbewirtschaftung .

Wenn sich auf einer Wiese feine in ihrer Zusammensehung
befriedigende , genügend dichte Grasnarbe bilden will , oder

wenn sich auf ihr lästige , hochwachsende Unkräuter breitmachen ,

so kann diesem Mißstande am nachhaltigsten durch Beweiden
entgegengetreten werden . Andererseits tut es auch den Dauer¬

weiden mitunter ganz gut , wenn sie mal einen halben oder gan¬
zen Sommer nicht von Tieren betreten und geweidet werden , so

3. B . bei zu starker Entwicklung verschiedener kurzwachsender
und sich flach am Boden ausbreitender Unkräuter . Aus dieser

Erkenntnis haben nun einsichtsvolle Bauern und Landwirte den

Schluß gezogen , daß es zweckmäßig sein muß , das gesamte Dauer¬
grünland einer Wirtschaft mal zu diesem , mal zu jenem Zweck

zu nutzen , also die strenge Einteilung in Wiesen einer¬
seits und Weiden andererseits nicht aufrechtzuerhalten .

Praktisch wird dabei so verfahren , daß nicht nur die Weide ,

sondern auch die vorhandenen Wiesen durch zäune in Kop

peln aufgeteilt werden , wobei auch gleich auf die rich¬
tige Größe der einzelnen Koppeln im Verhältnis zur Viehzahl
geachtet werden muß . Daß es Grünland gibt , das nur als

Mähwiese genugt werden kann , sei es wegen seiner Lage oder

wegen seiner Bodenbeschaffenheit , ist bekannt . Hier verbietet

sich eine Umstellung von selbst , obgleich auch entfernt gelegene

Wiesen unter Umständen ganz gut beweidet werden können ,
indem man zum Beispiel Jungvieh für längere Zeit draußen

läßt und ihm zu diesem Zweck eine leichte Schuhhütte
Solches Grünland wiederum , von dem man annimmt , daß es

wegen seines tieferen Grundwasserstandes allenfalls noch zur

Dauerweide taugt , nicht aber als Wiese , versagt auch als
Weide meistens in trockenen Jahren und sollte lieber in Acker¬

nugung genommen werden .

baut .

Bei einem periodischen Beweiden des gesamten Grünlandes
braucht eine wesentliche Beeinträchtigung in der zu erntenden
Heumenge nicht einzutreten : Bei richtiger Einteilung in

zahlreiche und nicht zu große Koppeln wird im Frühsommer
nur ein verhältnismäßig fleiner Teil durch die Tiere abgewei¬

det werden können ; alles übrige Grünland wird gemäht werden
müssen , denn es soll ja sowohl für den Schnitt wie für den

Weidegang Leitsaz sein , das Gras in jungem Zustande zu ge¬

winnen , weil es dann am wertvollsten ist . Im übrigen ver¬

bessert sich ja durch die eingeschaltete Beweidung die Grasnarbe
erfahrungsgemäß von Jahr zu Jahr und kann dann höhere

Erträge von der Flächeneinheit geben als ehedem ; ja , es gibt

weite Grünlandflächen , die eigentlich nur durch Tritt und Biz

der Tiere eine wirklich dichte Narbe erhalten können . Dadurch ,

daß die bisher lediglich als Weide genutzten Ländereien nun
auch in stärkerem Ausmaß zur Mähnuzung herangezogen wer¬

den können , gleicht sich der etwaige , dennoch auftretende Aus¬

fall an Heu auf der Wiese aus .

Falls eine Wirtschaft , die zur Mähweidenuzung übergeht ,

bisher ihr Grünland nur als Wiese genutzt und im Sommer

Stallhaltung durchgeführt hat , wird sie es als willkommene
Arbeitsentlastung empfinden , daß der Weidegang das
Grünfutterwerben im Sommer entbehrlich macht . Das bisher

grün gewonnene Feldfutter kann nun auf geeigneten Trocken¬

gerüsten zu Hen gemacht werden oder wandert in den Gär¬

futterbehälter .

Eine erwähnenswerter Vorteil erwächst dem Bauern , der

Mähweidewirtschaft betreibt , auch dadurch , daß die Heuwer =

bung sich zeitlich auseinanderziehen und so ziemlich über den

ganzen Sommer verteilen läßt : Einige Teile oder Koppeln

werden gleich anfangs beweidet und kommen erst nach der ka¬

lendermäßigen Heuzeit zur Mahd ; bei anderen erfolgt ein frü¬

her Schnitt , an den sich die Beweidung anschließt ; wieder an¬

dere werden zuerst gemäht , dann folgt Beweidung und nachher
noch ein Spätschnitt .

Mähweidewirtschaft ist überhaupt in vieler

Beziehung anpassungsfähig : Manche tief gelegene

Koppeln in nasser Lage werden in feuchten Jahren gar nicht

zu beweiden sein , weil sie den Tritt der Tiere nicht vertragen ;

diese Koppeln sind es dann aber häufig , die in Dürrezeiten
ein Beweiden zulassen und als Aushilfe bei dem knapp wer¬
denden Futter sehr willkommen sind .

Im allgemeinen fann wohl gesagt werden , daß die Bewirt¬

schaftung des Grünlandes im sogenannten Mähweidebetriebe
eine besonders zweckmäßige ist und meistens dazu führt , daß die

größtmöglichen Mengen an Nährstoffen von der

Flächeneinheit gewonnen werden . Angesichts der vielen Vor¬

teile ist der Aufwand für die Errichtung der Zäune nicht als

zu hoch anzusehen . Zweckmäßig ist es , vorher zusammen mit

dem zuständigen Wirtschaftsberater die Möglichkeit zu prüfen ,

ob und wieweit die Wirtschaft auf Mähweidebetrieb eingestellt
werden kann .

Die Bedeutung der deutschen Kieintierzucht
Zur vierten Reichskleintierschau in Essen

Jede Zeit hat ihre Aufgabe . Für den Bauern und Land¬

wirt , für den Kleintierzüchter und halter findet dies heute
seinen Ausdruck in dem Mahnruf : Erzeuge , was dem Volke

fehlt ! An uns liegt es , diese Aufgabe tlar zu erkennen und

danach zu handeln . Es ist tein Geheimnis , daß unsere Er¬

nährungsgrundlage zwar auf wichtigen Teilgebieten , wie zum

Beispiel in der Brotversorgung , durchaus gesichert ist , daß aber

auf anderen Gebieten , so zum Beispiel bei der Versorgung des

deutschen Volkes mit Erzeugnissen unserer Kleintierzucht noch

Lücken bestehen , die wir im Interesse der Sicherung des deut

schen Lebens sobald wie möglich schließen müssen . Schon allein

die Tatsache , daß wir an Erzeugnissen aus der Geflügelwirt¬
schaft für rund 100 Millionen Reichsmart im Jahr einführen

müssen , dürfte Beweis genug sein , welch volkswirtschaftlich
wichtige Aufgabe im Rahmen der gewaltigen Erzeu

gungsschlacht des deutschen Volkes diesem Zweig unserer Klein¬

tierzucht zufällt . Dabei ist dies nur ein einziger Teil aller

unserer Kleintierarten .

Bei den Aufgaben , die heute der deutschen Kleintierzucht
gestellt sind , ist es notwendig , bei jeder sich bietenden Gelegen¬

heit auf diese großen Gedankengänge , die sich selbstredend noch
beliebig vermehren ließen , in breitester Deffentlichkeit hinzu¬
weisen . Jeder deutsche Volksgenosse in Stadt und Land muß

über die wahre Bedeutung der Kleintierhaltung bestens unter¬

richtet sein . Deshalb ist auch die einmal im Jahr stattfindende

Reichstleintierschau nicht etwa nur der große Wettbewerb der

deutschen Kleintierzüchter , sie wendet sich an alle , die gewillt

sind , an dem großen Aufbauwert unseres Führers mitzuarbei¬
ten . So vermittelt die 4. Reichstleintierschau " , wenn sie am

4. Dezember in Essen ihre Tore öffnet , dem Fachmann wie

dem Laien ein aufschlußreiches Bild über die vielseitigen
Nuzungsmöglichkeiten unserer Kleintiere . Sie gibt Gelegen¬
heit , einen Einblick in die Kleintierzucht zu tun . Noch immer

ist es starte Wissensbereicherung gewesen , die die Besucher der
Reichstleintierschauen von den Ausstellungen mitbrachten . Und

so soll es auch in diesem Jahre sein , denn Neues , unentbehrlich
Neues ist zum bewährten Alten gekommen .

Nicht Staatshilfe , sondern Selbsthilfe :
Von Diplomlandwirt Freudenberger ,

Reichsabteilungsleiter im Reichsnährstand .

Es war einer der grundlegenden Fehler der Vergangenheit ,

daß bei allen Maßnahmen , die der „Rettung der Landwirts
schaft " dienen sollten , das Schwergewicht auf das Eingreifen

des Staates , die Staatshilfe , gelegt wurde . Das parlamen
tarische System erzog die Menschen geradezu , sich lediglich auf
den Vater Staat zu verlassen und keinerlei persönliche Tatkraft

zu entfalten . Man verkannte , daß schließlich der Staat nichts

anderes als die Zusammenfassung des Volfes
ist , das sein Schicksal selbst in die Hand nehmen muß , wenn

Schwierigkeiten überwunden und Erfolge erzielt werden sollen .

Aus dieser Erfahrung ergibt sich auch die praktische Konsequenz
bei der Durchführung des Vierjahresplanes für den Sektor der
Ernährungswirtschaft , hier vor allem für das praktische Gebiet

der Landwirtschaft . Denn dieser Vierjahresplan ist nicht da =

mit erfüllt , daß die Staatsführung Verordnungen erläßt , Richt¬
linien und Anweisungen gibt , sondern daß diese in der Praxis
auch in die Tat umgesetzt werden , daß vor allem jeder einzelne

auf seinem Hofe überlegt , wie er zur Ausfüllung der Ernäh =

rungslücken seinen praktischen Beitrag liefern kann . Die Er¬

zeugungsschlacht und damit der Vierjahresplan wird von den
Bauern und Landwirten auf der Scholle gelöst , denn die
Erzeugungssteigerung fann nur durch den persönlichen Kräfte =
einsaz des einzelnen erreicht werden .

Darüber muß man sich klar sein . will man aus der Perspet¬
tive des Hofes seinen Beitrag zum Bierjahresplan liefern .
Dabei ist feineswegs gesagt , daß nun jeder „ auf eigene Faust "
losschlägt . Was er aufgreift , wo und wie die Mehr =

produktion einset , muß den Richtlinien entsprechen ,

also auch wirklich volkswirtschaftliche Lücken mit ausfüllen .

Staatssekretär Backe hat in seiner Rede über die Aufgaben der
Landwirtschaft im Vierjahresplan auf dem lezten Reichs¬
bauerntag drei Punkte herausgestellt , nach denen die erforder
lichen Maßnahmen getroffen werden müssen . 1. Mehrerzeu =

gung , 2. Vorratswirtschaft und 3. Erziehung zur neuen Hal
tung . Bei der Mehrerzeugung kommt es vor allem auf eine
stärkere Aktivierung der Meliorationen an , nicht allein dem
Umfang nach , sondern vor allem im Hinblick auf einen bal =

digen Nuzeffekt . Hier müssen allein vier Millionen
Heftar Ackerland entwässert werden und 3/2 Millionen Hektar
Grünland . Auch das Problem der Bewässerung spielt eine
besondere Rolle . Man spricht oft von der sogenannten Mobi¬
lisierung der Bodenreserven und fragt gelegentlich , wie der
Boden mobilisiert werden könne ! Die richtige Be - und Ents
wässerung des Bodens ist neben der richtigen Bearbeitung und
Düngung eine der entscheidendsten Fragen , die Bodenkräfte zur
höchsten Entfaltung zu bringen , alio auf der gleichen Fläche
mehr zu produzieren . Wer einmal Gelegenheit hatte , größere
Grünlandgebiete tennenzulernen , staunt noch heute über den
trassen Unterschied zwischen Zustand und Erträgen von Wiesen
und Weiden , die nebeneinander liegen . Hier erkennt der

Praktiker schon nach kurzer Prüfung schnell , daß es an der
systematischen Wasserwirtschaft fehlt , entweder
sind die Flächen versumpft oder leiden unter Wassermangel .

Das Futterproblem in Deutschland ist ein Eiweißproblem . Soll

dieses Eiweißproblem gelöst werden , so brauchen wir eine starte
Intensivierung unserer Grünlandwirtschaft . Es ist für den

Sachfenner fein Geheimnis , daß die Intensivierung in den

legten fünfzig Jahren in erster Linie dem Acker zugute ge =

tommen ist , und hier die Erträge oft um mehr als das Dop¬

pelte stiegen , während sich die Erträge auf dem Grünland höch =
stens um ein Drittel vermehrten . Hier also liegt im Rahmen
des Vierjahresplanes eine der entscheidenden Aufgaben des
Praktikers . Es handelt sich auch darum , durch Umbruch von
Wiesen und Weiden weitere Flächen freizubekommen
für den Ackerbau , wobei schon allein durch den Feld =

futterbau und durch den Zwischenfruchtbau dann eine Steige¬

rung der Erträge möglich ist . Im Zuge dieser Entwicklung
wird schließlich die Anlage von Gärfutterbehältern
noch erheblich ausgedehnt werden müssen . So erfreulich die

Zunahme schon in den letzten Jahren war , so bedeutsam ist doch

gerade jetzt ihre weitere Vermehrung , wenn sich der einzelne

Hof eine eigene Futtergrundlage schaffen will . Für die leich¬
teren Böden ist im Rahmen der Futterfrage die Süßlupine von
großer Bedeutung , von der im Jahre 1938 so viel Saatgut zur

Verfügung stehen wird , daß man mit einem Verbot des An¬

baus von bitteren Lupinen rechnen kann . Hier also liegen ,

um nur ein Teilgebiet des Vierjahresplanes herauszugreifen ,

entscheidende Aufgaben für die Landwirtschaft . Es handelt sich
darum , durch entsprechende Verlagerung auch Flächen freizube¬

tommen , um das Fettproblem zu lösen , um also auf geeigneten
Böden den Rapsanbau zu verstärken . Dieses Gebiet ist devisen¬

mäßig insofern wichtig , als hier die meisten ausländischen

Zahlungsmittel beansprucht werden .

Insgesamt gilt für die Praris des Vierjahresplanes darü

ber hinaus das Prinzip der Stabilität der Wirtschaft , also die
Erzeugung allmählich in einen festen Rahmen zu bringen ,
damit die zuständigen Stellen wissen , mit welchen Mengen sie
unter Berücksichtigung der Ernteschwankungen rechnen fönnen .

Das aber widerspricht selbverständlich einer sinnlosen Konjun
turwirtschaft , bei der wegen preislicher Vorteile in diesem

Jahr dieses und im nächsten Jahr jenes angebaut wird . Mit
aller Deutlichkeit ist hier von maßgebender Seite erklärt

worden , daß eine derartige Spekulationswirtschaft , die den

Interessen der Gesamtheit entgegensteht , zufünftig nicht mehr

geduldet wird . War zum Beispiel im verflossenen Wirtschafts¬
jahr das Gebiet des Feldgemüsebaus , hier vor allem der Ab¬

az , nur schwer in Ordnung zu bringen , so lag das vor allem

daran , daß Spefulationsbetriebe den sogenannten
zünftigen " Wirtschaften , vor allem den kleineren und mitt¬

leren , die Existenz gefährdeten . Mit Recht ist daher als Vor¬

aussetzung zum Erfolge des 2. Vierjahresplanes als Punkt 3

die Erziehung zur neuen Haltung bezeichnet worden .

Mit dem Rechenschieber der Preiskonjunkturen und seiner

Uebertragung auf die Praxis fann ein Vierjahresplan nicht

gewonnen werden . Hier hat der Beauftragte für den Vier¬

jahresplan , Ministerpräsident Göring , vor dem Führerkorps
des Reichsnährstandes in Goslar mit aller Deutlichkeit aus

gesprochen , daß er von den Bauern , also der bäuerlichen Selbst¬
verwaltung , eine entsprechende Selbsthilfe erwarte ,

um derartige Methoden zu unterbinden . Dem einzelnen ist ein

weiter Spielraum zur Entfaltung seiner Fähigkeiten gegeben ,
aber was er plant und durchführt , muß sich nach dem richten ,

was das Volt , die Sicherstellung seiner Ernährung benötigt .
Heute handelt es sich darum , an die Stelle des nur privatwirts

fchaftlich eingestellten Betriebes den volkswirtschaftlich erze
genden Hof zu setzen .
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Wirtschaft / Schiffahrt
Regelung des Arbeitseinjages

Neue Anordnungen erlassen
otz . Ministerpräsident Generaloberst Göring hat vor einigen

Wochen bekanntlich die ersten Anordungen zur Durchführung des
Bierjahresplanes gegeben . Die mit diesen Anordnungen ein¬
geleitete Neuregelung des Arbeitseinsatzes gab dem Präsidenten
der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen =
versicherung Anlaß zu einer umfassenden Prüfung darüber , ob
und inwieweit ein sachliches Bedürfnis zur Aenderung der be =
reits früher erlassenen Vorschriften auf diesem Gebiet vorhanden
ist . Als Ergebnis dieser Prüfung hat Präsident Syrup eine
Reihe von Aenderungs - und Aufhebungsanordnungen älterer
Vorschriften erlassen , die sämtlich am 1. Dezember 1936 bereits
in Kraft traten . Es handelt sich im einzelnen um folgende
Neuregelungen :

Durch die zweite Anordnung zur Durchführung des Vier¬
fahresplanes über die Sicherung des Bedarfs an Metall =
arbeitern für staats - und wirtschaftspolitisch bedeutsame
Aufträge der Eisen - und Metallwirtschaft wurde es notwendig ,
den Personenkreis der früheren Anordnung über den Arbeits¬
einsag von gelernten Metallarbeitern dem Personenkreis der
neuen Anordnung anzugleichen . Diese Angleichung ist jetzt er =
folgt . Der Anordnung über den Arbeitseinsaz von Metall¬
arbeitern vom 29. Dezember 1934 unterliegen daher jetzt nicht
nur die Facharbeiter , die eine ordnungsmäßige Ausbildung im
Eisen - und Metallgewerbe abgeschlossen haben , sondern auch son¬
stige Personen , die nach den Eintragungen im Arbeitsbuch als
gelernte oder angelernte Kräfte zu betrachten sind .

Weiterhin hatte die Notwendigkeit der Sicherstellung des
Kräftebedarfs für die Landwirtschaft zu dem
Erlaß von Sondervorschriften geführt , die eine Beschränkung des
Einsazes landwirtschaftlicher Arbeitskräfte in nichtlandwirt¬
schaftlichen Betrieben und Berufen brachten . So dringend
erforderlich diese Vorschriften damals auch waren , so haben sich
doch im Laufe der Zeit ungünstige Nebenwirkungen vor allem
dahin bemerkbar gemacht , daß die Neigung zur Aufnahme einer
landwirtschaftlichen Beschäftigung beinträchtigt wird . Der Prä¬
sident der Reichsanstalt hat daher sowohl die Anordnung über
die Beschränkung des Einsages landwirtschaftlicher Arbeitskräfte
in nichtlandwirtschaftlichen Berufen vom 17 . Mai 1934 als auch
die Anordnungen über die Durchführung des Gesetzes zur Be¬
friedigung des Bedarfs der Landwirtschaft an Arbeitskräften
vom 29. März aufgehoben . Gleichzeitig ist an alle Dienststellen
der Reichsanstalt die Anweisung erteilt worden , die Bemühun¬
gen , der Landwirtschaft eine ausreichende Anzahl von Arbeits¬
fräften zuzuführen , soweit wie möglich zu verstärken .

Durch den Erlaß der vierten Anordnung zur Durchführung
des Vierjahresplanes über die Sicherstellung der Arbeitskräfte
und des Bedarfs an Baustoffen für staats - und wirtschaftspoli¬
tische Bauvorhaben vom 7. November 1936 ist die vom Präst¬
denten der Reichsanstalt am 26 . Juni 1936 erlassene Anordnung
hinfällig geworden , weil die neue Anordnung des Minister¬
präsidenten Göring viel weitgehendere und umfassendere Vor¬
schriften enthält . Die gleiche Sachlage ergibt sich auch bei der
Anordnung über die Verteilung von Arbeitsträften vom 28 .
August 1934 , die ohnehin nicht als Dauereinrichtung gedacht
war . Von der Möglichkeit eines zwangsweisen Arbeitsplatz¬
austausches ist schon seit langem praktisch kein Gebrauch mehr
gemacht worden . Auch diese Anordnung wurde daher mit Wir¬
fung vom 1. Dezember außer Kraft gesetzt . An ihre Stelle
treten die Vorschriften , die Ministerpräsident Generaloberst
Göring über den Austausch jüngerer gegen ältere Arbeitskräfte
erlassen hat .

Die Heringsfänge bis zum 1. Dezember
Nach der Statistik der Deutschen Heringshandels -Gesellschaft

Bremen sind in der Zeit vom 25. November bis zum 1. De¬
zember d . I . durch dreizehn Schiffe 5302 Kantjes Heringe .
gegen 6556 Kantjes durch sechzehn Schiffe in der gleichen Zeit
des Vorjahres , gelandet worden . Die Gesamtanfuhr
betrug bis zum 1. Dezember d . J . 683 248 Kantjes Heringe , die
von 171 Fahrzeugen in 1009 Reisen angebracht wurden . 1935
hatten in der gleichen Zeit 169 Schiffe in 968 Reisen 648 4061/2
Kantjes gefangen .

Aub Gau und Provinz
20 000 RM als Graf durchgebracht

Weg und Ziel des deutschen Handwerks mittelschule in Münster feineswegs mehr.
otz . Der neuernannte Leiter des deutschen Handwerks ,

Paul Walter , äußerte sich am Mittwoch vor Vertretern der
Presse über Weg und Ziel der Arbeit des deutschen Handwerks .

Der Nationalsozialismus bejaht das Handwerk aus rassisch¬
weltanschaulichen Gründen wegen seiner fulturellen Mission ,
nicht etwa aus seiner wirtschaftlichen Tätigkeit . Das Wort
„ Handwerk " konnte in Deutschland deshalb zu einem Begriff
werden , der Jahrhunderte überdauerte , weil es in früherer
Zeit über eine rein wirtschaftliche Tätigkeit hinausgewachsen
ist und durch die Herausstellung von politischen und kulturellen
Aufgaben die Geschicke von Volt und Staat beeinflußt
hat . Dieses Handwerk wieder lebendig werden zu lassen , ist
die Aufgabe , von deren Lösung die Existenz - Berechtigung des
Handwerks im nationalsozialistischen Staat abhängt .

Wir haben im Handwerk zwischen einer wirschaftlichen
Betreuung auf der einen Seite und der sozialen , berufserzie¬
herischen und kulturellen Betreuung auf der anderen Seite zu
unterscheiden . Das deutsche Handwerk wird die ihm gestellten

Schweinemast aus Küchenabfällen !

Ein Erlaß des Reichsinnenministers

Berlin , 4 . Dezember

Der Reichs - und Preußische Minister des Innern Dr . Frid

hat an die Kommunalaufsichtsbehörden , Gemeinden und Ge¬

meindeverbände einen Erlaß gerichtet , in dem es u . a . heißt :

„ Der Beauftragte für den Vierjahresplan , Ministerpräsident

Generaloberst Göring , hat die NS . - Volkswohlfahrt beauftragt ,

die von ihm angekündigte Verwertung der Küchenabfälle sofort
in Angriff zu nehmen und durchzuführen . Die erfolgreiche Be
wältigung dieser Aufgabe hat eine tatkräftige , verantwortliche
Mitarbeit der Gemeinden zur Voraussetzung . Ich er¬
warte daher , daß die Bürgermeister sich der gestellten Aufgabe
mit allem Nachdruck annehmen und im Rahmen der gesetzlichen

und finanziellen Möglichkeiten zu ihrem Gelingen beitragen . "

großen Aufgaben dann meistern können , wenn es gelingt , die
in ihm schlummernden ideellen Kräfte zu wecken . Die Aufga =
ben einer nationalsozialistischen Handwerksführung müssen aus
diesem Grunde vornehmlich ideeller Natur sein .

Parteigenosse Walter gab sodann einen Ueberblick über die
bereits durchgeführten und in Vorbereitung befindlichen Maß¬
nahmen zur Erreichung des gesteckten Zieles . Auf dem Gebiete
der sozialen Betreuung sind die unzähligen Tarif¬
ordnungen vereinheitlicht oder neu geschaffen worden . Der
Urlaub ist geregelt und die Unterkunftsräume sind verschönert
worden . Unzählige Betriebsbesichtigungen wurden vorges
nommen und Maßnahmen zur Gesunderhaltung der Handwer¬
ter getroffen . Erstmalig wird nunmehr die soziale Betreuung
des Meisters in Angriff genommen werden . Sie soll dem
Alleinmeister zu einem Urlaub verhelfen und bei dessen Schul¬
benabwicklung behilflich sein . Weiter sollen Kinderbeihilfen
geleistet werden .

Begrüßenswert ist auch die geplante Maßnahme , unbe =
mittelfen jungen Handwerkern auf Grund eines
Sparsystems zu einem Darlehen durch die Deutsche Arbeitsfront
zu verhelfen , mit dem ein Geschäft gegründet werden kann .

Im Rahmen der Ertüchtigungsmaßnahme für die Hand¬
werker wird vom kommenden Jahr ab alljährlich ein Meister¬
wettbewerb des deutschen Handwerks stattfinden , dessen Sinn
die Herausstellung meisterlichen Könnens als Berufsideal jedes
deutschen Handwerkers sein soll und gleichzeitig der kulturellen
und wirtschaftlichen Bedeutung des Handwerks im national¬
sozialistischen Staat Ausdruck geben soll . Auch das gesamte
öffentliche Auftreten des Handwerks wird . um ihm die ent¬

sprechende Achtung und Ansehen zu verschaffen , neu geregelt
werden . Den Ortshandwerkswaltern wird auf diesem Rebiete
eine wichtige Aufgabe zukommen .

Schiffsbewegung en
Hendrik Fisser Attiengesellschaft , Emden . Konsul Carl

Fisser ist am 3. 12. von Emden nach Pepel abgefahren . Martha
Hendrik Fisser 3. 12 . von Emden nach Narvik abgegangen .

Fisser und v . Doornum , Emden . Lina Fisser ist am 3. 12 .
von Methil in Emden angekommen .

Seereederei „ Frigga " AG ., Hamburg . Aegir 2. 12. in
Rotterdam . Baldur 1. 12 . von Narvik nach Emden . August
Thyssen 2. 12 . von Emden nach Kopenhagen .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Augsburg 1. 12. Cristobal
n . Boston . Cordelia 1. 12. St . Cath . Point p . n . Vigo . Dessau
2. 12 . Whyalla n . Fremantle . Este 30 . 11. Puntarenas n . Cri¬
stobal . Gneisenau 1. 12 . Colombo . Köln 1. 12 . Narvik n . Ant¬
werpen . Main 1. 12 . Durban n . Antwerpen . Minden 1. 12 .
Galveston n . Bremen . Mosel 2. 12 . Antwerpen n . Terneuzen .
Nedar 1. 12 . Kobe . Nienburg 1. 12 . Montevideo n . Boston .
Oder 1. 12. Port Pirie . Scharnhorst 1. 12 . Penang n . Singa =
pore .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sanja " ," Sanja " , Bremen .
Ehrenfels 1. 12 . Perim p . Lindenfels 2. 12 . v . Antwerpen .
Rheinfels 1. 12. Suez . Treuenfels 2. 12. v . Antwerpen .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Ariadne
2. 12 . Köln n . Rotterdam . Arion 2. 12 . Bremen n . Antwerpen .
Egeria 1. 12 . Kiel . Hero 1. 12 . Hernösand n . Bremen . Jason
2 . 12 . Holtenau p . n . Rotterdam . Kronos 2. 12 . La Coruna .
Mercur 2. 12 . Stockholm . Minos 1. 12 . Riga n . Königsberg .
Neptun 1. 12. Rendsburg n . Rotterdam . Orest 2. 12. Elbing
n . Rotterdam . Oscar Friedrich 1. 12 . Königsberg n . Rotter¬
dam . Pallas 2. 12. Danzig n . Rotterdam . Par 2. 12. Curhaven
n . Rotterdam . Phoebus 2. 12 . Köln . Pollug 2. 12 . Gedingen
n . Danzig . Sirius 1. 12. Riga . Stella 1. 12. Lobith p . n .
Rotterdam . Uranus 2. 12 . Pillau p . n . Riga . Bultan 1. 12 .
Brunsbüttel p . n . Königsberg .

Argo Reederei AG ., Bremen . Alf 2. 12 . Memel n . Helsing¬
fors . Condor 2. 12. Memel n . Reval . Falfe 2. 12. Dünkirchen
n . Havre . Meise 2. 12 . Hamburg n . Kingslynn . Orlanda 2. 12 .
Mäntyluoto . Ostara 1. 12 . Sundsvall n . Bremen . Reiher 2. 12 .
Boston n . Hamburg . Sperber 1. 12 . Gravesend n . Rotterdam .
Zander 2. 12 . Neucastle n . Bremen .

Hamburg -Amerika -Linie . Iberia 1. 12. von Veracruz nach
Habana . Orinoco 2. 12. von Vigo nach Habana . Phoenicia
2. 12 . Blissingen pass . nach Antwerpen . Palatia 2. 12 . von
Cristobal nach Puntarenas . Feodosia 2. 12 . in Veracruz .
Essen 1. 12. von Padang nach Colombo . Naumburg 2. 12. von
Port Said nach Marseille . Menes 2. 12 . Ymuiden pass . nach
Amsterdam . Rendsburg 2. 12 . von Sydney nach Port Kembla .
Duisburg 2. 12 . von Colombo nach Port Sudan . Ruhr 3. 12 .
Blissingen pass . nach Antwerpen . Sauerland 1. 12 . von Port
Swettenham nach Singapore . Anubis 1. 12. Sabang pas . nach

Port of Spain . Rheinland 1. 12 . von Tatao . Kulmerland

3. 12. Terschelling -Feuerschiff pass . nach Hamburg . Burgenland
3. 12. von Antwerpen nach Rotterdam .

Hamburg - Süd . General San Martin 2. 12 . in Santos .
Monte Olivia 2. 12 . von Lissabon . Monte Sarmiento 2. 12 .
Ouessant passiert . Vigo 2. 12. in Santos . Joao Pessoa 2. 12 .
ron Maceio nach Cabedello . Pernambuco 2. 12 . von Rotter¬
dam nach Bremen . Rio de Janeiro 2. 12 . von Madeira nach
Antwerpen .

Deutsche Afrika -Linien . Wandsbek 1. 12. in Antwerpen .
Wangoni 2. 12. von Beira . Ilmar 30 . 11 . in Durban .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 2. 12 . in Salonik .
Alfa 3. 12 . Ouessant passiert . Athen 3. 12 . in Antwerpen .
Fortuna 2. 12 . Gibraltar passiert . Galilea 1. 12 . von Zon¬
guldat nach Trabzon . Marcedonia 2. 12 . von Konstanza nach
Istanbul . Milos 2. 12 . von Istanbul nach Oran . Samos 2. 12 .
in Barna . Tinos 2. 12 . von Alexandrette nach Mersin . Yavola
2. 12 . von Faro nach Oran .

=Oldenburg Portugiesische Dampfschiffs Rhederei , Hamburg .
Ammerland 1. 12 . von Melilla nach Rotterdam . Lisboa 2. 12 .
von Casablanca nach Memel . Ceuta 2. 12 . in Lissabon . Las
Palmas 2. 12 . in Melilla . August Schulze 2. 12 . Dover passtert .
Pasajes 3. 12 . in Bremen .

Waried Tantschiff Rhederei GmbH . Svithiod 2. 12 . in
Konstanza . W. A. Riedemann 30. 11 . in Guiria . J . A. Mo¬
windel 1. 12 . in Aruba . Niobe 1. 12 . von Ponce nach Caripito .

Reederei F. Laeisz GmbH . Python 2. 12. von Rotterdam
nach London .

Mathies Reederei AG . Bernhard 2. 12 . in Salmstad .
Indalsälfven 2. 12. Soltenau pass . nach Trelleborg . Lisbeth
3 12. Soltenau pass . nach Hamburg . Biteälf 2. 12. von Lands
frona nach Faltenberg .

A m

Wesermünder Fischbampferbewegungen
Am Martt gewesene Fisch dampfer . Wesermünde¬

Bremerhaven . Von Island : Bahrenfeld . Vom Heringsfang :
Barmen . Vom Weißen Meer : Westfalen , Saltenbank .
Martt angekündigt : Vom Weißen Meer : Saarland ,
Franz , Eifel . Von der Bäreninsel : Weißenfels , Frizz Reiser ,
Seydlig , Johann Stadtlander , Kehdingen . - 3n Seegegan
gene Fisch dampfer . Zur norwegischen Küfte : Antares ;
zum Weißen Meer : Helgoland ; nach der Bäreninsel : Reichs¬
präsident v . Hindenburg ; nach Island : Paul Kühling , Bahren¬
feld ; auf Heringsfang : Barmen ; nach der Nordsee : Farmsen .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 2. /3 . Dezember .
Bon See : Fd . Marlene , Br . Lothe , Tannenberg , Schlesien ,

Nach See : Fd . Kapitän Stemmer , Hessen , Carl J .
Busch
Celle . -

Die Enge und Bescheidenheit des Lebens in einer Provinz¬

stadt behagte dem langjährigen Leiter der katholischen Knaben¬
Er sann auf

Mittel und Wege , dieses Einerlei des Provinztages einmal
durch ein paar schöne Tage in der Reichshauptstadt zu unter¬
brechen . Gesagt getan ! Aber dazu braucht man Geld . Und
Geld hatte der Leiter der Schule ja genug , denn die stattliche
Zahl der Schüler zahlte ein gutes Schulgeld . Seine famose ,
alle Vorstellungen von Ordnung und Rechtmäßigkeit über den

Haufen werfende Buchführung gestattete es ihm , einen ansehn¬
lichen Fonds für diese Berliner Reise anzusammeln . Er be =

willigte sich einen ausgedehnten Urlaub und fuhr nach Berlin .
Das Leben in den teuren Berliner Hotels und überhaupt die

Wohllebigkeit einer Weltstadt gefielen mir so , daß ich über¬
haupt nicht davon lassen konnte " , gab der Angeklagte als Grund
seiner Unterschlagungen an . Dem Gericht war feine Möglich¬
feit gegeben , die Summe der unterschlagenen Schulgelder in
etwa nur festzustellen . Es mußte sich dabei ganz auf die An¬
gaben des Angeklagten verlassen , der sie mit rund 20 000 RM .

angibt . Als Legationsrat Dr . h . c . Graf Bothmer hat er in
den Jahren von 1932 bis 1936 diese 20 000 RM . in Berlin

durchgebracht . Abenteuer irgendwelcher Art lehnt er ganz ent¬
schieden ab , ihn habe nur das schöne und teure Leben Berlins

gereizt . Dem abwechselungsreichen Leben der letzten vier Jahre
ließ das Gericht nunmehr durch sein Urteil eine Besinnungszeit
von zwei Jahren Gefängnis folgen .

Ueber Bord geschleudert und ertrunken

Auf der Ausreise des Fischdampfers Leipzig " der Reederei
Nordsee " in Wesermünde nach Island ist der Matrose Johann

Wellbrock aus Wulsdorf über Bord geschleudert und ertrunken .
Der junge Matrose wurde erst am 21. November angemustert
und machte die erste Reise mit dem Schiff .

Kühe und Pferde vom Blik getötet

Ein schweres Gewitter zog über den nördlichen Teil des ehe
maligen Kreises Lehe . In Midlum schlug der Blizz in den
Viehstall des Bauern Johann Ehlers und tötete dort sechs beste
Kühe . Ein Pferd wurde gelähmt und mußte notgeschlachtet
werden . Personen sind glücklicherweise nicht getroffen . Die
Gebäuden wiesen große Risse auf .

Das Bett der Aue wird verlegt

Im Zusammenhang mit den Erd - und Böschungsarbeiten
der Staustufe Petershagen für die Kanalisierung der
Mittelweser ist jetzt auch der Plan der Aue -Regulierung mit
gleichzeitiger Verlegung des Bettes auf einer Länge von 1200
Meter zum Abschluß gekommen . Gleichzeitig wird das gesamte
Auetal eine Fläche von zirka 500 Morgen Wiesen und Wei¬
den aufgeschüttet und auf diese Weise entwässert . Der alte
Lauf der Aue , der zugeschüttet wird , mußte ausgefischt werden .
Etwa fünf Zentner Fische wurden in den lezten Tagen
umgesetzt .

-
-

In den Kanal getrieben und ertrunken

In der Nähe der Büttnerstraße in Hannover wurde die
Leiche eines im Kanal treibenden Mannes gesichtet . Die Bers
gung ist bisher zwar noch nicht gelungen , doch wurde festges
stellt , daß es sich um einen 68jährigen Einwohner handelt .
Dieser ist durch den starken Wind zusammen mit seinem Fahrs
rad die Böschung hinab ins Wasser geschleudert worden und
dort ertrunken .

Bom herunterfallendem Brett verlegt

In der Heidornstraße in Hannover wurde durch einen
Windstoß ein Laufbrett von dem Baugerüst eines Neubaus
heruntergerissen und traf einen des Weges kommenden Kraft¬
fahrer . Der Verunglückte erlitt eine schwere Kopfverlegung
und wurde nach Anlegung eines Notverbandes durch die her
beigerufenen Samariter der Feuerlöschpolizei mit einem Ret¬
tungswagen in ein Stift gebracht .

Fehlbetrag Lüneburgs ausgeglichen

Lüneburg war eine der wenigen Städte im Reich , die bis
in die jüngste Zeit ihre alten Fehlbeträge nicht voll abges
tragen hatten . Noch in den ordentlichen Haushalt des Jahres
1936 mußten rund 225 000 RM . Fehlbetrag aus dem Vorjahre
übernommen werden , von denen rund 130 000 RM . unausges
glichen blieben . Die bisherige Entwicklung der städtischen Eins
nahmen und Ausgaben im Jahre 1936 läßt erkennen , daß auch
der letzte Fehlbetrag aus vergangener Zeit ausgeglichen ist .
Die Beseitigung ist hauptsächlich auf Mehreingänge an ges
meindeeigenen Steuern zurückzuführen . Der Mehrertrag von
rund 100 000 RM . verbürgt unter Hinzunahme von weiteren
Mehrerträgen und nach Abzug notwendiger Mehrausgaben die
Abdeckung des Fehlbetrages . Es fann nunmehr an die Durchs
führung wichtiger städtischer Aufgaben gedacht
werden .

Das Schüßenwesen im Gau Nordsee

Mit dem 1. Sanuar 1937 nimmt der Deutsche Schüzens
verband seine Tätigkeit auf . Dieser Verband betreut alsdann
sämtliche Waffenarten wie Scheibenbüchse , Wehrmann , Klein
faliber , Luftbüchse , Zimmerstugen , Pistole , Armbrust , Wurf¬
taube und alle übrigen . Besonders wird sich der Deutsche
Schützenverband für die Einführung des Bogensports für
Frauen einsetzen . Sämtliche dem Reichssportführer vorgeschla =
genen Unterführer des Gaues Nordsee kommen am 5. /6 .
Dezember zu einer Besprechung in Bremen zusammen , um in
gemeinsamer Aussprache die Grundlagen für die kommende
Arbeit zu schaffen . An dieser Besprechung nimmt auch der
Verbandsführer des Deutschen Schüzenverbandes , Major a . D.
v . Cleve -Berlin teil , der voraussichtlich die Einführung der
Kreis - und Unterkreisschüzenführer in ihre Aemter persönlich
vornehmen und sie auf den Deutschen Schüzenverband ver¬
pflichten wird .

Benachbartes Holland
Raubmord in Leet

In der Nacht vom Dienstag auf Mittwoch wurde in Leet
der Kaufmann und Gastwirt Reijntjes ermordet . Als am
frühen Morgen ein landwirtschaftlicher Gehilfe , der die Kühe
bes R . versorgte , das Haus betrat , wunderte er sich , überall
offene Türen zu finden . Als er nun , da ihm dies seltsam
erschien , sich in Reijntjes Schlafzimmer begab , fand er R. ges
fesselt auf dem Bette liegend . Sein Kopf lag unter den Kissen .
Ein sofort herbeigeholter Arzt stellte Tod durch Ersticken fest .
Anscheinend hat der Täter den 66jährigen Mann durch die
Kissen erstickt . Das Schlafzimmer bot ein Bild eines Kampf¬
plages . Ueberall lagen Kleidungsstücke und umgeworfene Eins
richtungsgegenstände , so daß man annehmen kann , daß ein hef
tiger Kampf der Mordtat voranging . Da der Alte allein in
dem Hause wohnte , konnte der Mord ungehört geschehen . Die
Mordkommission aus Groningen nahm sofort den Tatbestand
auf . Die Polizei fonnte mit einem Polizeihund eine Spur ver
folgen , die sich aber auf einer nahen Wiese verlor , da des
Nachts Regen und Hagel niedergegangen waren . Dies ist der
dritte Mord , der innerhalb turzer Zeit in dieser Gegend er *
folgt ist .



UNSER Norden

Zu St. Nikolaus
reiche Auswahl in

Angebot
Kaiser ' s

vorzüglicher
Festkaffee :

Beliebte Sorte O
500 g

2 .
Marke Kaffeekanne 2 . 40
Kaffeekanne Extra 2 . 80
Für Kenner 3 .
Für Anspruchsvolle 3 . 20
Auf Wunsch in Fest¬
tagsdosen :

Preis der 250 g -Dos . - . 10
Preis der 500 g - Dos . - . 15

Kaiser ' s Tee

in ausgewählten Mischungen ,
köstliches Aroma .

Kaiser ' s Kakao

99 Schokoladen
Tafeln : Vollmilch , Mokka ,
Nuf , Schokoladen - und
Marzipan -Figuren in
großer Auswahl .

Kaiser ' s Pralinen
lose und in Bonbonnieren ,
Weihnachtspäckchen
in allen Preislagen .

Zum Backen

Haselnufkerne 500 g - . 96

für das Fest :

Sultaninen
Golden

·

- . 34
- . 55

. 38Korinthen
Vanillinzucker Bil . - . 04
Backpulver - . 06
Backaromen Fl . - . 08
Fixfertig - Kuchenmehl

Rodonkuchen (Vanille¬
Mandelgeschmack ), Sand¬

55

kuchen , Königskuchen ,
Marmorkuch . 500g Bfl . - .47
Gewürzkuch .

Weizenauszugmehl und
Zucker zu Tagespreisen ,
Mandeln , garantiert reiner
Bienenhonig .
Gemüse - u . Obstkonserv .
preiswert u . in guter Qualität .

3 % Rabatt (inMarken
wg . Ausn . )

Stutenkerlen

and Wiwkes

Bäckerei Dreyer , Norden
Inh . : Gerdes . Hindenburgstr . 62

Heimatverein Norden
Sonntag , den 6. Dezember
nachmittags von 4 bis 7 Uhr

Ausstellung von

Sünnerklaasgood
Nichtmitglieder 20 Pfennig

Montag , den 7. Dezember
abends 8. 30 Uhr

Vortrag von P . Woebden

Deutsche Altertümer

in Brauch und Sitte

Waldfür / BerumСтейт
Deffentliches Preisschießen am 5 . und
6 . Dezember . 1. Preis : Ein Herren -Fahrrad .

Beginn : 5. Dezember , 15 Uhr .
Deffentlicher Kameradschaftsabend
am Sonntag , dem 6. Dezember . Mujit / Theater /
Verlojung Tanz . Eintritt 65 Pig . , einschl . Tanz . Beginn :
19 Uhr . Es ladet ein SA . - Sturm 46/1 .

Schentt
einander

MARKE

AMAND

Aurich

SALAMANDERALLEINVERKAUF

Nichtmitglieder 50 Pfennig H. Bockstlegel, Aurich

Als paffende

Weihnachtsgeschenke
empfehle ich :

Presto -Motorfahrräder
Marken - u . Kinderfahrräder
Kinder -Dreiräder

Puppenwagen / Tretroller
elektr . Lampenbatterten usw.

W. Liebermann
Marienhafe

Bom Deutschen Frauenwerk
Norden

beginnt am Montag , dem 7. De
zember , ein

Erzieh und Bastelturfus

Moderne Schlafzimmer

Düngerkarren

Torikörbe

Rübenschneider

Kastenwagen

billigst bei

Gebr . Böwe , Aurich

3eugin gesucht !

Der Judenlehrer Moses aus
Aurich hat am Donnerstag , dem
3. Dez . , mittags gegen 13 Uhr ,
in der Gartenstraße beim luth .
Friedhof einen Knaben mit

am Lager , preiswert einem Patet ins Gesicht geschla¬
gen , daß er sich im Straßendreck

H. Uden Aurich Osterstraße wälzte . Die Frau, die denselben

Pfaff

Weg tam und sich dem Juden¬
lehrer gegenüber äußerte , wird

Die Qualitäts - um Angabe ihrer Adresse unter
Nähmaschine 426 an die OT3 ., Aurich , geb .

Vorführung
ohne
Kautzwang !

Georg Killel
Pfaff

Aurich

Vertreter

Gottesdienstliche

Nachrichten
in jedes Haus und Dürkopp - Sonntag , d . 6. Dez. (2. Advent ) .

Borm . 10 Uhr : Gottesdienst in

der Aula des Gymnasiums
zu Aurich . Zu Beginn Tau¬

fen . ( Pastor Meyer . )

Rachm . 2 Uhr : Gottesdienst in

der Schule zu Ertum . ( Pastor

Möbel
nur von

Anmeldungen und Auskunft H. Uden , Aurich . Osterstr . Meyer .)
bet Frau Berta Campen , Nor¬
ben , Westerstraße 32 .

Marienhafe
Hotel Weißes Haus

Sonntag

großer Ball
Anfang 7 Uhr

KAISER ' S Anzeigentexte
KAFFEE

GESCHAFT

Werbung schafft Arbeit !

gesondert beilegen
Nicht im Brief mit
anführen . Nur

Sonntag , den 6 . Dezember
in Hüllenerfehn 6 Mannschaften im Bosselwettkampf
gegen Wilhelmshaven - Rüstringen . Beginn 13 . 30 Uhr .

Anschließ ab 6 Ubr : Siegerverkündung und Ball
im Lührs ' schen Gasthof , Schirum

Kreisverband Aurich im Klootschießen u . Boßeln

Sämtliche

Es ladet freundlichst ein

Harlingerland

deutlicheSchritt Brennstoffe
garantiert fehlerfreie
Wiedergabe

Auf zur 6. Kaninchenausstellung

R. - Z. - B. Norden

am Sonntag in Henschens Gaal
verbunden mit Fellschan n . Verlosung

für den Hausbrand in

besten Qualitäten so

fort ab Lager lieferbar .

Ferner empfehle

Wir kaufen laufend
fedes Quantum

Hafer , Gerite ,

Roggen , Weizen
sowie Hülsenfrüchte
aller Art

Grudekoks und Schmiedekohlen Bezugs
Hinrich Siebels und Ablaßgenoßenschaft

Esens e. G. m. b. s .Esens - Fernruf 101

in Esens , Fernsprecher Nr . 236

Ostfriesische Sparkasse
Seit 1871 Aurich Seit 1871

Mündelsichere Sparkasse der Ostfriesischen Landschaft

Das Geldinstitut aller Volksschichten

Zweigstellen in : BORKUM , ESENS , NORDERNEY

Aurich -Oldendorf bei : Postagent Kleen

"

Neuharlingersiel bei : Frau H. Heeren Wwe .
Neustadtgödens Theodor Behrends

Bücherrevisor Remmers
Rentmeister v . Beuning
Bäckermeister Kruse
Mühlenbesitzer Janssen
Postschaffn . a . D. Garrels
Auktionator Janssen
Kautmann Joh . Janssen
Kaufm . Renko Schoon

Rezepturen in :

Bagband
Bunde

" Fr . Frieling 99
Auktionator Kroon39

Carolinensiel 99 Hugo Syassen

Norden
Oldersum

30
29

Detern " Ostgroßefehn 39
Ditzum J . Terveer" "
Dornum "
Emden Schweindorf33 "
Friedeburg " Ed . Janssen Spiekeroog 21
Hage " 99
Jemgum H. Andreeßen

"3 "
Jheringsfehn H. H. Eckhoff"
Juist

Warsingsfehn
Weener" 19

Langeoog Arthur Nolzé Westrhauderfehn A. Diersmann" 99
Leer Frl . Viétor27 "
Marienhafe " Kaufmann Hasbargen 20

Kautmann Schoneboom

Auktionator Goeman
Auktionator Woortman

Auktionator Schmidt
Mühlenbesitzer Plenter

Tischlermeister Breeden

Adolt -Hitler -Straße 54

Pewsum
Remels

Strackholt
Timmel

Wirdum
Wittmund

Frau Focken Wwe .
Kautmann H. Feenders

Auktionator Schipper

Zu Sünnerklaas 3

GROSER
weww
veete

3u Gt . Nikolaus
empfehlen wir :

Pflastersteine . 500 gr .
Spetulatius , 500 gr .
Baumtets , 500 gr .

0 . 50 Salelnüsse , 500 gr . 0 . 40
0. 70
0 . 70

Walnüsse , 500 gr . 0 . 50
Baranüsse , 500 gr . 0 . 50

Kleine Warzipan - und Schokoladen -Figuren
in großer Auswahl

Persipan - Kartoffeln , 125 gr .

Per Tha - Ga -Mann

Empfehle

Marzipan - Kartoffeln , 125 gr .
Persipan - Brote
Marzipan - Brote

Auf vorstehende Preise 3 % Rabatt
in Marten

0. 25
0. 30

Stüd 0. 109
Stüd 0. 15

ische
iffer
Em

age
endi

ihre

ahre
Lade

Hamburger Kffee Lager
Thams & Garfs

Paul Düvier

Emden Große Straße 57

zu St . Nikolaus :

-W

Bankett - Namen von 40 Ptg . an
Bankett . . . . . Ptund 40 Ptg .
sowie Zuckergut , Spekulatius und
braune Kuchen . Lübecker Marzipan
eigener Herstellung täglich trisch

B. Barfs , Emden Dampfbäckerei und Konditorei
Wilhelmstraße 23

Ia Bankettmamen

Fernspr . 298

mit reiner Marzipanfüllung
Spekulatius mit und ohne Mandeln

empfiehlt zum St . Nikolaus

Conditorei und Café Funke
Neutorstraße

Empfehle zum

Emden

St . Nikolaus

alle Schokoladen - und
Marzipanartikel
in alibetannter Güte

Ruf 3006

Prima neue
Feigen . . . 2 kg 35 , 30 , 25 Apf

Nüsse
Wal . . . . . . 1/2 kg 65 , 55 , 45 Rpf
Sasel . . 1/2 kg 60 , 50 , 40 Rpf
Para . 1/2 kg 60 , 50 Rpf
Gemischte 1/2 kg 55 , 45 Rpf

Apfelfinen . . .Emil Müller
Zitronen .

Emden , Am Brauersgraben 6.

Empfehle zum St . Ritolaus :

Bankett -Namen , Spekulatius
mit und ohne Mandeln

Marzipanartikel , Torten

Konditorei Albert Duif , Emden

Dank , ulelen Dank
Wie aufmerksam von Dir ,
mir ein Besteck zu schen¬
ken Wie genau Du das
passende Muster getroffen
hast .

Ja , Ich war ja auch bel
Franz Richter . Ich kaufe
Immer bei ihm . Er hat eine
relche Auswahl der
schönsten Muster und auch
Jedes passende Ergän¬
zungsstück .

100 g versilbert
25 Jahre Garantle

6 Esslöffel
6 Essgabeln
6 Essmesser

rostfrei
6 Teelöffel O

Elne 24tellige Gar

7 . 50
. 7 . 50

13 . 50
3 . 75

nitur kostet also nur 32 . 25

Bestecke
selbstverständlich von

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . belden Sielen

Stüd 15 Rpf

Stüd 7 Rpf

ff . Spekulatius 1/2 kg 70 Rpf

Schokoladen . .

Pralinen . . . . . . .

Tafel 30 Rpf

125 gr 25 Rpf

Onno Wilken
Nachf . , Emden , Klee Brückstr . 44

Fernruf 2930

Empfehle zu

St . Nikolaus
Große Auswahl in Pralinen
und Geschenkpackungen

Spekulatius . . . . . . . 250 g 35 Rpf
Pfeffernüsse . . . . . . . 125 g 15 Rpf

Gebäck , lose und in Packungen ,
von 15 Rpf an

Schokoladen u . Marzipanfiguren
von 5 Rpf an

125 g 40 Rpf

stets
erhältlich

Marzipan im Anschnitt

Gegen
Erkältung

OPIFERA

Emder Zuckerwarenhaus
Emden Wilhelmstraße 32

Ver Tha - Ga -Mann

Zu

Nikolaus
große

Auswahl

in :

Marzipan . Schokoloden-Figuren
6 Std . 25 Pfg . , 3 Std . 25 Pig .

Hamburger Kaffee -Lager

Shams & Garfs
Paul Düvier

on de
Vie

Mar
war

play

pier
Jahr

J . - Ft .

Aurich Markt 4 D23 .



Zu verkaufen

Im Auftrage des Landwirts

Im Auftrage habe ich etn

Wohnhaus
Bernhard Beith zu Collrunge nebst Laden , Werkstatt oder Lagerraumhabe ich die von ihm aus dem
Theenschen Nachlaß erworbene in Thrhove

in der Nähe des Bahnhofs gelegen, unter der Hand zu verkaufen.
Als Geschäftshaus ist es für die verschiedensten Geschäfts¬

zweige geeignet .Bejißung ™
in Blomberg

bestehend aus

dem Hause nebst etwa
4,5 ha Ländereien

zum Antritt sofort bzw . im
Frühjahr 1937 zu verkaufen .

Angebote sind bis zum 12 .
Dezember 1936 bei Herrn B.
Veith oder bei mir abzugeben .

Esens , den 3. Dez . 1936 .

Dr . Folkerts , Notar .

Kraft Auftrages werde ich

Ein großer Teil des Kaufgeldes kann stehen bleiben . Antritt
nach Uebereinkunft .

Ihrhove . Fernsprecher 35 .

Rudolf Bickenpack , Versteigerer .

Abzugeben : 300 000 Kilogramm

Heu von Raygras

Zwangsversteigerung

Registriertaffe,

Am 5. Dezember 1936 , 15 Uhr ,

versteigere ich Am Eiland öf =
fentlich meistbietend gegen bar :

1 Elektromotor , 1 Hobelbant ,
1 Registriertasse , 1 Bücher
Schrant , 1 Rollschrank , drei
Schreibtische , 2 Büfetts , 1 Aus¬

ziehtisch, 2 Nähtische, 3 Sofas ,
2 Teppiche , 1 Rauchtisch ,
1 Armlehnsessel , 1 Bertito ,
1 Kleiderschrank , 2 Stand¬
uhren , 3 Wanduhren , 1 große

Ausschnittmaschine , mehr . Paar

Industrieunternehmen an der Unterweser sucht auf

sofort oder später

perfetteStenotypiftinnen
Angebote mit Zeugnisab chriften , Lebenslauf und

Gehaltsansprüchen unter € 849 an die OT3 . Emden

Balme, 2 Berkaufsschränke, 11 Klempnergeselle
Herren - Halb- u. Sportschuheu . 1 Elektromonteur
mehrere Paar Marschstiefel
u . a . m .

Ribatte ,
Obergerichtsvollzieher , Emden .

Zu kaufen gesucht

u .Wiesenschwingel Einfamilienhaus
Montag , den 7. d . Mits . , je 20. - R . pro 1000 Kilogramm

vorm . 10 Uhr ,

beim „ Altdeutschen Gasthof ein
mittelschweres

Arbeitspferd
zugfest u . fromm , , freiw . meistb .
auf sechsmon . Zahlungsfrist ver¬
steigern .

Norden , den 4 . Dez . 1936 .

Johannes Heuer , Auktionator .

Der Leiter der Allgemeinen
Ortskrankenkasse für den Kreis
Norden beauftragte mich , das
an der Gr . Hinteclohne ir . 19
sehr schön belegene

Hausgrundstück
zum Antritt nach Uebereinkunft
öffentlich zu verkaufen .

Das Haus enthält außer vier
Zimmern und Küche zwei schöne
Büroräume mit besonderem Ein¬

gang , es ist 1914 erbaut und

mit Zentralheizung verschen .

Klostergut Sünebroed - Wymeer

Schöne Ferkel
zu verkaufen .

Päbe Trauernicht , Moorlage

Verkaufe

Für Bensionshaus
oder Hotel !

in Emden oder Umgebung
sofort oder später zu kaufen
gesucht .
Ausführl . schriftl . Angebote
unter E 847 an die DT3 .,
Emden .

Pachtungen

Im Auftrage habe ich fol¬
Hotelherd , fast neu , mit gende , bei Constantia belegene

Beuler für Heißwasser , auch zur

Anlage für fließend Wasser, Weideländereien
2 hochtrag . Fürfen unter sehr günstigen Bedingun

aus bestem Form¬
Leistungsstamm .

S . Sippen , Hüllenerfehn .

Mahlaang

und

tomplett , 1 Meter Stein¬
durchmesser , in Betrieb zu
besichtigen , zu verkaufen .

Von wem , sagt die OT3 . ,
Aurich .

Fast neues

gen sofort zu verkaufen .
Maaß , Nordernen .

Gut erh . Staubsauger
( Elektro - Lux ) preisw . zu ver
faufen . Zu erfragen u . E 846
bei der OTZ . , Emden .

Zwangsversteigerungen

zu verpachten :

9 Grafen , groß 3,40,90 Settar ,
bish . Pächter Landgebr .
Nittert Janssen ;

7 Grafen , groß 2,84,99 Hettar ,
bish . Pächter Landgebr .

Geerd Saathoff ;
6 Grajen , groß 2,17,59 Settar ,

bish . Pächter Landgebr .
Hoote Hooten .

Reflektanten wollen schriftl .
Pachtgebote bis zum 11 . d . Mts .Zwangsversteigerung bei mir abgeben.

Besonders geeignet ist es für Schifferklavier Eiland in Emben öffentlich
einen Handwerker od . Rentner .

Termin steht an auf

Dienstag , den 15 . Desbr . ,
nachm . 5 Uhr ,

im Evertsschen Gasthofe „ Zum

( 12 Bässe ) billig zu verkaufen .

Zu erfragen unter E. 848 in
der „ OTZ " Emden .

Gebrauchter

weißen Seehund" in der Brüd- Personenwagen -Anhänger
straße , wohin Kauflustige ein
geladen werden .

Norden , den 3. Dez . 1936 .

Everts ,
Preußischer Auktionator .

Einige 1000

Weihnachtsbäume
zu verkaufen .
M . Geerds , Steenfelderfeld .

zu verkaufen .

Herm . Strack , Papenburg ,
Gasthauskanal 1.

Am Sonnabend , 5. Dezember ,
15 Uhr , versteigere ich „ Am

meistbietend gegen bar folgende
Gegenstände :

1 Herrenfahrrad , Tisch , Stühle ,
Tresen , Schreibtisch , Schreib am

Emden , den 2. Dez . 1936 .

Dieckmann ,
Preußischer Auktionator .

Kraft Auftrages werde ich

maschine, Chaiselongue mit Mittwoch , dem 9. Dezbr . ,
Decke , Ladenschrank , Büfett , nachm . 6 Uhr ,
Sofa , Standuhr , Radioappa - im Wybrandsschen Gasthoferat , Nähmaschine , 1 Roll¬
Schrank , Vertiko , Spiegel, u ple ward
Teppich .

Meyer , Obergerichtsvollzieher .

Für auswärtige Firm a anzukaufen gesucht

beste Pferde
im Alter von 1½ bis 7 Jahren , vor allem auch Lang¬
schweifer . Angebote erbittet

E . Hinrichs , Leerort bei Leer . Telephon Leer 2264 .

- , ,Vati , wenn Du nach Hause kommst ,

bring die , , OTZ " von gestern mit ! Mutti

hat tüchtig geschimpft , denn ich habe

, , Iwa " kaputtgeschnitten . "

für die Pfarrkasse
Upleward :

5 Grasen Weideland , seith . Päch¬
ter Herr H. Ohling ;

7 Grajen Weideland , seith . Päch¬
ter Frl . S . Rademaker ;

6 Grafen Weideland , seith . Päch¬
ter Herr B. Nanninga ;

6 Grafen Weideland , seith . Päch¬
ter Herr E. Wybrands ;

6 Grasen Weideland , seith . Päch¬
ter derselbe ;

für die Organistenkajse
Upleward :

1 Gras Weideland , seith . Päch¬
ter Herr B . Nanninga

öffentlich meistbietend zur Pacht
ausbieten .

Pewsum . 3 . Bergmann ,
Preuß . Auktionator .

⚫ Zu vermieten

Wohnung mit Backhaus ,
passend für Warengroßhand¬
lung , im Zentrum der Stadt
sofort zu vermieten . Zu erfr .
Emben , Apfelmarkt 5 .

Sonnige 2räumige

Oberwohnung
in Emden , Pelzerstraße 62 ,
mit Nebenraum , Boden und
Keller zu vermieten .

Zu erfr . bei Geschw . Janssen ,
Emden -Außenhafen .

Stellen -Angebote

Junges Mädchen
oder alleinstehende Frau von
25 - 30 Jahren m . Kochkennt
nissen , die meiner franten
Frau eine Stüße sein tann ,
sofort gesucht .
Angebote mit Bild n . Geh. ¬
Ansprüchen an

5 . Lübde , Oldenburg , Stauftr . 5 .
Ruf 4564 .

Gesucht lediger

Krankenwärter
Angebote mit Zeugnisabschr .
an Städtisches Krantenhans ,
Emben .

auf sofort gesucht .
Fr . Borhammer ,
Klempner u . Elektromeister ,
Esens , Hindenburgstraße .

Stellen - Gesuche

Erfahrene ält . Person sucht
passende Stellung als

Haushälterin

Kampf dem Verderb ! Schrift. Angebote u. A 424
an die OT3 . , Aurich .

Emden

Große Auswahl
prima Rinds , Kalbs und Schweines
Bleisch sowie sämtliche Wurstsorten

Johann Visser , Wurstfabrik
Emden , Zw . beid . Sielen , Telefon 2367

Moderne Haarpflege
Dauerwellen nach dem neuesten Verfahren

EMDEN

Salon Meiboom
Skagerrakstraße 24 ( Nesserlanderstr .)

Die beste Quelle für Dauerwelle

$ 18236

Fritz Wentzel / Emden
Große Faldernstraße 17 - 18 . Fernruf 3905

Was
haben denn

die beiden

Frau ' n ?
Frau Kluge hat eine Ent¬

deckung gemacht und hat

es Frau Kühn erzählt . Und

nun hat auch Frau Kühn

zum Wäschespülen einmal

etwas Gil genommen .

Dieser ganz reine Ton

und der wundervolle Duft

- das ist es , was beide ent¬

aüdt ! Dabei geht jetzt das
Spülen viel schneller ! Na¬

türlich ist Frau Kluge sehr

stolz darauf ; denn welche

Hausfrau hätte nicht den

Ehrgeiz , in Wäschefragen
immer noch etwas mehr

au wissen als andere ?

Sil
aum Spillen und Bleichen

blühende

Schnittblumen

Toyfyflanzen
Kränze

Blumen penden - Vermittlung
nach allen Orten .

Aug. Ratebrandi,Fernr.2280

Aute mechanische

Spielwaren
erhalten Sie in

meiner Sonder¬

Abtellung .

Georg Fokuhl
Emden , Neutorstraße 20

Prima Sauerkraut , Pfd . 8 Pfg .

Salzschnittbohnen , Pfd . 16 Pfg .

Salzgurken , Stück 5 Pfg .

J . Arends .
Emden , Emsstraße 14 .

Kanarien¬

hähne
gebe ich aus meiner Edel¬

zucht preiswert ab .
Emden ,
Große Deichstraße 11 1.

Brima Rind
Kalb- und Schweinefleisch

zu niedrigsten Tagespreisen .

ff. Wurstwaren
R . Thyssen , Emden

Kl . Faldernstr . 13 . Fernspr .

Ihre Anzeigen
gehören in die DT3 ,

sie werden nie über¬

sehen .
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boren am 27 . 2. 1885 in Berlin ; Elisabeth Eva Rizel , geb .
Bad , geboren am 10. 5. 1894 in Offenbach (Main ) ; Wolf¬
gang Heinrich Rizzel , geboren am 24 . 8. 1919 in Offenbach
( Main ) ; Gerhard Johannes Alfred Rizel , geboren am
12 . 4. 1923 in Michelstadt (Hessen ) ; Günther Klaus Rizel ,
geboren am 11. 11. 1924 in Frankfurt am Main ; Lucia
Schnog , geb . Zengerling , geboren am 10 10 100 %
Stavenhagen ; Hanna Schnog , geboren am 21 . 6. 1930 in
Berlin ; Katharina Sollmann , geb . Grummer , geboren am
27. 9. 1883 in Lindau ; Elfriede Sollmann , geboren am
21. 8. 1912 in Köln ; Meta Steinthal , geb . Riz , verw .
Bolk , geboren am 4. 4. 1884 in Charlottenburg ; Gertrud
Thalheimer , geb . Stern , geboren am 24 . 10. 1902 in
München -Gladbach ; Ruth -Eva Thalheimer , geboren am
16. 6. 1929 in Düsseldorf ; Elisabeth Helene Bahjen , geb.
Dahmen , geboren am 19. 7. 1900 in Königshoven ( Kreis
Bergheim ) ; Elisabeth Bahsen , geboren am 4. 12 . 1924 in
Lüsseldorf ; Angelita Helene Wilhelmine Bahsen , geboren
am 12 . 1. 1926 in Düsseldorf ; Arnold Philipp Peter
Bahsen , geboren am 26 10. in Düsseldorf ; Hilde Wronkow ,
geb. Rosenberg , geboren am 11. 5. 1901 in Czernowiz ;
Rosa von Zwehl , geb . Spiel , geboren am 1. 7. 1904 in

) Penzberg ;
Die Entscheidung darüber , inwieweit der Verlust der

deutschen Staatsangehörigkeit sonst noch auf Familien¬
angehörige zu erstrecken ist , bleibt vorbehalten

Berlin , den 2. Dezember 1936 .
Der Reichs - und Preußische Minister des Innern ,

3 . V . : Pfundtner .

otz . Wieder ist eine Anzahl jener Erscheinungen aus
der Gemeinschaft des deutschen Boltes ausgestoßen wor¬
den , die das schlechte Gewissen in der Zeit der
Schicksalswende über die Grenzen des Reiches trieb . Nach¬
dem sie im Novemberdeutschland durch Schiebung , Lug
und Trug dem Volte Millionen und aber Millionen abge¬
gaunert hatten , nachdem sie sich vierzehn bittere Jahre
hindurch im Kampf der Klassen und Parteien in der
Rolle der lachenden Dritten gefielen , reichte ihr trauriger
Mut selbst nicht mehr dazu aus , sich nun auch zu allen den
„ Taten " zu bekennen , die auf ihr Schuldkonto zu buchen
find . Die prall gefüllte Brieftasche war ihnen
mehr wert als die fümmerlichen Ideale , für die sie den
deutschen Arbeiter in sinnlose Kämpfe trieben . Bei Nacht
und bei Rebel schlichen sie zum Gespött ihrer selbst über
die Grenzen , um drüben nun für ihre neue Rolle der
heldenhaften Märtyrer zu trainieren . Andere der „ Ge¬
nossen " , die rechtzeitig Wind befamen , fonnten die grauen¬
vollen Marterungen der bösen Nazis in den weichen
Polstern eines D - 3uges 1. Klasse ersinnen und schon bald
nach ihrem Eintreffen an der Seine die ersten - damals
noch fetten Honorare der ausländischen Hezjournaille
als gefeierte Helden einstreichen .

-

Der an

Rundschau
Alpendorf durch Großfeuer zerstört

Mailand , 4 . Dezember
Das Dorf Condino in den Tridentiner Alpen wurde

von einem Großfeuer heimgesucht . Infolge des heftigen
Windes brannten schnell dreißig Häuser nieder , obwohl die
Feuerwehr des Tales sofort eingriff . Neun Personen
wurden verletzt . An fünfzig Familien sind obdachlos ge =
worden . Viel Vieh tam in den Flammen um . Der Sach¬
schaden dürfte zwei Millionen Lire übersteigen . Auch
Miliz und die faschistischen Parteiorganisationen be =
teiligten sich an dem Löschwert .

Jüdische Bande in Budapest festgenomme ..
Budapest , 4 . Dezember .

Wegen kommunistischer Umtriebe wurden am Donnerstag
zwölf Personen von der Budapester Polizei in Haft genommen .
Es handelt sich bei den verhafteten Kommunisten zum größten
Teil um Jugendliche beiderlei Geschlechts , die der berüchtigten
jüdisch -zionistischen Vereinigung Somer Hacair angehören . Die
Polizei überraschte die Bande in einer Wohnung inmitten der
Stadt , in der sechs jüdische Mädchen und sechs Burschen im
gemeinsamen Haushalt lebten . Erst vor kurzem
waren fünfzehn jugendliche Mitglieder des zionistischen Vereins
Somer Sacair , die unter der Anführung einer 16jährigen
jüdischen Schülerin standen und kommunistische Propaganda in
den Mittelschulen betrieben , von der Polizei verhaftet worden .

vom lage
Rathaus in Amerika von Frauen gestürmt

Neuyork , 4 . Dezember
In Pleasantoeille im Staate New Jersey

stürmte eine Gruppe von 77 wütenden Frauen das Rat¬
haus und richtete sich dort für einen längeren Aufenthalt
ein . Der Bürgermeister und die Gemeinderäte flüchteten
vor den kreischenden Frauen , die Stridnadeln als
Waffen benutten . Die Frauen erklärten , nicht eher
weichen zu wollen , bis ihnen die Stadt Arbeit verschaffe .
Sie sind schon seit Jahren arbeitslos und blieben seit
Montag ohne Unterstügung . Von Familienangehörigen
wurden ihnen Matragen und Lebensmittel ins Rathaus
gebracht , um ihnen die Durchführung der Drohung zu er¬
möglichen . Unterdessen versammelten sich der Bürger¬
meister und die Gemeinderäte in einem Lokal , um über

Mittel und Wege zu beraten , bis Weihnachten wieder
in den Besitz ihres Rathauses zu kommen .

Wieder Taifun über den Philippinen

Neuyork , 4 . Dezember .
Wie aus Manila gemeldet wird , wurden mehrere

Provinzen der Philippinen erneut von einem schweren Taifun
heimgesucht . Große Ueberschwemmungen richteten bedeutenden
Schaden an . Auch ein großer Teil der Ernte wurde vernichtet .
Mehrere Fischerboote wurden vom Taifun auf offener See
überrascht . Bisher steht fest , daß ein Fischer ertrunken ist ,

während zwölf weitere vermißt werden .

Restloser Einsatz der Gemeinden im Vierjahresplan
München , 4 . Dezember .

Am 3. Dezember begann in München in Anwesenheit des
Reichsstatthalters Ritter von Epp , eines Vertreters des Sta¬
bes des Stellvertreters des Führers und der anderen Reichs¬
ämter der NSDAP . , sowie von Vertretern der staatlichen Auf¬
sichtsbehörden die Reichsarbeitstagung des Hauptamtes und
der Gauämter für Kommunalpolitik . Im Mittelpunkt der Ta¬
gung stand eine große Rede des Münchener Oberbürgermeisters ,
Reichsleiter Fiehler , als des Leiters des Hauptamtes für Kom¬
munalpolitik der Reichsleitung der NSDAP . und Vorsitzenden
des Deutschen Gemeindetages , über den Einsatz der deutschen
Gemeinden und Gemeindeverbände im zweiten Vierjahresplan .

Reichsleiter Fiehler wies darauf hin , daß auch die Gemein¬
den mit neuer Tattraft an die Durchführung des neuen Vier
jahresplanes gehen könnten , dessen Ziel die Unabhängigkeit und
Freiheit des deutschen Volkes und seiner Arbeit set . Für die
Gemeinden und Gemeindeverbände sei es eine selbstverständ¬

Bei der Durchsicht aller der Namen , die auf der Liste
der Ausgebürgerten verzeichnet sind , tommt die ganze
Jämmerlichkeit dieser Figuren erst voll zum Bewußtsein .
Nur einer sei genannt : Mah Braun ;
Schmierigkeit und Gesinnungsverlumpung den gewiß schwerliche Pflicht , sich mit allen Mitteln unter vollständiger
zu haltenden Rekord der Emigrantenclique spielend er¬
zwang ! Seine Rolle im Saartampf ist im großen die
gleiche , die seine Spießgesellen im kleinen spielten .

Unter den sicheren Fittichen seiner französischen
Freunde war auch er der „ Held " , der sich selbst tagtäglich
von neuem in der Heze gegen Deutschland überschlug , der
ganze Kübel von Schmuh über alle jene häufte , die nur
ihres Deutschtums wegen „ verdächtig " waren .

Schon in der Wahlnacht aber sah man von ihm , dem

" großen Trommler " für die Saar -Autonomie , nur -

fliegende Absätze !

„ Ach wie bald , ach wie bald schwindet Schönheit und
Gestalt Wenn das Wirken dieser verkommenen Ge¬

sellen , die heute aus dem Hinterhalt Giftpfeile auf das
neue Reich schießen , nicht so traurige und verhängnisvolle
Folgen gezeitigt hätte , deren Tilgung noch heute alle
Kraft erfordert , könnte man diesen Sput als Treppenwiz
der Weltgeschichte werten . So aber haben wir allen
Grund , uns immer wieder vor Augen zu halten , was
Deutschland heute wäre , wenn jenes feige Gesindel noch
heute unser Volk zu blutigen und opferreichen Kämpfen
gegeneinander hezen könnte . Selbst ein Fußtritt wäre zu
schade , um diese Jämmerlinge an die Luft zu setzen . Das
deutsche Volk kennt sie nicht mehr !

Mit vollbesekten Kabinen in die Heimat
Berlin , 4. Dezember

Das Luftschiff „ Hindenburg " hat nach einer Meldung
der Deutschen Zeppelinreederei von Rio de Janeiro
aus mit vollbesetzten Kabinen die Heimreise von seiner
legten diesjährigen Südamerikafahrt angetreten . Das
Luftschiff wird am 7. oder 8. Dezember wieder in Frank¬
furt a . M. eintreffen , womit das diesjährige Fahrten¬
programm der Deutschen Zeppelinreederei beendet ist .

Vorbildliche Stiftung für deutsche Studenten

Berlin , 4 . Dezember

Das deutsche Ahnenerbe e . V. ( Berlin C 2, Brüderstr . 29/30 ) ,

das für die geistige Erneuerung auf dem Erbe unserer Ahnen
tätig ist, hat , um möglichst jedem deutschen Studenten ein wirk¬

sames Rüstzeug in diesem Sinne in die Hand zu geben , den
„ Studentenkampfschaz Germanien " gegründet . Er
Besteht in der Stiftung von halb - und ganzjährigen Bezugs¬
bestellungen der bekannten Zeitschrift „Germanien " , Monats =
hefte für Germanenkunde zur Erkenntnis deutschen Wesens , die
an deutsche Studenten aller Fakultäten als Geschenk der Stifter
gegeben werden . Bisher sind schon 1573 vollständige Jahres¬
bezüge gezeichnet worden . Es ist zu erwarten , daß in abseh¬
barer Zeit die ganze deutsche Studentenschaft auf diese Weise
mit der vieltausendjährigen germanischen Kultur vertraut ge¬
macht wird .

wewenementenen

Singabe in den Dienst der Sache zu stellen , alle hemmenden
Schwierigkeiten zu überwinden und so zum vollen Erfolg des
großen Werkes des Führers beizutragen .

Die Aufgaben im neuen Vierjahresplan erwüchsen den Ge¬
meinden einmal aus der umfangreichen wirtschaftlichen Betä¬
tigung in ihren Betrieben und Anstalten , sowie den von die
sen Stellen zu vergebenden Arbeiten und Lieferungen , zum an¬
dern aus ihren sonstigen wirtschaftlichen Aufgaben mit ihren
zahllosen Möglichkeiten zur Mitarbeit im Rahmen des Vier¬
jahresplanes .

Hinsichtlich der Energiewirtschaft müßten die Ge¬
meinden ihre Werke auf den höchsten leistungsfähigen Stand
bringen und sich mit allen Kräften bemühen , ihre Werktarife
weitestgehend den Erfordernissen des Vierjahresplanes anzu¬
passen . Beim Betrieb der Gaswerte , bei der Ausnuzung der
Abwässer , bei der Beteiligung an der landwirtschaftlichen Er¬
zeugung , bei der gemeindlichen Neuverwertung , bei der Erfas =
fung von Metallabfällen , bei der Aktion „ Kampf dem Verderb "
usw . hätten die Gemeinden vielfach praktische Möglichkeiten im
Sinne des Vierjahresplanes . Von ganz besonderer Bedeutung
feien sie als Großverbraucher von Bau - , Werk - und Treib¬

stoffen , Delen , Nahrungsmitteln und Rohstoffen aller Art , so¬
wie an Fertigfabrikaten .

Es sei ein selbstverständliches Gebot , nur den tatsächlichen
Bedarf zu decken und darüber hinaus in jedem Falle zu prüfen ,
ob der angeforderte Bedarf der Leistungsfähigkeit der deutschen
Rohstoffwirtschaft und der Devisenlage angepaßt sei . Vielfach
sei es möglich , an Stelle eines früher üblichen Materials , das

größtenteils eingeführt werden müsse , ein anderes , noch dazu
besseres Material zu verwenden , das unsere heimische Wirtschaft
Herstelle . Auch in den Gemeindeanstalten könne der Verbrauch
weitgehend umgestellt werden . Beim Verbrauch der Gemeinden
an Bau - und Werkstoffen sei stets zu überlegen , ob nicht ein¬
heimisches Material verwendet werden könne .

Bei Zusammenarbeit von Wissenschaft , Technik und Wirt¬
schaft sei es heute schon möglich , einen wesentlichen Teil des

Vierjahresplanes zu verwirklichen . Sämtliche Betriebe und
Dienststellen der Gemeinden müßten gründlich daraufhin über¬
prüft werden , ob sie unter dem Gesichtspunkt des Vierjahres¬
planes richtige Verbrauchs - und Vorratswirtschaft trieben . Hin¬

sichtlich der Preisbildung müßten die Gemeinden die
eigenen Arbeits - und Lieferungsvergebungen laufend darauf¬
hin prüfen , ob die geforderten Preise den Bestimmungen ent¬
sprechen . Es sei sogar notwendig , die zur Zeit laufenden Auf¬
träge unverzüglich nachzuprüfen . Die Anzeigepflicht für Bau¬
vorhaben lege den Gemeinden die Pflicht auf . zu prüfen , ob

ihre Bauvorhaben zur Zeit durchgeführt werden könnten oder
ob ihre Zurückstellung notwendig sei . Auch bei der Siche =

rung des Arbeitseinsages müßten die Gemeinden in
ihren eigenen Betrieben und Verwaltungen mitwirken und

darüber hinaus die Berufserziehung nach den Volkswirtschafts¬
bedürfnissen lenken .

Ein großes und teilweise völlig neues Arbeitsgebiet jei nun¬
mehr in den Gemeinden zu bewältigen . Dabei sei es selbstver¬
ständlich , daß die sonstigen Gemeindeausgaben nicht vernach
lässigt werden dürfen , so die Forderung der Volksgesundheit ,
die Erziehung unserer Jugend , die weitere Sanierung der Ge =
meindefinanzen und die weitere Belebung der örtlichen Wirt¬

schaft .
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Den Gemeinden sei durch den Vierjahresplan eine selten

günstige Gelegenheit gegeben , den Beweis für die große An
passungsfähigkeit einer verantwortungsbewußten Selbstverwal¬
tung zu erbringen . Es sei Ehrenpflicht jedes Bür =

germeisters und jedes leitenden Beamten , die ganze Kraft
in den Dienst der neuen Aufgaben zu stellen . Zur Sicherung
eines raschen und einheitlichen Vollzuges der vielseitigen neuen

Aufgaben sei ihre Zusammenfassung in der Hand des Bürger¬
meisters notwendig . In größeren Gemeinden sei ein besonders
geeigneter Beamter zu beauftragen , in Zusammenarbeit mit
allen städtischen Betrieben und Aemtern alle Arbeitsmöglich =

feiten für den Vierjahresplan wahrzunehmen . Dieser Sonder¬
beauftragte werde auch für die Zusammenarbeit mit anderen

Behörden sowie mit der Partei , ihren Gliederungen und son¬

stigen Organisationen zu sorgen haben , soweit der Bürger¬
meister die einzelnen Aufgaben nicht selbst in die Hand nehmen
tann .

Die Rede , mit der Reichsleiter Fiehler weit über 50000
deutschen Gemeinden und Gemeindeverbänden

die Wege zum Dienst am Volt im Rahmen des Vierjahres¬
planes gewiesen hat , wurde von den Teilnehmern der Reichs =

arbeitstagung mit lebhaftem Beifall aufgenommen .

Stedt ausländische Kleinmünzen in die Sammelbüchsen !

Berlin , 4 , Dezember

Die Reichsführung des Winterhilfswerkes fordert alle Volkss
genossen auf , am Tage der Nationalen Solidarität
die in vielen Haushaltungen herumliegenden nuglosen auslän¬
dischen Kleinmünzen ebenfalls in die Sammelbüchsen zu stecken .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . H. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e 3 , Emden .

Hauptschriftleiter : 3 . Menso Folkerts ; Stellvertreter :

Karl Engelfes . Verantwortlich für Innenpolitik und Be¬
wegung : 3 . Menso Folkerts ; für Außenpolitik , Wirtschaft und
Unterhaltung : Eitel Raper ; für Heimat und Sport : Karl
Engeltes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . -
D. - A. X. 1936 : Hauptausgabe 23 250 , davon mit Heimatbeilage

Leer und Reiderland " 9860 . Die Ausgabe mit dieser Beilage
ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungstopf gekennzeichnet . Zur
Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 14 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland "
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - Zeile 10 Rpf , Familien - und Klein¬
anzeigen 8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter -Zeile 80 Rpf ,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Milli¬
meter - Zeile 8 Rpf , die 90 mm breite Text - Millimeter - Zeile 50 P .

"

Wer Erfolg erwartet ,

inseriert in der OTZ !

Eine Selbstverständlichkeit

für den Weihnachtstisch der Jüngsten ist eine
Aussteuer - oder Studiumgeld -Police von der

Hamburg - Mannheimer
Vers Akt Ges . Geschäftsstelle Emden

Kleine Deichstraße 25 - Telephon Nr . 2626 .

Café Hohenzollern , Emden
( D . Campen )

Statt des beliebten St . Nitolaustnobelns

Konzert mit Janzeinlagen

75 Jahre Emder Turnverein !
Wir erinnern an die Festveranstaltung am Sonntag , dem 6 . Dezember ,

16 Uhr , in der Turnhalle , und an den Ball 20 . 30 Uhr im Tivoli " , Emden
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Jetzt auf zum Weihnachtskauf !

Auch in diesem Jahre

bringe ich für den

Esens

Weihnachtsverkauf
in allen Abteilungen meines reich

ausgestatteten Lagers zahlreiche preis¬

werte , geschmackvolle , willkommene

Geschenk - Artikel
für jung und alt . Die Auswahl ist so

groß , daß jeder damit rechnen kann , auch

seine Wünsche berücksichtigt zu finden .

J . H . Rohlfs / Esens

Suchen Sie

dann :

Handtaschen

Schreibmappen

Geldbörsen

Schülermappen

Schultornister

Snock ✶ Esens
Hindenburgstraße

Bekannt für Qualität u. Auswahl

Praktische

Weihnachtsgeschenke

Handarbeiten
und modische Neuheiten

finden Sie in gr . Auswahl im

Spezial - Putz - und
Handarbeits GeschäftE

Hans Sander , Esens

H

Porzellan
de Vries / Esens

Christbaumschmuck Joh. Sabben - Ciens ZigarrenKugeln 6 Stck . von 30 Pfg . an
Baum Spitzen von 18 Pfg . an
Feenbaar zwei Karton nur 15 Pfg .

Eislametta , 3 Stück 10 Ptg .

sowie große Auswahl in
Geschenkartikeln

Esenser Seifenhaus

Möbel
von Georg Willms
Tischlermeist . , Esens , Neustadt 8

Silfiter Käse
1/4 Fett und 2 Fett , mit und ohne
Kümmel , taufen Sie immer gut

und billig bei

empfiehlt

in Sumatra , Havana , Brasil in allen

Preislagen von 6 Pfg . an , in Backungen
von 5 Stüd an . 3igarillos , Stumpen ,

Zigaretten , Tabake , alle bekannt . Sorten

Für Weihnachten bietet Ihnen mein reichsortiertes

Lager schöne , prattische und billige

Geschenk -Artikel

Carl Bourbeck , Efens

Job . Dollmann , Elens Dieganze

Zu Weihnachten :

"
eine „Adler"

Nähmaschine
von

Hans Janssen * Esens

Wittmund

Familie
sed

Teppiche
Läuferstoffe

Offenbacher¬

Lederwaren u .

Polstermöbel

sehr preiswert bei

Joh . H. Lüken,Wittmund

Fahrräder und

Nähmaschinen
sind praktische
Geschenke

Automobil -Zentrale
Henri Wessels , Wittmund

Praktische Weihnachtsgeschenkel3ur Besichtigung
sind

Lederwaren

Sie finden bei mir in größter Aus
wahl : Schultornister , Aktens
taschen , Büchertaschen , Brief¬

taschen , Reis - kofter , Gelds

meiner großen

Weihnachts :

Ausstellung
lade ich freundlichst ein

börsen , Sportbälle , Rucksäcke G. . Gnoet , Esens , Am Markt
Georg Schmeding , Esens

Eine rechte Weihnachtsfreude erst durch den
vorzüglichen

Küppersbusch Herd
Große Auswahl ! Lieferung frei Haus !

E. J . Hedlefs Wwe ., Eiens

Praktisch denken
Geschirr ( chenken

de Vries , Esens

erfreut
sich

der

Kleidung

von:

Kaufhaus

J. Schönbohm
Wittmund

Sonntag den 13. und 20 . Dez

von 15 - 19 Uhr geöffnet !

Uhren und Schmuck

in Gold , Silber und Dbl .

Silb . Eß - u . Teelöffel
in reicher Auswahl

Versilberte Bestecke

Adolf Thunmann
Wittmund , Telefon 278

Aurich

Gerichtliche Bekanntmachungen

Folgende Entschuldungsverfahren sind nach Bestätigung des

Entschuldungsplanes bzw . Vergleichsvorschlages aufgehoben :

1. für die Eheleute Nanne Harms und Hinrika geb . Wienetamp
in Moordorf ( Lw . E . 12 K. ) am 10. November 1936 ;

2. für den Bauern Theodor Ippen Janssen in Westerende -Kirch¬
loog ( Lw . E. 287 R. ) am 11 . November 1936 ;

3. für die Ehefrau Gesine Rosendahl und Kinder in Hatshausen¬
Ayenwolde ( Lw . E. 304 ) am 13. November 1936 ;

4 . für die Ehefrau Gesche Ennen geb. Ihnen in Brill Nr . 20

( Lw . E. 617 K. ) am 20 . November 1936 ) ;

5. für den Bauern Gerd Puse in Abens ( Lw . E. 448 ) am 20 .
November 1936 ;

6. für Frerich Janssen Krull in Upschört ( Lw . E. 451 K. ) am

20 . November 1936 .

Norden

Entschuldungsamt Aurich .

für den anspruchsvollenRaucher !
Bünting

Tabak ganz leichte,
ganz helle

Feinschnitte ,
voller kräftiger

Schwarzer Krauſer

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Emden
Bei der Schauung in der Feldmark Emben -Borssum ist fest¬

Eine Nachschauung

Verdingung
Die Neupflasterung der Großen Straße

soll vergeben werden .

Verdingungsunterlagen sind beim Stadtbauamt ( Tiefbau
abteilung ) gegen eine Gebühr von 0,50 RM . erhältlich und bis
zum 11. Dezember d . 3. , 12 Uhr . dortselbst wieder einzureichen .

Emden , den 3. Dezember 1936 .

Der Oberbürgermeister - B . ¬

Heirat Vermischtes

Junggeselle in mittl . Jahren, Gesucht 6000 - 7000 MM .
Handelsm . u . Landw . , sucht

die Bekanntsch . einer Frau ( ca .
30 - 40 3 . alt ) zwecks Heirat .
Angeb . m . Bild u . Vermög . ¬
Ang . u . 2 1031 an die OT3 . ,
Leer .

Heirat !
Junges gesundes Mädel , 25

Jahre alt , sucht die Bekanntschaft
In das hiesige Handelsregister A ist heute unter Nr . 345 als gestellt, daß verschiedene Zuggräben nicht ausgehoben waren .

neue Firma eingetragen : Norder Eisenhütte , Gerhard Uphoff .
Norden , und als deren Inhaber Direktor Gerhard Uphoff in

Norden. Der Ehefrau Elisabeth Uphoff geb. Beckmann und der findet am 15. Dezember d. 3. statt . Borgefundene Mängel wer- eines jungen Herrn zwecks spä¬
den auf Kosten der Säumigen beseitigt .

Hildegard Uphoff , beide in Norden , ist Einzelprofura erteilt .
Emden , den 2. Dezember 1936 .

Der Oberbürgermeister B . ¬Amtsgericht Norden , 2. Dezember 1936 .

terer Heirat .
Zuschr . , mögl . m . Bild , unter

425 an die OTZ . , Aurich .

als 1. Sypothek auf ländl .

Neubau v . Gewerbetreibend .

Angebote unter & 845 an die
OTZ . , Emden .

Anzeigen
werden nie übersehen

Auflage über 23000
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m Feierabend

Schreckensstunde eines Tauchers
An der Nordküste von Cuba versucht ein ameri¬

tanisches Syndikat unter der Leitung des Tiefsee =
tauchers Eriksen , ein vor vier Jahrhunderten
gesunkenes spanisches Goldschiff zu bergen . Bei
diesen Arbeiten hatte Eriksen ein furchtbares Er¬
lebnis , das ihn um Jahre altern ließ .

Die alten Indianersagen , die an der Nordküste von Cuba
und in der Gegend des Bahama - Kanals erzählt wurden ,
waren längst vergessen . Wer sollte schließlich noch etwas von
der Tragödie des spanischen Kriegsschiffes wissen , das mit
Gold und Juwelen an Bord in der Nähe der Küste in einer
dunklen Nacht strandete ?

400 Jahre hate sich kein Mensch um das Wrack gekümmert .
Dann stieß ganz plötzlich ein Fischdampfer mit seinem Schlepp¬
net an ein Hindernis . Als man nachher das Netz prüfte , fand
man eine Goldplatte darin . Woher fam dieser erfreuliche
Fund ? Nach und nach besann man sich auf jene alten Geschich =
ten vom untergegangenen Goldichiff , das unten auf dem
Grunde des Meeres schlummern mußte . Und plötzlich träum¬
ten Abenteurer und Phantasten von gewaltigen Reichtümern ,
die an der Cuba - Küste im Halbdunkel des Meeres ruhten
und durch die man reich werden könnte . . .

-

Ernsthaft wurde die Bergung der Schäße des spanischen
Schiffes erst in dem Augenblick in Angriff genommen , als der
Taucherchef John Eriksen , der sich in tropischen Tiefsee =
gewässern seine Lorbeeren verdient hatte , dabei mitmachte . Er
ging allein in die Tiefe hinunter . Ein kurzes Tasten , ein Ab¬
schreiten des nur teilweise im Treibland vergrabenen Wracks
verrieten ihm den Tatbestand : Ein alter spanischer Segler
aus bestem Holz , also auch heute noch stabil , jedoch so merk¬
würdig in den Sand eingelagert , daß Wasserbewegungen ihn
leicht aus seiner jezigen Lage bringen konnten und das Wrack
im Wellengang hin und her schwankte .

Die Strömung war start an dieser Stelle . Die Bergung
war also fein leichtes Unterfangen , an das man sich hier
herantraute .

In den nächstfolgenden Tagen ging Eriksen zweimal mit
seinen Assistenten in die Tiefe , um erst einmal von der richtigen
Seite her den Zugang zum Schiff zu sichern . Den Eingang
in den Rumpf wollte er sich beim dritten Abstieg selbst bahnen
und beauftragte seine beiden Helfer , oben an den Bumpen und
an den Leinen zu bleiben . Dann ließ sich der Taucher in die
Tiefe sinken . .

Es beunruhigte Eriksen weiter nicht . daß er plöglich im
Halbdunkel der Wassertiefe einen hellstlbernen Rumpf auf¬
tauchen sah : einen riesigen Menschenhai ! Der Taucher tastete
nach seinem Helm und ließ Luftperlen aufsteigen , die die Sate

hassen , und vor denen sie die Flucht ergreifen . Aber dieser
Teufel hier schien sich aus Luftblasen nichts zu machen . Offen¬
bar ein Einzelgänger , ein alter Räuber , den sogar seine Art¬
genossen scheuten .

Er kam näher und näher . Eriksen mußte sich nach einer
Zuflucht umsehen . Aufzusteigen wäre ein wahnwigiges , lebens¬
gefährliches Unterfangen gewesen . Drüben lockte eine Kajüten¬
tür . Ob er sie aufbetam ? Er steuerte auf das Wrack zu .

Die Tür gab nach , viel leichter als Eriksen gehofft hatte .
Er befand sich im Halbdunkel eines Raumes , in den die Algen
und Tiefseegewächse hineingewuchert waren . Er schielte hin¬
aus . Draußen schoß noch immer unruhig der weiße , gefähr¬
liche Riese hin und her . Als er jetzt ganz nahe an die Tür
herankam , stieß Eriksen von innen her die Kabinentür zu . Sie

fiel ins Schloß . Gleichzeitig begann der Schiffsrumpf - woh !
durch die Erschütterungen oder durch irgendeine Meeresströ¬
mung veranlaßt sich zu verschieben und zu rollen .

Eriksen fühlte auf einmal in seinen Ohren ein lautes Rau¬
schen , ein Knattern , das aber anscheinend nicht von außen , son¬
dern von innen herrührte . Er merkte zugleich , wie ihm der
Schweiß auf die Stirne trat , wie er ein Stechen in der Brust

empfand , wie er dunkle , schwarze Schatten über seine Augen
huschen sah . Er schaute um sich. Der Luftschlauch , der seine
Atemluft heranführte , war beim Schließen der Tür zwischen
Tür und Türrahmen geraten und hier zugeklemmt . Die Tür
aber öffnete sich nicht mehr . Sie war ins Schloß gefallen .
Und das Schloß hatte sich durch die Verlagerung des Schiffs =
rumpfes gesperrt , er konnte es alleine nicht aufbekommen !

Eriksen war sich, im klaren , darüber , daß er einen grauen¬
vollen Ringtampf mit dem Tode durchzuführen hatte . Er nahm
seinen spizen Haten , den er als Werkzeug und Waffe bei sich
hatte , und versuchte die Tür aufzureißen . Sie gab nicht nach .
Er bemühte sich , die Bretter zu zertrümmern , die den Luft¬

schlauch abklemmten . Aber er mußte vorsichtig zuschlagen .
Denn schlug er falsch , dann zerriß er den Luftschlauch , und dann
war das Ende gleich da ! Würde er lange genug aushalten
fönnen ? Schon fühlte er , daß ihn Schwindel ergriff . Jetzt
sant er in die Knie . In diesem Augenblick splitterte von außen
her die Tür ! Gerettet im legten Augenblick !

Eriksens Helfer waren unruhig geworden und waren ihm
zu Hilfe gekommen . Sechs Wochen lang lag der Taucher im
Hospital , ehe er sich von seinem Schock erholt hatte .

Heute steht er wieder auf der Kommandobrücke des Taucher =
dampfers und jagt nach dem spanischen Gold . Das rote Metall
ruft und lockt unwiderstehlich , aber nie wieder wird der

Taucher an einem Wrack die Tür ins Schloß werfen ! Der Tod
hat ihn zu nah gestreift . . .

-

( Nachdruck , auch auszugsweise , verboten .)

Das Rätsel der Sphinx
Geheimnisvoll , rätselhaft und unergründlich steht die ägyp¬

tische Sphing bei den großen Pyramiden von Gisa . Jahr¬
tausende thront diese sagenumwobene Figur , die 73 Meter lang
und 20 Meter hoch ist , im Wüstensand - ein unvergängliches
steinernes Geschichtsdokument . Und immer wieder enthüllt
dieser Menschenkopf auf dem Löwenrumpf neue Geheimnisse
und kann selbst die moderne Geschichtsforschung noch über¬
raschen . Wohl haben die Sandstürme die Sphinx im Laufe der
Zeiten zu vernichten gesucht und sie in hohe Berge eingehüllt .
Aber stets ist sie von Menschenhand wieder freigelegt worden .
Und in diesen Tagen sind abermals 500 Arbeiter aus Ober¬
ägypten damit beschäftigt , die Sandhügel , die sich an der Ost¬
seite des steinernen Fabelwesens gebildet haben , abzutragen .

Der Leiter dieser Arbeiten , der Archäologe Professor Selim
Ben Hassan , hat bei dieser Gelegenheit joeben eine Entdeckung
gemacht , die in der wissenschaftlichen Welt außerordentliches
Aufsehen erregt hat . . Er entriß der Sphinx ein Geheimnis ,
das sie Jahrtausende gehütet hat , indem er eine weiße Kalk¬
stein -Schreibtafel ausgrub , die hier einst Amenhotp (Ame =

nophis ) II ., der zweite König der 18 ägyptischen Dynastie , von
dem die Geschichtsforscher bisher nur wenig wußten , nieder¬
gelegt hat . Die Schreibtafel ist 12 Fuß hoch und 7 Fuß breit
und enthält 27 Hieroglyphen -Linien , deren Text bereits entzif¬
fert werden konnte . Die Tafel hat Amenophis II . , der , wie

man aus dem Fund ersieht , bei seiner Thronbesteigung im
Alter von 18 Jahren eine Pilgerfahrt zu den Pyramiden

machte , zur Erinnerung an diese Reise , die ihn von Memphis
ins Niltal führte , beschriften lassen .

Gelehrte des 20 . Jahrhunderts erfahren nun durch einen
Zufall , was ein fast unbekannter ägyptischer König des Alter¬
tums niederschrieb . Die Hieroglyphen fünden , daß Ameno¬
phis II . ein Mann von ungewöhnlicher Körperkraft war .
Niemand in Aegypten konnte den Bogen spannen , den er zu
benügen pflegte . Des weiteren ist vermerkt , daß der König
besonders ritterlich und tapfer war und daß er eine neue
Art eines gefiederten Pfeiles erfunden hat , der vordem im
Land der Pharaonen völlig unbekannt war . So fündet eine

weiße Steinplatte den Ruhm eines „ königlichen Erfinders "
noch nach Jahrtausenden , die Sphing von Gisa hat die Erin¬

nerungstafel durch Zeiten bewahrt . Rund um diese Schreib¬
tafel lagen drei fleine löwenartige Sphingfiguren , die Pro¬
fessor Hassan ebenfalls dem Sand entrissen hat . Sie sind dem
Sonnengott geweiht . Die Entdeckung wirft manches Licht in
die Pilgerzüge der altägyptischen Pharaonen zu dem Heiligtum
ihres Landes . Schon bei den letzten Reinigungsarbeiten im
Jahre 1926 hat man unterhalb der Hände der Sphing eine
Schreibtafel gefunden , die von König Thutmosis IV . stammt
und einen Traum beschreibt , den der Pharao an den Pyramiden
hatte . In diesem Traum ist ihm der Sonnengott erschienen
und mahnte ihn , den Sand von der heiligen Sphing zu ent
fernen . Dies geschah . Thutmosts IV . hat die Sphing damals

von den drohenden Sanddünen befreit .

Unterhaltungsbeilage der , ,OT3 . "
vom Freitag , dem 4 . Dezember 1936

Das Geheimnis des Freiherrn
von Knigge

Der Name des Freiherrn Adolph von Knigge ist , wie
wenig andere nur , zu einem Begriff geworden . Sein Name
und sein Wert . Das Buch über den Umgang mit
Menschen " hat Generationen begleitet , galt durch mehr
als ein Jahrhundert für die größte Weisheit und Abge¬
flärtheit eines hervorragenden Menschen und Geistes , für
ein Gesetzbuch des gesellschaftlichen Lebens aufauf einer
breiten sittlichen Grundlage .

Die Zeiten haben sich gewandelt und mit ihnen die
Sitten . Der Knigge aber erbte sich von den Eltern auf die
Kinder und die Enkel fort , übte eine unausgesprochene ,
aber um so unumschränktere Herrschaft aus . Es ist deshalb
besonders wertvoll , daß Reinhold Th . Grabe in seinem
Buch „ Das Geheimnis des Adolph Freiherrn von Knigge "
( Goverts -Verlag , Hamburg -Leipzig ) ein Werk geschaffen
hat , das eine verzerrte Anschauung beseitigt und an die
Stelle eines Idols des feinen gesellschaftlichen Umganges
den Menschen segt , wie er wirklich war , und wie er sein
Werk der höheren Lebensweisheit schuf .

Je mehr man in diese Arbeit eindringt , um so über¬
zeugter wird man davon , daß dieses Buch eine unbedingte
Notwendigkeit war , eine befreiende Tat . Es ist er =
schütternd , die Lücke zu sehen , die zwischen dem Men¬
schen Knigge und seinem Wert flafft , und die den besten
Beweis für die Abgründe liefert , in die ein bloßes Literas
tentum zwangsläufig führen muß . Ueber zahlreichen Wer¬
fen , die sich mit Größen der Vergangenheit befassen , steht
als Untertitel : Der Mann und das Wert . Im Falle
Knigge betrachtete man nur das Werk und vergaß darüber
die Persönlichkeit des Autors . Hätte man sich von vorn
herein klargemacht , daß Knigge selbst im Leben voll =
tommen scheiterte , daß er sowohl rein materiell wie
rein geistig eine entwurzelte , mühsam vegetierende Eri
stenz war , niemals hätte sein Werk eine so überragende
Bedeutung erlangen können .

Denn das Leben Knigges offenbart mit einer nicht
abzuweisenden Deutlichkeit die Geistigkeit seiner Genera¬
tion . Das Buch über den . . Umgang mit Menschen " erschien
im Jahre 1788 , zwei Jahre nach dem Tod des Großen
Königs . Man ist nur zu sehr geneigt , es mit jenen großen
geistigen Werten gleichzusetzen , die diese Zeit in den Wer¬
fen Friedrichs , Kants , Goethes und Schillers uns hinter¬
ließ . Erst eine Betrachtung des Lebens Knigges zeigt , wie
wenia sein Epigonentum mit der heroischen Zeit zu tun
hat . Der Rationalismus ist die einzige Triebfeder seines
Schaffens . Nicht ein Rationalismus von Genie , wie er
vom Thron Preußens aus die Welt in Bann geschlagen
hatte , sondern das überaus simple Aufklärertum des
Literaten , dem die Aufklärung Selbstzweck geworden ist .
Erschreckend die Wüste des geistigen Lebens , in der
Knigge und mit ihm die Gesellschaft seiner Zeit ihr Leben
zubringen . Vernichtend die dunklen Elemente , die jene
Dedigkeit und Blödigkeit benutzten , sich zum Herrn aufzu
werfen : die Freimaurer , Rosenkreukler , Alchimisten . Und
so wird aus der . . aroken Welt " der Zeit eine Welt grökter
Dürftigkeit , erschütternder Kleinlichkeit , ein Bramarbaste .
ren sich selbst und andere betrügender Scharlatane , denen
die Freude an ihrem eigenen hohlen und aufge =
blaienen Ich der einzige Lebenszweck ist .

Dies alles hat Knigge in seinem Buch über den . . Um¬
gang mit Menschen " den folgenden Generationen vererbt
und dazu beigetragen , daß das Leben des Bürgertums in
jener muffigen Atmosphäre der guten Stube " und
der Aeußerlichkeiten , der Seelenlosigkeit und Herzensa
armut versant , die es anderthalb Jahrhunderte später una
fähig machten , in Schicksalsstunden des deutschen Volkes
aufrecht und mutvoll einzugreifen . Der Kniggesche Geist
das lehrt Grabes ausgezeichnetes Buch hat den deutschen
Michel mit der Schlafmütze geschaffen .

-

Spät fommt diese Erkenntnis , jedoch noch nicht zu spät .
Das Geheimnis des Freiherrn von Knigge ist uns fein
Geheimnis mehr , war es doch nur ein Literatentum , das
innerlich haltlos , im Typ des Skribifax , des tintenner¬
sprikenden und schreibseligen Wichtigtuers , seinen Aus¬
druck und seine letzte Befriedigung fand . Dr . H. Buhl ,
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Das tote Haus /
Draußen vor der Stadt steht eine kleine , altersschwache

Kate . Weiß schauen die getünchten Lehmwände über einen
wildaufgeschossenen Buschzaun . Ein Schweigen aus Heide :
einsamkeit erfüllt den Flecken Erde . Und ein Schaudern
überkommt die Menschen , die vorübergehen . Alle wissen
sie es : dieses Haus ist das tote Haus .

Es gehört der Mutter Graab , einer alten , verknöcher¬

ten Frau mit bleichem Gesicht und tiefliegenden Augen .
Ihr Rücken war gebogen von Gicht und Zeit . Einsam ver¬
brachte sie ihre letzten Jahre . Von den Menschen wollte sie
nichts mehr wissen .

Und doch war Mutter Graab nie allein . Immerfort
sprach sie halblaut vor sich hin . Mit Dieter redete sie , mit
ihrem Jung , so gut und lind , wie nur eine Mutter es
fann . Bis auf den Tag glaubte Mutter Graab nicht , dak
ihr Dieter in Frankreich irgendwo unter der Erde liegen
solle . Den Brief von der Kompanie hatte sie zerrissen . Es
fonnte nicht angehen , daß Dieter tot war . .

Auf dem Eckbörd stand ein Bild von ihm . Seine Augen
sahen hell und noch etwas knabenhaft in die kleine Stube .
Von dem Leuchten in diesen Augen zehrte Mutter Graub .
Sie hatte nichts als ihren Jungen , und um ihn allein
bewegten sich ihre färglichen Gedanken .

Kühl war es im toten Haus und dunkel auch , wenn

über der Heide ein Sommertag flimmerte . Immer waren
die Fenster verhängt . Das Licht konnte die Frau nicht
mehr ertragen . Entwöhnt und müde waren ihre Augen .
So gingen die Jahre hin . Und ihr Glaube war ohne Ende .

*

Früh sank die Herbstsonne . Von letter Feldarbeit zogen
die Leute zurück . Als es darauf stiller wurde , kam noch
ein Landstreicher des Wegs . Die Jugend sah ihm aus den
Augen , braun war er von Sonne und Wetter . Als er das
Häuschen sah, bog er sogleich vom Wege ab, die Einwohner
um Schlafgeld anzugehen . Stickige Luft schlug ihm ent¬
gegen . Benommen blieb er auf der Schwelle stehen . Dunkel
erschien ihm alles , was er sah . Nur ein bleiches Gesicht und
hohle Augen standen in diesem Dämmern . Laut und deut¬

lich rief er seinen Gruß in die Stube . Aber alles blieb still ,
unheimlich still . Nur die Augen hatten sich langsam auf
ihn gerichtet .

Im gleichen Augenblick polterte es in der Stube . Ein .
Keuchen hörte der Landstreicher , und dann schlangen sich

zwei schwarzbekleidete Arme um seinen Leib . Eine vor Er¬

regung heisere Stimme wollte Worte formen . Es wurde
ein wirres Gestammel , aus dem zuletzt nur „ Gott , mein
Gott !" verständlich herausklang .

Der Fahrensgesell stand regungslos da . Er wußte nicht ,
ob er hart oder begütigend zurückweisen sollte . Ach , er
mußte das fremde Wesen wohl abschütteln .

„ Oh , Dieter , mein Jung , mein Jung !" Mit nestelnden
Händen strich Mutter Graab an ihm auf und ab . War sie
wahnsinnig , die Frau ? Der Landstreicher schwieg und
wehrte sich behutsam .

So lange , so lange hast du mich warten lassen ! Oller
Jung ! Ich hab ' s doch gewußt , daß du zurückkommst !
Du schöner , großer Jung !"

Liebe
Der Landstreicher aber hatte nun begriffen . Er mußte

handeln . Er strich der Frau das faltige Gesicht.
Frau , ich bin ja gar nicht . . . "

OB
Auf ihn

er schmeckt
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Künstlerliebe
Ein Roman von Hanns Peter Stolp

1.

( Nachdruck verboten . )

„ Hör ' mal , Peter , draußen scheint die schönste Sonne !"

Von mir aus ! Ich habe nichts dagegen ! Besitzt du noch
Geld ? " Peter Wiegel sah seinen Freund Stephan Marlein , der
von seinen Freunden und Bekannten kurz „ Stupps " genannt
wurde , hoffnungsvoll an .

Geld . . . ? forschte Stephan Marlein gedehnt . „ Du , was
ist das eigentlich ? Ich weiß nicht mehr recht . . . , aber wenn
du etwa . . ., ach , jezt fällt es mir wieder ein : du meinst jene
netten Münzen , von denen ich vor tausend Jahren einmal
einige Exemplare besessen habe , nicht wahr ? Bedaure , bin
völlig ausgebrannt !"

Peter seufzte und kehrte sich wieder seiner Staffelei zu . Den
Pinsel in der Hand , starrte er trübselig das halbfertige Ge¬
mälde an .

Geschichte von Paul Behlau

-

Ach , nicht einmal ausreden konnte er . „, Bist du müde ,

Jung ? Hier hast du denKommst ja auch weit her !
Stiefelfnecht !Stiefeltnecht ! Willst du essen ? Sie drehte sich hin und
her , hantierte , drückte seine Hände und sprach immerfort :

3st schon alles für dich bereit ! Wie hab ich gewartet !
Fast wäre ich noch krank geworden !" Und als sie wieder

vor ihm stand und ihn mit all ihrer Liebe ansah , setzte er
wieder an : „ So hören Sie doch , ich bin wahrhaftig nicht
Ihr Dieter , Frau !"

99
-

Stupps , der am Klavier auf dem Drehsessel saß und zum
Fenster hinaussah , hob erneut an : „ Die schönste Sonne scheint
draußen ! "

„Es ist mir dunkel in Erinnerung " , brummte Peter , als
ob du diese geniale Feststellung bereits schon mal gemacht hättest !"

„ Nun komm schon ' " sagte Stupps , indem er aufstand , zu dem
Maler hinging und diesem den Pinsel aus der Hand nahm .
, ,Wir fahren ein Stück aus . Wozu haben wir denn die beiden

wunderschönen Hochiäder ? Im Englischen Garten ist Früh¬
promenadentonzert . Dies anzuhören kostet doch nichts " .

Da kam die Alte in einen fröhlichen Zorn . „ Sei still ,
Jung ! Ich weiß schon , willst mich wieder zum besten haben .
warst schon immer so ein Racker . Bist noch ganz der Alte ."
Weiß der Himmel , sie fonnte lachen , die Frau .

„ Na schön ! Aber zunächst möchte ich mal deine wunderbaren
Komponistenaugen auf dieses grausige Menetekel hinweisen !"
Peter zeigte auf den Kalender an der Wand und las mit

dumpfer Stimme : „ Sonntag , 3. Juni 1875 !"

Der junge Landstreicher stand mitten in der Stube .

Was sollte er tun ? Da tam ihm der Duft von gebratenem
Speck in die Nase . So etwas hatte er lange nicht gehabt .

Ach was " , dachte er , wenn sie es so will , nun , an mir
soll ' s nicht liegen ." Laut sprach er : „ Na , dennso komm
man mal her mit der Pfanne ! "

, ,Hast du etwa Geburtstag ? " forschte Stupps .
„ Geburtstag ! Hahaha ! Du ahnungsloser Sohn der Musen .

Nichts von Geburtstag ! Die Miete ist seit drei Tagen wieder
mal fällig ! Seit sechs Monaten hängen wir schon !"

Mutter Graab selbst aß kaum . Um so mehr achtete sie
darauf , daß ihr Dieter nicht zu kurz kam .

Bei allen guten Geistern !" stammelte Stupps . „ Die
Miete , du lieber Himmel , die Miete ! Glatt vergessen habe ich
die . Immerhin : deswegen wollen wir den Kopf nicht sinken
lassen . Die Sedlmayer mußt halt noch ein bisserl warten " .

,Geniale Lösung !" lachte Peter . „, Warten muß sie halt , die

Madame Sedlmayer . Wir müssen ja auch warten auf Ruhm
und Geld . Alles muß warten . .

, ,So , das war mal was !" schnaufte er , als er fertig war .
„ Tscha , Jung , so etwas gab ' s in Frankreich wohl nicht ? "

Ach nein "د"!
Nun bist du auch müde ? "

„ Ja , sehr müde ! "

Lange lag er noch wach in der Kammer . Spät in der

Nacht vernahm er leise Tritte , die sich seiner Tür näherten .
Die Alte war es . Er stellte sich schlafend .

Es war eine helle Nacht . Irgendwo mußte der späte
Mond stehen . Die Bodenkammer lag im matten Licht .

*

Frühstück erschien. Mutter Graab war längst in ihrer
Es war schon heller Morgen , als der Schlafgast zum

Arbeit . Alles , was bisher herumgelegen hatte , war aufge =
packt . Voll Eifer wirtschaftete sie . Die Freude füllte sie mit
frischer Lebenskraft .

Der Landstreicher gähnte , setzte sich an den Tisch und
streckte die Beine behaglich aus . Er nickte zu diesem und
jenem , sagte auch „ ja “ oder „ nein " , wo es sein mußte ,

und aß im übrigen , was ihm vorgesetzt wurde . „ So" , sagte
er dann ,, , nun will ich in den Garten gehen ."

„ Ja , das tu !" Und schnell sprach sie weiter : „ Es steht
bös aus darin , aber ich fonnte wirklich nicht !"

„ Ich bin ja nun hier !"

Er hantierte herum , wo es etwas auszubessern gab .
Von Zeit zu Zeit aber huschte ein Lächeln über sein Gesicht .
Absonderlich erschien ihm seine Lage , aber schlecht keines¬
wegs . Da war vor allem das Essen ! Nein , diesen Tag
wollte er doch noch bleiben .

Und der Tag ging hin .
Als sie beim Abendessen saßen , faßte Mutter Graab

seine Hand . Grau wurde ihr Gesicht , in den Augen begann
ein flackerndes Feuer zu spielen .

Junge , Dieter !" stöhnte die Frau .
Jäh erschrak der Landstreicher .

jant etwas zusammen. Die Augen schlossen sich. Die Lippen
„ Ich muß wohl zu Bett , Jung , mir ist schwindlig . " Sie

bewegten sich , aber Worte formte sie nicht mehr . Ein
Zittern lief über den alten Körper .

Es trug der Landstreicher die Frau , die leicht war wie
ein Kind , nach dem Bett . Da lag sie nun eine Weile ganz
still . Dann hob sie sich mühsam in sitzende Stellung , griff
mit beiden Händen über die Decke und gab zu verstehen ,
daß er sich setzen solle .

Er tat es und nahm ihre kalte Hand .
„ Ist ' s wieder besser ? "
Sie nichte nur .

,, Erifa hat Stimmwechsel !"

, ,Ist nicht möglich ! Wieso denn ? "

Sie hat den Tenor laufen lassen und geht jetzt mit dem
Bariton !"

zogen die Schafe heimwärts . Der Schäfer sang ein ein¬
faches Lied .

Mutter Graab horchte . Ihre Augen sahen in die Sonne .
Sie sprach nicht . Und das Schweigen , das sonst mit dem

Landstreicher straßauf , straßab ging , das konnte er nun
nicht ertragen .

„ Hast du Schmerzen , Mutter ? " fragte er endlich .

Nein , mein Jung !" sehr leise sagte es die Alte .

, ,Kann ich denn etwas für dich tun ?

Er unterbrach sich .

Sch meine . .

, ,Laß nur , Dieter ! Es ist schön nun . Mir ist leicht .
Bist wie deinBleib bei mir , dann ist alles gut . - -

Bater . Weißt du noch , wie du immer auf seinen Knien
geritten hast ?"

-

Der Heimatlose fühlte es warm in sich aufquellen . Er
strich der Mutter Graab die Backen . „ Ja , Mutter , ich weiß
es noch ."

99Ach , es ist wohl schon lange her ."
„ Schlafe nur , Mutter !"
„ Nachher , Jung ! - Weißt du noch , wie du dem alten ,

kranten Landstreicher dein Honigbrot gegeben hast ? "
, ,Laß nun die alten Zeiten , schlafe !"
Ihre Hände suchten zitternd einen Halt . „ Mich friert ,

Dieter !"

Der Landstreicher holte schnell eine Decke . Er mußte sich
rühren , um dem Unbekannten , das in ihm wühlte , zu ents
gehen . Ach , er hätte sich ja so gern über die Frau geworfen
und sie an sich gedrückt , so heftig und wild , wie er es seiner
eigenen Mutter hatte schuldig bleiben müssen .

Ich bin so müde ! " Es war faum noch zu verstehen ,
was die schmalen , blutleeren Lippen murmelten . Der
Junge stand hochaufgerichtet an der Bettstelle und wußte
nicht , was er beginnen sollte .

Einmal öffneten sich die Augen noch wieder . „ Mein
Jung !" Wie ein Atemzug , so leise floh das Wort von ihren
Lippen

Als der junge Landstreicher sah , daß es mit der Frau
zu Ende war , sant sein Kopf vornüber . Dann holte er aus
dem Garten Feldblumen , steckte das Sträußlein dem alten
Mütterchen in die Hand und ging in den kalten Abend

Und wieder war es still im Hause . Längs der Straße hinaus .

Strohhut auf den Kopf . , ,Allons ! Jetzt die Hochräder aus
dem Schuppen und losgeradelt wird zur Frühpromenade !"

Lachend ließ sich Peter von dem Freunde aus der Künstler¬
bude drängen , die die beiden jungen Männer gemeinsam be =
wohnten .

Sonnenüberstrahlt lag an jenem 3. Juni 1875 der herrliche
Englische Garten in München da . Der wunderbare Sonntag =
morgen hatte Tausende von Münchnern zur Promenade her¬
ausgelockt .

Auf dem weiten , grünen Rasen des Englischen Gartens
spielte eine Militärkapelle , zu deren Klängen sich die elegante
Welt jener Zeit promenierend erging .

Vornehme Herren in enganliegenden Beinkleidern, mit genial
geschlungenen Krawatten und hohen Zylinderhüten schlenderten
im Gespräch dahin . Stußer und Gigerl , das Einglas am
schwarzen Bande im Auge , fehlten nicht . Sie waren bemüht ,
die Aufmerksamkeit der von oben bis unten mit Rüschen ver¬
zierten Damen , die mit den rauschenden Schleppen ihrer Klei¬
der auf und ab gingen , durch schmachtende Blicke auf sich zu
lenken . Die Damen lächelten unter ihren großen Florentiner¬
hüten , und manch anmutiges Nicken dankte den Grüßen der
Herren , unter denen sich viele Offiziere in ihren bunten Uni¬

formen , die blinkenden Pickelhauben auf den Häuptern , be =
fonden .

Bonnen mit Kinderwagen , reifenschlagende Kinder , auf der
Straße elegante Equipagen und vornehme Reiter belebten das
bunte Bild , in dem nunmehr auch Stupps und Peter auf ihren
Hochrädern auftauchten .

Die beiden stolz thronenden Sportsmänner wurden hin¬
reichend bestaunt . Stupps strahlte , während Peter durch die

vielen Menschen etwas unsicher wurde . Bedenklich begann er
mit der Lenkstange zu wackeln .

„ Fall ' mir um Himmels willen nicht vom Stengelchen ," flü¬
sterte Stupps . „ Wir wären einfach unsterblich blamiert .

Mensch , lächle und mach ' nicht so ein ängstliches Gesicht !"
Peter ließ ein verzerrtes Lächeln auf seinem hübschen

Jungengesicht erscheinen , indes Stupps eine junge Dame be =
merkte , die in einer Equipage näherfam .

,,Jetzt aufpassen !" raunte er . „ Mit ganz besonderer Ele¬
ganz müssen wir an dieser Equipage mit dem blendenden Ge¬
schöpf vorbeifahren . Bei der müssen wir Eindruck schinden . "

" Dräng ' mich doch nicht so nach der Straßenmitte !" zischte
Peter verzweifelt . „ Ich komm ' doch glatt unter die Räder ! "

Die Equipage mit der jungen Dame war heran . Stupps
lächelte liebenswürdig und wollte in einem Anfall von Toll¬
kühnheit den Hut ziehen . Dazu nahm er die eine Hand von

der Lenkstange , das Rad geriet ins Schlingern , und erschrocken
faßte Stupps den neben sich radelnden Peter beim Arm .

„ Bist du verrückt !" feuchte Peter entsegt . Die beiden Hoch¬
räder begannen zu schaukeln , und nur mit Mühe und Not be¬, ,Bloß ich nicht mehr auf dich , wenn du nicht gleich mitgehst ! "

tnurrte Stupps und stülpte dem Maler kurz entschlossen dessen | wahrten sich ihre Besizer vor dem Herunterfallen .

Die Equipage war vorbei . Die sich darin befindliche junge
Dame lachte herzlich den beiden Radfahrern hinterher .

Stupps sah etwas beschämt grinsend geradeaus , während
Peter unterdrückt schimpfend neben ihm herfuhr .

Blöglich fegte ein Windstoß über die Promenade , und ebenso
plöglich rollte ein großer Florentinerhut über die Fahrstraße
gerade auf den radelnden Peter zu .

,Silf Himmel !' dachte der , und im nächsten Augenblick hatte
er den Hut auch schon überfahren . Peter sprang sofort vom
Rad und sah sich nach dem Hut um . Erschrocken stellte er fest ,
daß er darauf stand und somit dem Florentiner völlig den Rest
gegeben hatte . Der Hut war hoffnungslos dahin .

hinter den Ohren .
Stupps , der ebenfalls abgestiegen war , fraulte sich bedenklich

Schließlich sagte er zu dem verdatterten Peter , der den

Hut mit ungeschickten Händen wieder zurechtbiegen wollte :
"Nuzloses Beginnen ! Der hat ein für allemal das Zeitliche
gesegnet . "

Die Besitzerin des verunglückten Hutes eilte mit wehendem
Lockenhaar über die Straße . Sie war eine entzückende , junge
Dame , aber im Augenblic funkelten ihre großen Braunaugen
empört . Wütend sah sie den unglückseligen Peter an .

, , Können Sie denn nicht aufpassen !" stieß sie zornig hervor .
Mit einem Rud riß sie Peter den Hut weg und setzte mit
bebender Stimme hinzu : „ Fahren Sie doch nicht Rad , wenn
Sie es nicht tönnen !"

Peters Gesicht zeigte ehrliche Zerknirschung . Krampfhaft
versuchte er den in den Händen der jungen Dame befindlichen
Hut zurechtzubiegen . Die junge Dame stellte mit gerunzelter
Stirn ebensolche Versuche an , und bei diesem gemeinsamen Be¬
ginnen entstand plötzlich noch ein großes Loch in dem ohnes
hin schon unbrauchbar gewordenen Hut .

Stupps ficherte und wandte sich rasch ab .
„ Unverschämtheit !" zürnte das reizende Geschöpf und ließ

unwillkürlich den zerrissenen Florentiner los , der nunmehr in
Peters Händen zurückblieb .

,Seien Sie nicht böse , gnädiges Fräulein !" sagte Peter
reuemütig . „ Ich kann doch wirklich nichts dafür !"
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„ Nichts dafür können ? Ja , bin ich vielleicht daran schuld ,
wenn Sie nicht radfahren können ? Das ist doch die Höhe !"

„ Ja , eigentlich . . ., nein , nicht eigentlich : Sie hätten Ihren
Sut festhalten müssen , dann hätt ' ich ihn nicht überfahren !"

„ Jezt . . . jetzt soll ich auch noch schuld sein !" Sie begann
zu schlucken , und Tränen zeigten sich in ihren braunen Augen .

Stupps mengte sich ein und sagte großartig : „ Da heulen
Sie doch nicht ! Ich kaufe Ihnen einen neuen Hut !"

, ,Was ?" sagte Peter wütend . „Wieso du ? "
„Na also schön du ! Bitte sehr !" antwortee Stupps
" Jawohl , ich !" sagte Peter mit Nachdruck . Ich kaufe den

neuen Hut ."
( Fortsegung folgt . )
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Kreisbauernschaft Aurich

Versammlungsplan
zur Erzeugungsschlacht 1936/37

für die zweite Dezemberwoche

Sonnabend , 5. 12 . , 14 Uhr , Bezirksbauernschaft Middels , bei
Gastwirt Gossel , Ogenbargen ,

für die Ortsbauernschaften Pfalzdorf , Plaggenburg , Dietrichs¬
feld , Langefeld , Ogenbargen , M. -Osterloog , M. -Westerloog ,
Spekendorf .

Montag , 7. 12 . , 19 Uhr , Bezirksbauernschaft Victorbur , bei
Gastwirt Hanssen . Victorbur ,

Statt Karten .

Ihre Verlobung geben bekannt

Fraute Aljets

Evert Dübbelde

Bagband Nortmoor

4. Dezember 1936 .

Ihre am 28 . November in Eimbeckhausen vollzogene

Vermählung geben bekannt

Friedrich Söfje
Berndjediene Söfje

Eimbeckhausen a . /Deister .

geb . Alting

für die Ortsbauernschaften Victorbur , Moordorf , Moorhusen , Aerzlicher Sonntagsdiens
Münteboe .

Mittwoch , 9. 12. , 19 Uhr , Bezirksbauernschaft Bangstede in
der Gastwirtschaft Weißes Pferd " . Riepe ,

für die Ortsbauernschaften Bangstede , Ochtelbur , Riepe , Riep¬
sterhammrich . Ihlowerfehn , Simonswolde .

Donnerstag , 10 . 12 . , 19 Uhr , Bezirksbauernschaft Timmel bei
Gastwirt Dintgräve in Timmel ,

für die Ortsbauernschaften Timmel , Ulbargen , Mittegroße ="
fehn . Westgroßefehn .

Sonnabend , 12 . 12 . , 19 Uhr , Bezirksbauernschaft Weene bei
Gastwirt Groeneweg in Westersander ,

für die Ortsbauernschaften Lübbertsfehn , Hüllenerfehn , Wester¬
sander . Ostersander , Schirum , Schirumer -Leegmoor .

Alle Reichsnährstandsmitglieder ( Betriebsführer und Gefolg
schaftsmitglieder , Landfrauen , Landjugend und Verteiler ) sind zu
diesen Versammlungen , in denen neben Fragen der Erzeugungs¬
schlacht auch alle übrigen Reichsnährstandsangelegenheiten zur
Sprache gebracht werden können , eingeladen .

Der Kreisbauernführer .

Alfred Rofenberg

Der Mythus des

20 . Jahrhunderts

Eine Wertung der feelifch - geistigen

Geftaltenkämpfe unferer Zeit

Auflage über 1/2 Million

Leinen RM . 6 . ¬

Gefchenkausgabe : Leinen RM . 12 . ¬

Halbleder RM . 16 . ¬

Bezug durch jede Buchhandlung

Hoheneichen - Verlag , München=

Familiennachrichten

Durch die glückliche Geburt eines gefunden

Töchterchens wurden hocherfreut

Ij . Gandas und Fraй
Tini , geb. Tjaden

Südwold , den 1. Dezember 1936

Jetta Gerdes

Rolf Voß

Statt Karten !

Die Verlobung unserer
Tochter Jetta mit dem Bauer
Rolf Boß geben bekannt

Sinr . Gerdes und Frau

Barstede
geb . Peters

Barstede

Dezember 1936 .

Verlobte

Neu -Westee

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

Klara Webermann

Garrelt Meints
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Südgeorgsfehn Klein -Hollen

3. Dezember 1936

Aurich
5. 12 . /6 . 12 .

Schulstraße 7
Dr. Müller Fernruf223

Dornumerarode ,
den 2. Dezember 1936 .

Dem Herrn über Leben
und Tod hat es gefallen ,
unsere liebe Mutter , Groß¬
mutter und Urgroßmutter

die Witwe

Sina Meyer
geb . Pieperhoff

zu sich zu nehmen .

Ein arbeitsreiches Leben
wurde mit 81 Jahren be =
schlossen .

Die trauernden Kinder
und Angehörigen .

Beerdigung am Sonn¬
abend , 5. Dezember , nach¬
mittags 2 Uhr vom Sterbe¬
ŋaule .

Walle , 3. Dezember 1936 .

Der unerbittliche Tod ent¬

tiß uns heute morgen unser
liebes Mutglied und treuer
Mitarbeiter , den

Kassenverwalter

Wilhelm Bruns
Wir werden sein Andenken

in Ehren halten .

Ortsgruppe der NGDAN .

(Amt für Volkswohlfahrt )
Walle

Für die uns beim Heim¬
gange unserer tleinen
Gerda erwiesene Teil¬
nahme sagen wir allen

unseren herzlichen Dank .

Karl Dorenbusch und Frau
Aurich .

Plaggenburg , 2. Dez . 1936 .

Nach langem Leiden ent¬
chliet heute morgen um 4

Uhr mein lieber Mann . unjer

guter Vater , Schwieger¬
vater , Groß - und Urgroß¬
vater , Bruder , Schwager
und Onkel , der Landwirt

Hinrich Janssen Leerhoff
im 82 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Dorothea Leerhoff, geb. Meyer
nebst Kindern

und allen Angehörigen .

Beerdigung Montag , den
7. Dez . , nachm 2 Uhr , auf dem
Friedhofe in Plaggenburg .

Krieger Kameradschaft
Betfum und Umgebung

Wir erfüllen hiermit die

traurige Pflicht ,das Ableben
unjeres treuen Kameraden

Gerhard Worteller
bekanntzugeben .

Ehre seinem Andenken !

Der Kameradschaftsführer .

Beerdigung am Sonnabend .
dem 5. Dezbr . , 14 . 30 Uhr .

Hagermarsch , den 3. Dezember 1936 .

Heute morgen entschlief sanft unser lieber

Vater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

der Landwirt

Gerd Steffens
79 . Lebensjahre .

Im Namen aller trauernden Angehörigen

Steffen Steffens und Frau

Annchen , geb . Bogena .

Die Beerdigung findet statt am Montag , dem 7. De¬

zember , nachmittags 1 Uhr , vom Sterbehause und um

2. 30 Uhr von der Scheepkerschen Gastwirtschaft in Hage .

Für die uns erwiesene Anteilnahme an dem Schmerz

beim Verlust meines lieben , unvergeßlichen Gatten und

unseres lieben Vaters sagen wir unseren

herzlichen Dank

Frau Katharina Appeldorn
und Kinder .

Jemgum , im Dezember 1936 .

Für die uns beim Heimgange unserer lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme , sagen wir unseren

herzlichsten Dank .

G . Oltmanns und Kinder

Neuefehn .

Emden , den 3. Dezember 1936 .

Am 1. Dezember verstarb unser Berufskamerad , der

Ruhelehrer

Geerd Bartelds Meyer
42 Jahre von seinem langen arbeitsreichen Leben hat

er in Treue und Hingebung an der ihm anvertrauten
Jugend in Wolthusen gearbeitet . Er tand noch als

80jähriger den Weg zu der großen Gemeinschaft aller
deutschen Erzieher .

Wir werden sein Andenken bewahren .

NS - Lehrerbund , Kreis Emden .

Der NSLB . nimmt am Sonntagnachmittag um

22 Uhr an der Beerdigung teil .

Emden , den 3 . Dezember 1936 .

Nachruf !

Nach einem arbeitsreichen Leben verstarb

der Ruhelehrer

G . Meyer
aus Emden - Wolthusen .

Vom 1. April 1890 bis zum 31. März 1921 ,

also 31 Jahre , hat der Verstorbene in Treue an

der Schule Wolthusen gewirkt . Seine Tätigkeit
wird ihm nicht vergessen werden .

Der Oberbürgermeister .

Das Lehrerkollegium
der Schule Emden - Wolthusen

Plötzlich und unerwartet hat der Tod unseren

lieben Mitarbeiter , den

Staatsangestellten

Wilhelm Bruns
aus unserer Mitte gerissen .

Wir betrauern in dem Verstorbenen einen

pflichttreuen und gewissenhaften Kameraden ,

dessen Andenken wir in Ehren halten werden .

Aurich , den 3. Dezember 1936 .

Der Landrat und die Mitarbeiter

der Verwaltung
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I . V . : Bohnens , Kreisdeputierter .
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Am Mittwochmorgen entschlief unerwartet

unser Mitglied , der Schneidermeister

Parteigenosse

Gerhard Wortelker
Er erfüllte seine Pflicht in Treue zum Führer .

Ehre seinem Andenken ,

NSDAP . , Ortsgruppe Petkum

NSV . , Ortsgruppe Petkum

DAF . , Ortsgruppe Petkum

Antreten zur Beerdigung am Sonnabend , 5. Dezbr . ,

nachmittags 2 Uhr .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben

Vaters erwiesene Teilnahme sagen wir

unseren herzlichsten Dank

Norden , im Dezember 1936 .

Paul Rosenberg u . Frau

geb . Brandis

Bernhard Schönbohm u . Frau

geb . Brandis

Hermann Kuthe
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Im Weihnachtsmonat werben
wir durch Höchstleistungen !

Uebervolle Läger
in geschmackvoller Auswahl
und unsere niedrigen Preise

machen Ihnen die Wahl leicht

KAUFHAUS

de Wall '
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492

Der Rat unserer fach¬

kundigen Mitarbeiter

steht Ihnen helfend zur Selte

Preiswerte Schuhwaren

. . . Paar 3. 30 RM und bessere

Damen - Lack - Spangen - und Oesenschuhe
Braune Damen - Spangenschuhe
Schwesternschuhe für empfindliche Füße
Damen - Leder - Schnallenstiefel mit Winterfutter

Paar 5. 50 RM
Paar 5 . 50 RM

Paar 6. 50 RM
Damen Gummi - Ueberziehstiefel in schwarz , braun u . grau , Paar 2. 50 3. 50 4. 50 RM
Damen - Russenstiefel . . . . . .
Damen - Gummistiefel , schöne schlanke Form
Damen - Kragenstiefel in schwarz und braun

mit Winter - und Fellfutter Paar 8. - 9 . RM und bessere
Damen - Schaftstiefel in schwarz und farbig , mit Block - Abs . . . . . . . Paar 14 . - RM
Kamelhaarfarbige Kragenschuhe mit Filz - u . Ledersohle , Paar 1. 75 2 . - 2 . 30 . RM
Kamelhaarfarbige Kragenschuhe

Paar 4 . 50 RM
Paar 4 . 50 RM

mit der beliebten Crepp -Gummisohle . . . . . . . . . . . . . . Paar 2. 25 2. 40 2 . 60 . RM
Schwarze Damen - Tuchhausschuhe mit Gummisohle . . Paar 0. 90 RM
Schwarze Damen - Tuchhausschuhe mit Lederbesatz

Kamelhaarfarbige Schnallenstiefel Größe 23 - 24
Paar 1. 10

Kamelhaarfarbige Kragenschuhe mit der beliebten Crepp - Gummisohle
Größe 25 - 26 27 - 30 31 - 35
Paar 1. 50 1. 65 1. 85 RM

Schwarze Gummistiefel für Knaben Größe 21 - 26 27 - 30 31 - 35 36 - 39
Paar 3 . 50 4 . - 4. 50 5. 50 RM

Plüsch - Pantoffeln ( Schlappen ) mit Gummisohle
Größe 36 - 42

Paar 0. 65

25 - 26

1. 20

Paar 1. 65 RM
27 - 30 31 - 35

1. 40 1. 60 RM

43 - 48

0 . 80 RM
Schlappen mit haltbarer Gummisohle , Männergröße . . . .
Dachdeckerschuhe in allen Größen
Lederhausschuhe für Damen in schwarz und braun

Paar 0 . 50 RM

. . . . Paar 0 . 65 RM

mit Winterfutter Paar 3 . - 4 . 25 5 . 25 RM
Kamelhaarfarbige Damen - Kragenschuhe mit Lederringsbesatz Paar 4 . 25 AM
Kamelhaarfarbige Damen - Hausschuhe mit Lederbesatz . . . . . . Paar 2 . 25 RM
Kamelhaarfarbige Niedertreter mit Gummisohle

Größe 31 - 35 36 - 42 43 - 46
Paar 1. 50 1. 85 2 . 40 RM

Farbige Damen - Tuch - Hausschuhe mit Block - Abs . . . . Paar 4 . 50 3. 75 3 . 30 RM

Herren - Schnallenstiefel mit Winterfutter
sowie mit echtem Fellfutter tür empfindliche
Füße vorrätig .

Schartstiefel . warm gefüttert , in Mastbox ,
sehr zu empfehlen für Seelotsen und Kapitäne

Paar 23 . - RM

Zugstiefel für Uniformierte . . . Paar 9 . - RM

Herren - Filzschnallenstiefelm Lederrings¬
Paar 7 . 50 RMabsatz

Bleyle

So recht

für die Jungens

geschaffen ist die flotte , be¬
queme u . praktische Bleyle¬
Kleidung . Und das schätzt
die Muttervorallem : Bleyle .

Kleidung ist unübertroffen
haltbar und so preiswert .

Ab heute ,APOLLO Freitag!
TOBIS
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90Mingiten
Aufenthalt

Eine Jagd von Abenteuer zu Abenteuer
Mit diesem Film übertrifft Harry alle seine

bisherigen Leistungen !

Spannung und Steigerung in ' s Unerhörte

Dazu : , , Arena Rumsti - Bumsti " (Tünnes und Schäl )
und Fox - Woche Jugendliche über 14 Jahren haben Zutritt .

# OR - 16 ( R = 12 ( 3/200

Für den Weihnachtsbaum !
Weihnachtsterzen

Dito
. 30 Stüd 30 Rpf

nicht tropfend Karton 40 Rpf
Lichthalter mit Kugelgelent . . Did . 40 , 35 Rpf
Eislametta
Ronfetthalter .
Eiszapfen .
Feenhaar

. 3 Briefe nur 5 Rof
Bund nur 1 Rpf

Karton 10 Rpf
. Karton 10 Rpf

Schmuckband , silber und gold 2 Karton 15 Rpf
Baumkugeln und Baum pizen billigst , in großer Auswahl

3 Prozent Rabatt in Marten !

Seifen - Puls
Emben , Große Straße 53 .

Meine Innendekoration zeigt Ihnen am Sonntag

Backhaus beliebte Weihnachtsgeschenke
In Emden

Kerzen
aus deutschem
Stearin
tropfen nicht !

Das Beste für Adventskranz und
Christbaum , für Rauchtisch , Festtafel
und Haushalt . Vielseitige Auswahl

Drogerie Johann Bruns , Emden

Bandeisen
in größeren und fleineren
Mengen liefert billigst

Ditfriesische Tageszeitung

Strumpf - Moehle , Emden
iegt Große Straße 32 . Neben der Kunst .

Das Haus mit den roten Fliesen

Warum Damenhüte und Kappen von

Heinrich Kohl , Emden , Gr . Faldernstr . 32

Weil modisch richtig anerkannt
und sehr preiswert !

Kleiderstoffe
hochwertige Wollqualitäten
und feine Seidenneuheiten
sehr preiswert , in schönen
Geschenkkartons bel

A . G . Cramer , Emden

Große Auswahl - niedrige Preise

Herren - Kamelhaar - Niedertreter mit der
Ledersohle sowie mit Crepp -Sohle

Paar 2. 40 3. 30 4 . - RM
Kamelhaar - Schnallenstiefel für Herren

Paar 5 . - RM
soll auch für den Weihnachtsverkauf meine Parole seln !

Gummi - Schaftstiefel , schwere Qualität
Paar 10 . 50 12 . 50 RM

Gummi - Stiefel für Burschen , schwere Qualitä
in Größen 37 - 42 . . . . . . . Paar 8 . 50 RM

Gummi - Stiefel in schwarz und weiß , in allen
Längen und Größen preiswert vorrätig .

Gummi - Ueberschuhe für Herren
Paar von 3 . 30 RM an

Leder - Gamaschen . . . . . Paar 6 . - 6 . 50 RM
Promenaden - Gamaschen in allen Mode¬

farben neu eingetroffen .

Peter Eilts
EMDEN

Am Delft 27 - 28

Damen - Mäntel in großer Auswahl
Damen - Kleider in aparten Farben , Wolle und Seide
Herren - Mäntel hell u . dunkel gemustert , marengo und schwarz
Herren - Anzüge Sieger u . Sieger -Meisterklasse

Damen - Pullover

Herren - Pullover .
Herren - Pullunder

Herren - Hosen B

100

9 . 50 7 . 50 5 . 50 4 . 95
11 . - 8 . - 6 . 50 5 . 90

4 . 80 3 . 70 2 . 50

8 . 50 6 . 50 4 . 50 3 . 95
Herren - Joppen warm gefüttert 18 . 50 13 . 50 9 . - 5 . 90
Trikotagen für Damen u . Herren in großer Auswahl

billig billig

H . CASSENS
Emden , Kleine Brückstraße 26

Fernruf 2474

Fernrut 2109

billig
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Freitag , den 4 . Dezember

Leer Stadt und Land
Leer , den 4 . Dezember 1936 .

Gestern und heute

otz . Noch einige Wochen trennen uns vom Weih
nachtsfest , das Freude in jedes Menschenherz senken soll .

Einen gewissen Zauber haben die Wochen vor dem Weih

machtsfest . Die Adventszeit dient schon in jeder Hinsicht der

Vorbereitung auf das Fest . In diesem Jahre werden wir

drei Ruhetage haben . Denn den Festtagen folgt ein Sonntag .

Allmählich überlegt sich jeder , womit er seinen Verwandten
und Bekannten eine Freude machen kann . Das ist manchmal

gar nicht so einfach . Man muß schon jedermanns Neigungen
und Wünsche etwas tennen , um ihn auch wirklich zu erfreuen .

Bom 14. Dezember ab wird man hier und dort auch Händ¬
ler mit Weihnachtsbäumen sehen . Es sei nochmals

darauf hingewiesen , daß nicht jeder nach Belieben mit Weih¬

nachtsbäumen handeln darf . Heute erläßt der Landrat eine
diesbezügliche Belanntmachung . Jeglicher Handel ist heute

nach festen Gesichtspunkten eingeordnet . Handelsgenehmi¬
gungen werden auf dem Wege über die Wirtschaftsgruppe

Ambulantes Gewerbe " vorgelegt . Vor allen Dingen werden
Personen berücksichtigt , die den Handel früher bereits betrie
ben haben .

Alle Kräfte werden wieder voll zum Gelingen des Win¬
terhilfswerks angeseht . Auch der Tag der natio =
nalen Solidarität muß wieder ein großer Erfolg

sein , denn auch in diesem Winter wird kein Volksgenosse hun¬

gern und frieren .

Innungsversammlung der Mechanikermeister

=

otz . Am Donnerstagnachmittag fand in Leer im Hotel

Erbgroßherzog " eine Versammlung der Mitglieder der Me¬
chanifer - Innung des Kreises Leer statt , zu der sich die In¬
mungsmitglieder zahlreich eingefunden hatten . Obermeister
Dirts Leer gab zunächst bekannt , daß der bisherige stell¬

vertretende Obermeister wegen Berufsaufgabe ausgeschieden
sei und bestimmte zum neuen stellvertretenden Obermeister

den Berufsfameraden G. Barth Leer ; zum Schriftführer
der Innung wurde Emil Go ez e - Leer ernannt . Nachdem
der Obermeister einigen Handwerksmeistern die Handwerker¬

farte ausgehändigt hatte , erteilte er dem Vertreter der Deut¬

schen Arbeitsfront , Kreiswart der NSG „ Kraft durch

Freude " , Finte , das Wort zu einem Vortrag über allge¬

meine Fragen der Arbeitsschule der DAF . Der Redner stellte
vorweg die verschiedenen Aufgabengebiete der Innungen und

der DF heraus . Während die Innungen die Berussinter¬
essen des Handwerks wahrzunehmen haben , sei der DAF ein

weit größeres Arbeitsgebiet gesteckt . Das gesamte schaffende

Volt solle in der DAF zusammengefaßt werden und die Ar¬
beitsschulung der DAF solle zur Hebung der geistigen und
beruflichen Fähigkeiten des Einzelnen führen und die Heran
bildung des Leistungsmenschen zum Ziele haben . Mit der er
höhten Leistung solle dann der Wohlstand der Allgemeinheit
gehoben werden , durch den auch der Wohlstand des Einzel¬
menschen sich heben könne . Der Redner berührte kurz im Zu¬

sammenhang mit seinen Ausführungen den Vierjahresplan
und gab hierüber erläuternde Darlegungen .

Dem beifällig aufgenommenen Vortrag schloß sich ein Be¬

richt des Obermeisters über die in Bremen am 23 . November

durchgeführte Obermeistertagung mit dem Reichsinnungs¬
meister an . Darauf wurden den Innungsmitgliedern die
neuen Tarifbestimmungen ausgehändigt , wobei der Ober¬

meister hervorhob , daß es nicht geprüften Handwerksmeistern ,

die den Meistertitel nicht führen dürfen , untersagt ist , Lehr¬

linge anzuleiten oder auszubilden . Verstöße gegen die Be¬

stimmung würden mit schweren Strafen belegt .

Im weiteren Verlauf der Tagung wurde allen Mitgliedern

das Halten der Fachzeitschrift Der Reichs -Mechaniker " drin =

gend im eigenen Interesse empfohlen . Zum Schluß wurde

noch einmal , nachdem die Innungsbeiträge erhoben worden

maren , die zusäßliche Arbeitsschule der DAF . besprochen . Es

wurde dabei betont , daß sowohl die Lehrlinge als auch die

Gesellen an diesen Weiterbildungskursen teilnehmen können .

Mit der Erledigung einer für das Weihnachtsgeschäft geplan
ten Werbemaßnahme fand die Versammlung ihren Abschluß.

Es geht um die Letzten !

otz . Die NS - Frauenschaft hat noch einige Lose für das
Winterhilfswerf zu verkaufen . Im ganzen haben die Lose
reißenden Absatz gefunden . Wer noch keine Lose hat , kann sich

bis Sonntag noch welche verschaffen . Am Sonntag wird der
Verkauf abgeschlossen. Am Montag wird die Gewinnliste in
der DT3 veröffentlicht . Die Ausgabe der Gewinne erfolg ! im
Rathaussaal nur Dienstag und Mittwoch nachmittags von
2 - 6 Uhr .

Spende für die Winterhilfe .

Die landschaftliche Ostfriesische Brandkassespen¬
dete am Donnerstag für die fünf Kreise Ostfrieslands 3000
Reichsmart zum Winterhilfswerk .

Erfolge ostfriesischer Geflügelzüchter .

otz . Auf der zweiten Bremner Kreis - Geflügelschau konnten
auch ostfriesische Züchter wieder gute Erfolge erzielen . Es er¬

hielten Züchter Gerhard Peters aus Marienhafe auf schwarze

Italiener sg. 3. Preis , auf Rheinländer , schwarz, sg. E. und
ig . RFE . ; Ehme Gerdes aus Moorweg auf ostfriesische Sil¬

bermöven sg . 1. Preis und gut ; Christian von Oven aus
Esens auf ostfriesische Goldmöven fig. 1 3. fig. 1. Preis , gut
und b.; Hermann Behrends aus Esens auf Wyandottes , hell ,
fig. 1. Preis ; Hermann van Dielingen - Logabie
rum auf Welsumer fg . LBE , sg . E. , zwei mal gut und b .

Weitere 80 Millionen für Kleinsiedlungen .

Nachdem durch die Bestimmungen des Reichs - und Preußi¬
schen Arbeitsministers über die Förderung der Kleinsiedlung
vom 21 . April 1936 das Verfahren wesentlich vereinfacht und

erleichtert worden ist , ist die Durchführung der Kleinsiedlung
in allen Ländern und Verwaltungsbezirken wieder in rasche¬
ren Fluß gekommen . Der Reichs - und Preußische Arbeits¬
minister hat daher bereits durch Runderlay vom 30 . Juni
1936 der Deffentlichkeit mitgeteilt , daß er zur Ergänzung des
6. Siedlungsabschnittes beträchtliche weitere Reichsmittel be¬

reitgestellt hat . Im ganzen gesehen bestätigen die Unterlagen ,
daß die Kleinsiedlung in den meisten Ländern und Verwal

tungsbezirlen sei die Neuordnung durch die Bestimmungen
vom 21 . April 1936 wieder eine aufsteigende Entwicklung
nimmt und stetig an Ausdehnung gewinnt . Der Reichs - und
Preußische Artitsminister hat daher arf Grund der einge¬

gangner : Perick . ird Anmeldungen nunmehr weitere 30

Millionen Reichsmart für die Weiterführung des 6. A5¬

schnittes der Kleinsiedlung auf die Länder und Verwaltungs¬
bezirfe verteilt . Ueber diese Mittel fann noch in diesem
Jahre durch Bewilligungsbescheide verfügt werden . Im gan¬

zen sind damit ausschließlich der Nachtragszustellungen für

den 6. Siedlungsabschnitt bisher rund 160 Millionen den Be¬

willigungsbehörden zur Verfügung gestellt .

Tag der nationalen Golidarität

1936

otz . Die Sammeltätigkeit für das Winterhilfswerk ist im

Laufe der letzten Jahre bereits Staatsbürgerpflicht

geworden .

Morgen , am Tag der nationalen Solidarität , wird im

gangen Reich unter Beweis gestellt , daß auch die bekanntesten

Persönlichkeiten des deutschen öffentlichen Lebens sich dieser

Pflicht bewußt sind .

Ob politischer Leiter , ob Amtswalter einer Gliederung oder

eines angeschlossenen Verbandes , ob SA - , SS , NSKK - oder

HI - Führer , ob Beamter oder Angehöriger eines freien Be
rufes , ein jeder erfüllt nur seine Pflicht gegen Volk

und Führer , auch bei uns im Kreise Leer , der eine

mit der Sammelbüchse , der andere mit einer

offenen Hand und mit einem freudigen
Dpfer .

So wollen wir am Tage der nationalen Solidarität eine
Gemeinschaft bilden , eine Gemeinschaft der Tat .

Stranfmeyer ,

Kreispropagandaleiter
Müller ,

Kreisbeauftragter für das

Winterhilfswert .

Gesammelt wird morgen in der Zeit von 16 . 00 - 19 . 30 auf
den Straßen , von 21 - 23 Uhr in den Gaststätten .

Heute abend findet im Haus Hindenburg " ( nicht
im Zentral - Hotel " ) eine Zusammenkunft der Sammler

zwecks Empfangnahme der Sammelbüchsen statt . Sammeln
werden u. a. Gauinspekteur Bürgermeister Drescher , Kreis¬
Schulungsleiter und Ortsgruppenleiter Dden 3, Kreisleiter¬
Stellvertreter Onnen , Kreispropagandaleiter Strank
meyer , Kreisamtsleiter der NSV Müller , Kreiswalter
der DAF Wulf sowie Leiter von Behörden , Banten , Spar
kaffenujw .

Großlundgebung mit Gauleiter Röver in Weener
„ Die Weltanschauung unseres Führer Adolf Hitler ist ein ganz großes Bekenntnis zu den Gesegen der ewigen Schöpfung ."

otz . Die Ortsgruppe Weener der NSDAP . führte am Don¬

nerstag abend im Saale des Hotels Zum Weinberg " eine

Kundgebung durch , die zu einem eindrucksvollen Bekenntnis

zum Führer Adolf Hitler und zu seiner Weltanschauung
wurde . Der große Saal des Versammlungslokals war bis auf
pen letter Blag bejezt mit Volfsgenojien, die aus Weener
und aus der Umgebung herbeigeströmt waren , um wieder

einmal unseren Gauleiter Carl Röver zu hören . In den Ne¬

benräumen hatten die Formationen der Bewegung , die SA ,

HI und BDM , Plaz gefunden , um hier mit Hilfe einer Laut¬

sprechanlage die Ausführungen unseres Gauleiters mitzu¬
erleben .

Nach dem Einmarsch der Fahnen und der Eröffnung

des Abends durch den Ortsgruppenleiter der NSDAP von

Weener nahm
Gauleiter Növer

„ Diedas Wort zu seiner Rede , der er den Leitgedanken
Weltgeschichte ist die große Lehrmeisterin "

voranstellte . Seit Jahrhunderten schon sei dieser Fundamen

taljak geprägt worden und habe seine Bedeutung ehalten .

Es komme aber , so betonte der Gauleiter , darauf an , daß die

Männer , die das Geschick eines Volfes zu gestalten hätten ,

auch aus diesem Saße die erforderlichen Schlußfolgerungen

ziehen könnten Das gelte auch für unsere Zeit und es sei nicht

so , wie viele Menschen heute annehmen , daß die Gliederungen

der Bewegung überflüssig seien , weil Adolf Hitler die Macht

errungen habe und weil er es schon machen " werde . Niemals

könne es angehen , daß wir die Dinge des Lebens en uns her =

ankommen lassen , sondern es sei vielmehr die Aufgabe der

Bewegung dafür zu sorgen , daß die deutschen Menschen sich

mit den Problemen unserer Zeit , die nicht im Materiellen lie¬

gen , sondern im Geistigen , auseinandersetzen . Notwendig set

es , daß durch diese intensive . Beschäftigung mit der Weltan¬

schauung unseres Führers die deutschen Menschen

nach und nach ihre innere einheitliche Aus =

richtung erhalten . Diese innere Ausrichtung aller

Volksgenossen sei die Voraussetzung für ein ewiges Deutschland .
Mit dem Gedanken des Ewigkeitswertes unseres Volkes , so

betonte der Gauleiter , sei es uns Nationalsozialisten bitterer

Ernst , denn wir sehen in ihm den wahrhaften , echten und

wirklichen Sinn des Lebens . Nicht über die Dinge des All¬

tags , nicht über den Vierjahresplan und andere Probleme

solle in den Feierstunden der Bewegung , wie die Kundgebung
eine sei , gesprochen werden , sondern die Bewegung
wolle das Volk rufen zu einem Appell , der ge =

tragen sei von einer großen Weihe . Denn es sei notwendig ,

daß der Mensch sich in den Stunden dieser inneren Einkehr

einmal selbst erkenne , damit er im Gleichschritt bleibt mit dem

großen Geschehen unserer Zeit .

Die weiteren Ausführungen des Gauleiters standen unter

dem Sinn des Sazes ausgerichtet , der wie ein roter Faden

sich durch die darin zum Ausdruck gebrachten Gedanken zog:
„ Die Weltanschauung Adolf Hitlers ist ein

ganz großes Bekenntnis , und zwar ein Bekenntnis

zu den Gesezen , die nicht von Menschen Hand sind , sondern
die als Gejezze der ewigen Schöpfung umumstößlich sind !"
Diese Geseze , so fuhr der Gauleiter fort , haben das Leben
eines Volfes auszumachen . Und jedes Volk werde scheitern in
seinem Lebensfompt , wenn es diese Gesetze außer Acht lasse .
Von dieser hohen Warte aus die Dinge ou betrachten, das
habe das deutsche Volt in den letzten Jahrzehnten nicht ver¬
standen . Wohl habe ein gesunder Instinkt und ein sauberes
Gefühl dem Velke oft den richtigen Weg gezeigt , doch hätten
wir im August 1914 die Katastrophe erleben müssen , weil die
Zeit uns nicht vorbereitet fand und weil es Männer als
Führer des Voltes fand , die nicht gewillt waren , daß unser
Deutschland innerlich frei blieb und um jeden Preis bis zum
letzten Blutstropfen verteidigt wurde . Unser Volk vorwärts
marschieren zu lassen nach dem Willen einer ewigen göttlichen
Ordnung , das habe eine frühere Staatsführung versäumt und
hundertprozentig habe hierin diese Führung versagt . Nur un¬
serem Führer Adolf Hitler verdanken wir es , so betonte der
Gauleiter , daß in einer Zeit der größten Spannung , wo daz
Volk in den Blutrausch des Kampfes aller gegen alle hinein¬
zugeraten drohte , die göttliche Vorsehung die Schicksals .
mende brachte . Die Vorsehung sandte uns in der höchsten
Gefahr den Führer , dem es gelang , das Volk wieder aufzu
richten und zusammenzuführen .

Zu den Aufgaben , die wir noch für die Zukunft zu lösen
haben , wandte sich dann der Gauleiter und wies dabei darauf

hin , daß wir uns noch am Anfang dieser Arbeit befinden . Da¬
rum habe es keinen Zweck , sich herumzufazbalgen mit den
Kleinlichen Dingen des Lebens . Vielmehr werde die Bewe¬

gung ihre Pflicht restlos erfüllen können , wenn
sie sich mit den geistigen Belangen unseres Voltes befasse und
daran arbeite .

Einen kurzen Blick warf der Gauleiter in diesem Zusam
menhange auf die um uns liegende Welt , die überall in Flam
men stehe und , so betonte er , unser Vaterland wäre heute ein
Schwelender Trümmerhaufen , wenn im Frühjahr 1933 die
Brandfackel in Deutschland entfacht worden wäre .

In großen Zügen umriß der Gauleiter dann die auf allen
Gebieten erreichten Erfolge , die in der Erfüllung
des zeitlosen Programms unseres Führers
zu Tage treten und stellte dann die entscheidende Frage :
, ,Was ist wohl das Geheimnis des Erfolges unseres Füh
vers ? " Das große Vertrauen dem Führer gegenüber , das in
der inneren sauberen Ausrichtung und Haltung unseres Vol¬
fes begründet liegt . sei das ganze Geheimnis der gewaltigen
Erfolge unseres Führers in den 3½ Jahren seiner Tätigkeit .
Wer diese Erfolge nicht sehen und erfennen wolle , der gehöre
zu den Elementen unseres Volkes , die sich aus der Volks
gemeinschaft ausgeschlossen hätten .

Der Gauleiter setzte sich in seinen weiteren Ausführungen
mit den Meckerern , Mörglern und Kritikastern
auseinander und hob hervor , daß die nationalsozialistische
Bewegung jederzeit aufbauende Kritik begrüße . Die
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Aufgabe unserer Bewegung sei es dabei , den deutschen Volks¬

genossen die innere Festigkeit und die Ausrüstung zu geben ,

die ihn wappne gegen die böswilligen Kritifer . Jeder Volks¬

genosse müsse erkennen , daß die 25 Programmpunkte unseres

Führers die Plattform derstellen , auf der wir alle zusammen¬
geführt werden können .

Zu den großen gemeinsamen Werten unsers Volkes , die wir

im Blut und im Boden haben , sprach dann der Gauleiter

und wies in diesem Zusammenhange darauf hin , daß es nach
der heutigen Neuwertung nicht auf Kleidung , Herkunft und

Vermögen ankomme , sondern auf die innere saubere Haltung

des einzelnen Menschen und auf Charakter und Leistung , die

einmal die Meilensteine am Wege des deutschen Volkes sein

werden . Jeder einzelne Mensch habe an seinem Plaze sein
Bestes zu leisten , wenn er dem Volfe dienen wolle . Und wenn

jeder Volksgenosse darüber versucht , sich in die nationalsoziali =

stische Volksgemeinschaft hineinzuleben , dann tue jeder das

Richtige . Die SA als Garant für eine ewige Zukunft unseres
Volkes habe die Aufgabe , die Fahne der Bewegung
hochzuhalten und jeden Einzelnen auf die national¬
sozialistische Weltanschauung auszurichten .

In seinen weiteren Ausführungen beschäftigte sich der Gau¬
leiter mit den Aufgaben der Beamtenschaft , der

Betriebsführer und der Männer der Deut¬

Ichen Arbeitsfront und appellierte an alle Voltage¬
noffen , dem Führer bei der Lösung seiner gewaltigen Aufga¬
ben nach besten Kräften zu unterstügen .

Es ist schön zu leben in Deutschland und es Lohnt sich , die

großen Probleme unserer Zeit unter der genialen
Führung Adolf Hitlers zu meistern , so führte der
Gauleiter abschließend aus . Denn unser Führer gab uns die
Ehre und den Wert des Blutes zurück und wenn unser Volk

nicht müde wird und nicht erlahmt in dem Glauben an un¬

feren Führer und seine göttliche Sendung , dann wird
Deutschland durch seine Kinder hineingehen
in ein ewiges Deutschland .

Die oft von Spontanem Beifall unterbrochene Rede unseres

Gauleiters wurde mit Begeisterung aufgenommen und mit
dem Sieg - Heil auf den Führer und dem gemeinsamen Gesang
der Nationalhymnen als Gelöbnis zur hingebungsvollen Mit¬
arbeit aller flang die Kundgebung eindrucksvoll aus .

Im Kreise alter Kampfgefährten der Bewegung erlebte der

Gauleiter anschließend noch einige Feierstanden , die ausge¬

füllt waren mit gemeinsam gesungenen Liedern und Lieddar¬
bietungen der Mädel des Landjahrlagers Weener , die es sich
nicht hatten nehmen lassen , ihren Gauleiter zu begrüßen .
Diese Feierstunden mit dem Gauleiter ließen so recht offenbar
werden , wie sehr man sich überall zum Besuch des Gauleiters
freut und welch großer Beliebtheit und Anhänglichkeit sich
unser Gauleiter namentlich auch bei unserer Jugend in offen

Teilen unseres Gaugebietes gewiß sein kann .

otz . Gandersum , Suchjagd . In der hiesigen Felomark
wurde Donnerstag von drei Jägern eine Suchjagd abgehal¬
ten , die ein gutes Ergebnis hatte . Die hiesigen Jagden zei¬
gen in diesem Jahre durchweg einen guten Wildbestand an
Hasen und Rebhühnern .

otz . Hollen . Bom Luftschuh . Am Dienstagabend
fand in der RLB - Untergruppe Hollen die angekündigte Ber¬
dunkelungsübung statt . Es wurde in allen Ortsteilen eine
recht gute Verdunkelung festgestellt . Weitere Uebungen wer¬
den folgen .

otz . Jhrenerfeld . Der Arbeitsausschuß für das
Winterhilfsmert 1936/37 tam in der hiesigen Schule

zur vierten Beratung zusammen . Der Ortsbeauftragte gab
furz einen Ueberblick über die wirtschaftlichen Verhältnisse im
Drtsgruppenbereich . Mehrere Anträge auf Betreuung durch
das WHW wurden genehmigt . Familien , die schulentlassene
Mädchen und Jungen ohne Grund zu Haus behalten , wurden
von der Betreuung ausgeschlossen . Anschließend fand noch

eine Besprechung von NSB -Angelegenheiten statt . Am Tage
der nationalen Solidarität werden die Leiter der einzelnen

Gliederungen und Verbände mit der Büchse sammeln .

otz . Loga . Straßensperrung . Am Bahnübergang
bei der Friesenmolterei wurden dringende Ausbesserungs¬
arbeiten vorgenommen . Daher wird nach einer Bekannt¬
machung des Landrats der Bahnübergang in der Nacht vom
5 . zum 6 . Dezember , von 22 . 30 bis 0 . 30 Uhr , ferner am 6 .
Dezember von 3 bis 6 Uhr teilweise gesperrt . Am kommenden
Sonntag , von 0. 30 bis 3 Uhr , ist der Bahnübergang völlig
gesperrt . Verkehrsposten sorgen für die Verkehrsumleitung ,
oder es werden Verkehrsschilder angebracht .

otz . Oltmanusfehn . Hier soll am Sonntag eine Orta
gruppe des Bundes der Kinderreichen gegründet werden . Bei
Soeftemeyer findet eine Rundgebung statt , in der Dr . Ascher¬
mann -Oldenburg über die Ziele des Bundes sprechen wird .

otz . Rorichum , Wildgänse . In den letzten Tagen zo¬
gen größere Schwärme Wildgänse über unsern Ort . Scbald
in den nördlichen Ländern stärkerer Frost einsett , halten sich
diese großen aber scheuen Vögel in unserer Gegend auf und
suchen mit Vorliebe solche Stellen auf , mo sie lange Zeit hin¬

durch offenes Wasser vorfinden . Auf den Watten und an der
holländischen Seite des Dollarts sind bereits feit mehreren
Tagen Wildganje gesehen worden .

otz . Rorichum . Die Aufstallung des Rindviehs
ist hier und in der weiteren Umgebung restlos beendet . Das
in voriger Woche noch draußen weidende Jungvieh mußte

Starke Trunkenheit fein Grund zur Straffreiheit
Gigung des Amtsgerichts Leer

Der Straßenverkehr muß in seinem guten Ablauf geschützt werden . I suchungshaft angerechnet . Dem Angeklagten wurde vor Augen ge

führt , daß an und für sich auf Rückfallbetrug eine Zuchthausstraße
stehen müsse , daß aber das Vorliegen mildernder Umstände in Be
tracht gezogen werden könne . Das Strafmaß sei so hoch bemessen ,
um abschreckend zu wirken und den Angeklagten von seiner schlech
ten Bahn wieder abzubringen

Drei Monate Gefängnis für einen schweren Alkoholrausch .

otz . Einem vorbestraften Einwohner aus Ihrenerfeld wird zur
Laft gelegt , am 23 . Juli bei einer Gastwirtschaft in Leer ein Herren¬
fahrrad entwendet zu haben . Er will sich jedoch , da er stark betrun¬
fen gewesen sein will , auf nichts mehr besinnen können und streitet

die Entwendung des Rades ab . Durch die Aussagen dreter Zeugen

wird die Schuld des Angeklagten jedoch erwiesen . Ihm wird zu¬
dem vom Richter bedeutet , daß er sich im Irrtum befinde , wenn er

glaube , daß man bei starker Trunkenheit straffrei ausgehe , wenn
man eine Straftat in diesem Zustande begehe . Dem Anirage des

Amtsanwalts schließt sich das Gericht an und verurteilt den Ange¬

flagten mit Rücksicht auf seine Vorstrafen wegen des in Volltrunken¬

otz. Vor einiger Zeit ereignete sich auf der Fernverkehrsstraße
Leer - Aurich bei Holtland ein Verkehrsunfall , der darauf zurückzu¬

führen war , daß ein aus einem Nebenweg kommender Hamburger

Personenkraftwagen gegen den Anhänger eines Laftkraftzuges fuhr ,

der in Richtung Aurich auf der Fernverkehrsstraße sich bewegte . Der

Inhaber und Fahrer des Personenkraftwagens hatte sich jetzt we¬

gen Verstoßes gegen die Reichs -Straßen -Verkehrsordnung vor dem

Amtsgericht Leer zu verantworten . In Abwesenheit des kommissa =

risch in Hamburg vernommenen Angeklagten aus Hamburg und

des ebenfalls kommissarisch vernommenen Lastkraftwagenführers als

Zeugen verwarf das Gericht den Einspruch des Angeklagten gegen

den ihm auferlegten Strafbefehl , indem es dem Antrage des An¬

flagevertreters entsprechend in dem Urteil eine Geldstrafe von

30 Mark (erfazweise 6 Tage Haft ) wegen Verstoßes gegen die

R. - Str . - B. - D. verhängte . Wie aus der Beweisaufnahine hervor¬

ging , hatte der nur furze Zeit im Befize des Führerscheines befind

liche Angeklagte die erforderliche Sorgfaltspflicht beim Herausfah¬

ren aus dem Nebenweg außer Acht gelassen . Bei dem Zusammen¬

stoß waren an dem Privatwagen sämtliche Reifen geplakt , der Küh - heit begangenen Fahrraddiebstahls zu einer Gefängnisstrafe von 3

ler eingedrückt und eine Tür ausgerissen worden, so daß der ohne
Berlegung davongekommene Fahrer allein schon durch den erlitte¬

nen Sachschaden empfindlich bestraft war . Das Strafmaß in dem

Urteil war wegen dieses Umstandes und wegen der Geständigkeit des

Angeklagten gering bemessen worden . Im Uebrigen wurde in der

Urteilsbegründung betont , daß der Straßenverkehr in seinem guten

Ablauf geschützt und durch eigenes Verschulden herbeigeführte Un¬

fälle scharf geahndet werden müßten .

Das umfassende Geständnis bewahrte den Rückfallbetrüger vor der
Zuchthausstrafe .

otz . Aus der Untersuchungshaft wurde ein mehrfach vorbestrafter

in Mühlheim / Ruhr gebürtiger Mann vorgeführt , der des Diebst ihls
und des Betruges angeklagt war . Der Angeklagte hatte in Sep¬

tember in Steinbild im Kreise Aschendorf - Hümmling von einem

Fahrrade eine Lederjacke entwendet und diese in Leer im Oktober

zum Gallimarkt verkauft für 6 Mart . Der in allen Teilen gestän¬
dige Angeklagte gibt in der Beweisaufnahme an , daß er mit dem
Erlös die Fahrtkosten zur Reise in die Heimat habe bestreiten

wollen und legt im übrigen Reue an den Tag . In dem Urteil bleibt

der Richter daher auch unter dem beantragten Strafmaß von ins¬

gesamt 10 Monaten Gefängnis ( 4 Monate wegen Diebstahls und 8

Monate wegen Betruges ) und erachtet eine Gefängnisstrafe von 2

Monaten wegen Diebstahls und 7 Monaten wegen Rückfallbetruges ,

zusammengezogen zu 8 Monaten Gefängnis , und die Tragung der

Kosten des Verfahrens für ausreichend als Strafe . Wegen der Ge¬

ständigkeit des Angeklagten wird darüber hinaus die erlittene Unter¬

Olub dem Reiderland
Weener , den 4. Dezember 1936 .

otz . Bestandene Prüfung . In Berlin bestand der in Wee¬

ner gebürtige Gerichtsreferendar Dr . Ernst Wewers das

Assessor - Examen .

otz . Lebhafter Torfhandel am Hafen . Unter den Schiffen ,

die den hiesigen Hafen in den lezten Tagen angelaufen ha¬
ben, befinden sich auch einige Torfschiffe . Da Brenntorf gegen
wärtig eine sehr begehrte Ware ist, find täglich Fuhrwerkewärtig eine sehr begehrte Ware ist, sind täglich Fuhrwerke
am Hafen zu beobachten , die mit dem Abfahren des Brenn¬

torfs beschäftigt sind .

otz Diele . Hochwasserschaden am Sielneu¬

bau . Das zur Be - und Entwässerung des Brualer und

Rheider Moores dienende neue im Bau befindliche Siel
wurde durch Hochwasser teilweise start beschädigt . Die Bau¬

arbeiten mußten deshalb stellenweise für einige Zeit unter¬

brochen werden .

otz . Digum . Kundgebung der NSDAP . Am heu¬

tigen Freitagabend führt die hiesige Ortsgruppe der NSDAP

eine Kundgebung durch , auf der der Landrat des Kreties
Aschendorf -Hümmling, Parteigenoffe Hans Gronewald¬
Aschendorf , sprechen wird .

otz. Jemgum. Film vorführung . Gestern war wie¬
der einmal der Filmwagen da und brachte ein reichhaltiges
und interessantes Programm mit . Die Beifilme zeigten das

Zerstörungswerf in Spanien und im Gegensatz dazu Bilder

aus der Tätigkeit der NSV , der HJ , sowie von der Eröff

nung von Reichsautobahnen . Dann ging der Film : „Die

Werft zum grauen Hecht " über die Leinwand . Sämtliche
Vorführungen fanden reichen Beifall .

otz Stapelmoor . Der Bau des neuen Jugend¬
heims , der in der nächsten Zeit beginnen soll , ist jetzt in

greifbare Nähe gerückt . Die zum Bau benötigten Steine und
Baumaterialien werden bereits angefahren .

otz . Stapelmoorerheide . Seinen 89 . Geburtstag
fann am fommenden 6. Dezember der hiesige Einwohner Jan

Willen feiern . Der Jubilar erfreut sich troß seiner Jahre

einer verhältnismäßig guten Gesundheit und Rüftigteit .

infolgeSturms undRegens Anfang dieser Woche aufgestall: Papenburg und Umgebungwerden .

Werden unbrauchbar gewordene Urlaubsmarken umgetauscht ?
otz . Verbesserung im Kraftpoftverkehr . Seit einiger Zeit ver¬

fehrt auf der Strecke Papenburg - Börgermoor und Neubörger an¬

Monaten . Dabei wird darauf hingewiesen , daß Fahrraddiebstahl
erheblich unter Strafe genommen werden müsse . Als mildernder
Umstand wird angesehen , daß fein besonderer Schaden entstanden
ist, da das Rad später dem Eigentümer wieder zurüdgegeben wor¬
den ist .

Die Ehre des Bolfsgenossen muß gegen Beleidigung und üble Nach¬
rede geschützt werden .

otz . In einer Privatbeleidigungsflage standen sich vor dem
Amtsgericht Leer ein in einem hiesigen Betriebe tätiger Einwohner
und eine in dem gleichen Betriebe tätig gewesene Witwe gegenüber .
Die Privatbeklagte hatte in einem Brief an eine dritte Person

start beleidigende und ehrenrührige Anschuldigungen über den Bri¬
vatkläger geschrieben , die in der Verhandlung durch die Aussagen
von den vernommenen Zeugen widerlegt wurden . Während der
Anwalt des Privatklägers gegen die Beklagte eine hohe Geldstrafe

und unter Umständen eine Freiheitsstrafe beantragte , stellte der
Anwalt der Beklagten den Antrag auf Freisprechung . Das Gericht
erachtete , nachdem eine gütliche Beilegung der Angelegenheit aus¬
fichtslos geblieben war , die Beklagte als schuldig und verurteilte sie
wegen Beleidigung in Tateinheit mit übler Nachrede zu einer Geld¬

strafe von 100 Mart und zur Zahlung der Kosten des Verfahrens
einschließlich der dem Kläger erwachsenen Unkosten . Es wurde in

der Urteilsbegründung darauf hingewiesen , daß eine viel höhere
Strafe ( unter Umständen sogar Gefängnis ) hätte verhängt werden
können , wenn nicht eine Reibe mildernder Umstände vorgelegen
hätte .

otz . Neuer Handwerks -Kulturpfleger . Der Tischlermeister Nifos
laus Westendorf von hier ist für den Bereich des Kreises
Aschendorf - Hümmling zum Handwerks -Kulturpfleger bestellt worden .

otz . Aschendorf . Die Bautätigkeit ist in unserem Orte
noch besonders rege . Einige an der Windhorststraße belegene Bau¬
ten gehen ihrer Vollendung entgegen .

otz . Bockhorst . Versammlung zur Erzeugungs
schlacht . Gestern fand in diesem Winter die zweite Bersamm
lung zur Erzeugungsschlachtin unserem Drte statt. Auch hier sprach
wieder wie in der Versammlung vor vier Wochen Diplomlandwirt
He II wig - Börgermoor . Diesmal behandelte der Redner die für
die hiesige Gegend so wichtige Frage der Futtermittel .
beschaffung . Als zweiter Redner war Dr . Schulte Hanno
ver gekommen . Seine Ausführungen schlossen sich inhaltlich an die
des ersten Redners an . Zum Schluß wurde ein Grünlands
film vorgeführt .

otz . Rhede . Adventsfeier ber NS . - Frauenschaft .
Gestern abend versammelte sich die NS . - Frauenschaft im festlich ge
schmückten Saale von Conens zur diesjährigen Adventsfeier , vers
bunden mit der Verpflichtung vieler Mitglieder . Die Feier war in
würdiger Form ausgestaltet . Nach der festlichen Einstimmung und
dem Treubekenntnis zum Führer erfolgte eine Versteigerung von
reichhaltigen Geschenken, die durch Sammlung aufgebracht maren.

Die Behörden geben bekannt :
Die Stadtkaffe gibt bekannt :

Auf die Bebung der Grundvermögenssteuer und Hauszinssteuer fir
Dezember 1936 in der Zeit vom 1. bis 15. Dezember 1936 wird hin
gewiesen . Die Hebetermine und zeiten sind auf der Rückseite des
Steuerzettels mmgegeben .

Unter dem hoheitsadler
NSDAP , Kreispropagandaleitung Leer .

Achtung ! Von allen Ortsgruppen - und Stügpunkt¬
Propagandoleitern sorgfältig zu beachten !

Das Sammelergebnis des Tages der nationalen Solidaris
tät muß auf jeden Fall am Sonntagvormittag in der Zeit
von 8 - 9 Uhr telephonisch unter Leer 2345 - 48 durchgegeben
werden .

Im Anschluß die Verordnung des Reichsarbeitsminister3 stelle des bisherigen Kraftpostomnibusses ein Omnibus der Reichs- NSDAP , Kreisleitung Aschendorf -Hümmling,an

über die Einführung von Urlaubsmarken für Bauarbeiter haben
bekanntlich die Bostanstalten am 1. September mit dem Vertrieb

dieser Marken und Karten und der Auszahlung des Urlaubsgeldes
begonnen . Für den Fall , daß Urlaubsmarken in den Händen der
Käufer unbrauchbar werden , hat das Reichspostministerium ange¬
ordnet , daß Urlaubsmarken auf schriftlichen Antrag bei den Post¬

anstalten gegen unversehrte Urlaubsmarten umgetauscht werden
Tönnen . Eine Erstattung des Wertes der Marken kommt nicht in
Frage . Für den Umtausch ist eine Gebühr von 1 Rpig . für jede
Urlaubsmarte zu entrichten . Ein Umtausch bleibt jedoch ausge¬
schlossen , wenn die Marken mutwillig beschädigt worden sind , in
irgendeiner Weise mit ihnen Mißbrauch getrieben worden ist oder
wenn angeblich irrtümlich entwertete Marken vorgelegt werden ,

die von Urlaubskarten abgelöst oder aus ihnen ausgeschnitten wor =
den sind .

post , der allen Ansprüchen bezüglich der Bequemlichkeit und des

Aussehens gerecht wird . Es ist sehr erfreulich und anerkennens¬

wert , daß die Reichspoftverwaltung sich zu dieser Verbesserung des
Kraftpoftverkehrs im Interesse der Allgemeinheit entschlossen hat ,

zu der wir vor längerer Zeit an dieser Stelle eine Anregung gege =

ben haben . Der neue Kraftcmnibus hat ein größeres Fassungs¬
vermögen und kann somit auch bei gesteigertem Verkehr ein lei¬
stungsfähiges Beförderungsmittel sein .

otz . Kirchen - Personalien . Der lutherische Pastor Tjarts von

hier ist mit der Verwaltung des Pastorats in Bevern ( Kreis Bre¬

mervörde ) beauftragt worden . An seine Stelle ist Pastor Schulz

aus Peine getreten . Als zweiter lutherischer Pfarrer amtiert Pastor

Gülsen , während die reformierte Kirche den Pastor de Haan zum
Seelsorger hat .

Ortsgruppe Papenburg .

Die Mitgliederversammlung für den Monat Dezembet
1936 findet am Montag , den 7. Dezember , 20. 15 Uhr , im
Hülsmannichen Saale statt . Hierzu werden alle Parteigenos
sen , Kameraden der SA , SAN , NSKK , HI , SS , die Kame
radinnen des BDM , Führer des DJ , Führerinnen der JM ,
sowie die Mitglieder der Gliederungen herzlichst eingeladen .
Im Mittelpunkt des Abends steht ein Schulungsvertrag . Der
Abend wird durch musikalische Darbietungen umrahmt .

NSDAP , Stüßpunkt Beenhusen .

Am Sonnabend 19 % Uhr findet bei Gastwirt Rottinghaus
cine Monatsversammlung statt . Die Mitglieder der Gliede
rungen werden dazu eingeladen .



Emden in alter Zeit Bildbericht der DT3

Die alte Rathausbrüde

otz . Wenn man durch die Straßen der alten Stadt Emden

wandert , sieht man viele Baudenkmäler aus früheren Jahrhun¬

derten , die an ihre Blütezeit erinnern und von dem Gemein¬

sinn ihrer Bürger zeugen . Auch die zahlreichen Grachten , von

Brücken überspannt , geben der Stadt ein charakteristisches Ge¬
präge , so daß man Emden auch wohl Klein - Amsterdam " oder

das . . Nordische Venedig " nennt . Aber manches von dem , was

unsere Väter geschaffen haben . ist im Laufe der Zeit wieder

abgebrochen oder umgestaltet worden . Auch die alte Rat

hausbrüde mußte dieses Schicksal erleiden . Nach der Zu¬

Straße ein zweites Rathaus erbaut , das wiederum von dem

in den Jahren 1574 - 1576 errichteten jezigen Rathaus als

Stadhuis " abgelöst wurde . Das älteste Rathaus befand sich

sulegt in Privatbesitz . Im Jahre 1902 wurde es abgebrochen
und auf seinem Grund und Boden ein Geschäftshaus errichtet .

Dort , wo der Stadtgarten angelegt ist , befand sich früher
der nördliche Rathausdelft . Ein Stüd Alt - Emden ist mit

seiner in den neunziger Jahren vorgenommenen Zuschüttung
aus dem Stadtbild verschwunden . Auch das Schicksal des

Reupfortsfiels war damit besiegelt . Welch schöner An¬

Das älteste Ember Rathaus

Kattewall und der Mühle im Hintergrund einen malerische
Anblick gewährte , war der letzte Rest des einstigen Gewässer

das einst die gräfliche Burg umspülte . Als der alten Gm

stadt das Kleid zu enge wurde , hat man den Deich abgetrage
und der Burggraben wurde zugeschüttet . Beides war notwendi
aber mit ihnen ging vielen alten Emdern ein Stück aus ihre

Jugendzeit dahin ,

Ein reges Leben und Treiben spielte sich in früheren Jahre

an den Stigten ab . Dort legten die Dorfschiffe zum Lade

Der nördliche Rathausdelft

schüttung des nördlichen Rathausdelfts wurde ste als Brüde

überflüssig , so daß sie am Ende des 19. Jahrhunderts niedergelegt
wurde . Sie war im Jahre 1775 an Stelle einer 1679 errichteten

hölzernen Brücke erbaut .

In der Großen Straße , an der Ede der Großen Deichstraße ,

stand einst Emdens ältestes Rathaus . Wenn sein Alter

auch nicht genau bekannt ist , so weiß man doch . daß es schon vor

fünfhundert Jahren den Vätern der Stadt zur Abhaltung ihrer

Sizungen dient . Als dieses alte Rathaus nich : mehr

den Anforderunngen genügte , wurde 1459 am Ende der Großen

blid bot sich einem , wenn man über die Steinmauer des Siels

hinweg auf den Delft und weiter zur Rathausbrüce sah ! Mit

einem Gefühl der Wehmut denkt man daran zurück .

An den Burggraben werden sich noch jene alten Emder
gern erinnern , die in seiner Nähe einen Teil ihrer Jugendzeit
verlebt haben . Der Deich vom Burggraben bis zum Lotsen¬

toorntje war ihr Gebiet . Wie schön war es im Sommer , wenn

sie dort oben ihre Drachen steigen ließen ! Oder im Winter ,

wenn sie auf dem Eis des Burggrabens Schlittschuh liefen ! Der

Burggraben , der mit seinen Holzflößen , den kleinen Häusern amBurggraben , der mit seinen Holzflößen , den kleinen Häusern am

Der Burggraben

und Löschen an , dort lagen auch die Torfschiffe , die von de

Fehnen tamen , um die Stadt mit Torf zu versorgen . Vie

Gelegenheitsarbeiter fanden hier , besonders an den Mar

tagen . Beschäftigung . Auch bei der Bunten Piepe war
solche Stigte . Unser Bild zeigt den früheren Anlegeplatz
der Straße Zwischen beiden Bleichen .

Unser letztes Bild zeigt die alte Boltentotspiep
über dem Boltentorspiepentief . Sie ist erst vor wenigen Jahr

durch eine neue Brüde ersetzt worden . J . - Ft .
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Anlegeplag bei der Bunten Biepe
Die alte Boltentorsplepe ( 6 OT3 .



Aus Gau und Provinz
Der vierte Tag der Gaukulturwoche

Kulturabend der SS . in Bremen . Bortrag von Dr . Nitschte in Wilhelmshaven . -
In der im Rahmen der Gaufulturwoche am Donnerstag in

der Union in Bremen abgehaltenen Mitgliederversammlung
aller Fachschaften der Reichsmusikkammer Niedersachsen und
der städtischen Musikbeauftragten , an der u . a . Vertreter derPartei und des Staates teilnahmen , gab der ehrenamtlicheLandesleiter des Gaues Weser - Ems , Burmeister Olden¬
burg , einen Bericht über die bisher geleistete Arbeit . Die Be¬
treuung des Musiklebens in den einzelnen Städten im Gau
Weser -Ems wird von 20 städtischen Musikbeauftragten , die imEinvernehmen mit den Bürgermeistern eingesetzt sind , vorge¬
nommen . Die Arbeit der Kammer war im letzten Jahr außer¬
ordentlich mannigfaltig und erfolgbringend . Es gelangten zum
Abschluß eine Tarifordnung für im Gaststättengewerbe beschäf =
tigte Musiker sowie ein Abkommen mit dem Landesarbeitsamt
über die Musikvermittlung bei den Arbeitsämtern . Ferner ist
durch eine Vereinbarung zwischen dem Ministerium für
Kirchen und Schulen in Oldenburg und der Landesleitung der
Reichsmusikfammer eine Ablösung nebenberuflicher Organisten
erreicht worden . Zustande tam ferner ein Bädertarifvertrag für
Kurtapellen und Kurorchester . Die Zusammenarbeit zwischenPartei , Staat und den Kommunen ist durchweg sehr rege .

So wird am Ende der Gaufulturwoche in Osnabrüd
die neue städtische Schule für Musik eingeweiht werden . DieStadt Osnabrüd hat in Verbindung mit der Kreisleitung ein
vorbildliches Institut errichtet , das als eines der schönsten
Deutschlands bezeichnet werden kann . Es wurde ferner für
Wilhelmshaven ein Stadttheaterorchester ausgebaut . Tas
Orchester der Bremer Stadtmusikanten und das Bremer Sym¬
phonie -Orchester wurden durch Vermittlung der Landesleitung
unter der fünstlerischen Leitung von Waltershausen zusammen¬
geschlossen . Das Orchester arbeitet aufs engste mit der NS . ¬
Gemeinschaft „ Kraft durch Freude " zusammen .

Die Stadt Emden hat durch die Kammer zur Förde =
rung des Musiklebens einen wesentlichen Zuschuß erhalten . Für
das tommende Jahr sind verschiedene Probleme bereits ange¬
faßt worden bzw. in Vorbereitung . Es ist geplant die Grün¬
bung einer Singschule in Bremen , ferner ein Ausbau des
Stadttheaterorchesters Wilhelmshaven zum Orchester der Jade¬
städte sowie die Schaffung eines jadestädtischen Konservatori¬
ums . Darüber hinaus sind eine Reihe von Reichsregelungen
zu erwarten , die sich auf das Musikleben des Gaues Weser -Eins
günstig auswirken werden . So ist u . a . die Schaffung einer
Anstellungs - und Besoldungsordnung für Kulturorchester sowie
Vereinbarungen über den Einfah von SA . - Musitzügen und
Wertstapellen in Aussicht gestellt .
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Anschließend sprach Gaufulturhauptstellenleiter Gonter¬
mann Oldenburg über nationalsozialistische Kulturpolitik .
Aninüpfend an die flaren Darlegungen bei der Eröffnungss
fundgebung der Gautulturwoche des Reichstulturwalters
Moraller über die Grundzüge der nationalsozialistischen Kul¬
turpolitit , faßte der Redner unsere fulturpolitischen Berhälts
nisse und Ziele zusammen in dem Ausspruch : Kultur ist
ichtbare Weltanschauung und die Kunst ist nur ein dienender
Bestandteil " . Das tulturpolitische Leben der vergangenen Jahre
war das typische Zeichen einer Zeit , der feelisch das Rüdgrat
gebrochen war . Nur noch wenige Jahre und wir hätten in
Deutschland das Ende der Kunst und Kultur überhaupt erleben
müssen . Dem deutschen kulturschöpferischen Menschen sind nuns
mehr vom Staat und damit von der Partei Aufgaben gestellt
worden , die ihrer Lösung harren . Die nationalsozialistische
Staatsführung hat den Hebel an der richtigen Stelle engesett .
Es tommt darauf an , daß die Idee und im übertragenen Sinne
pie Kunst nicht im Schreibtisch des Komponisten liegt , sondern
baß der Künstler selbst den Weg zum Bolke findet . Der Künst¬
ler darf nicht warten , bis er gerufen wird , sondern er fell
tommen und sagen : Dies sind meine Pläne . Wenn fe Berk
wertvoll ist , wird er eine Unterstügung finden . Für die Dinge
ber Kultur , die mit der Weltanschauung untrennbar zusammen¬
hängen , ist im heutigen Staat das größte Verständnis vorhan¬
ben . In unserem Führer sehen wir den größten Förderer und
perständnisvollsten Schüzer der deutschen Kunst und in Dr .
Goebbels , seinem Treuhänder für die Kultur , einen zuvere
lässigen Mitarbeitet , der auch das Vertrauen der deutschen

Der deutsche

Künstlerschaft genießt . Von hoher Warte aus müssen wir an
Die Dinge herangehen , die sich heute im nationalsozialistischen
Staat vollziehen . Nur Stein um Stein fann der Dom der
deutschen Kultur zusammengefügt und in schrittweiser zäherArbeit an die Dinge herangegangen werden .
Künstler ist einer von den Berufenen , Former unserer Welt¬
anschauung zu sein , sein Dienst am Volke gibt ihm das Recht ,
ich mit Stolz Künstler unserer Zeit zu nennen . Gautultur¬hauptstellenleiter Gontermann kam dann auf die Unterhal¬tungs - und Gebrauchsmusik zu sprechen , und betonte , daß auchhier fulturpolitische Arbeit geleistet werden kann . Er stellte

zum Schluß seiner Ausführungen fest , daß vom
Musiker gefordert wird , sich dienend einzuordnen in die großeBoltsgemeinschaft . Er muß sich seiner Mission bewußt sein , amBau des deutschen Boltstums und der deutschen Kultur mitzu¬mirfen .

deutschen

Der Leiter der Kulturabteilung des Reichspropaganda¬ministeriums , Dr . Morgenroth - Berlin erinnerte in
einem Vortrage an den kürzlich von Reichsminister Dr .Soebbels auf der Reichskulturtagung erstatteten Rechenschafts¬bericht , der über die geleistete Arbeit der Reichsmufitkammerund der Reichstulturkammer im besonderen in den letzten dreiBahren erschöpfende Auskunft gibt und stellte fest , daß nachwie vor Deutschland in der ganzen Welt dasjenige Land ist ,pas den wirklichen Kurswert fünstlerischer Leistungen zu prägenjat . Nach einem Blid auf das fulturelle Wirken im Auslandevandte er sich den Zuständen im deutschen Musikleben zu undforderte , daß die Neubelebung und Förderung der Haus¬nusit durch die Jugendorganisationen das Fundament seinmüsse für allen weiteren Aufbau des deutschen Musikfebens ,

benn die große Zahl der Laienmusiker in den Jugendorganisationen 53 . und BDM . gibt erst den großen Kulturboden ,auf dem das fulturelle Leben gebeihen fann .
*

Am vierten Tage der Gaufulturwoche hatte bie CG . inBremen zu einem Abend in den Centralhallen eingeladen ,
um auch ihrerseits zu beweisen , daß in ihren Reihen für den
Aufbau der deutschen Kultur gearbeitet und gefämpft wird .
Der Abend wurde eingeleitet mit einem Konzert des Mufit¬juges des SG . - Abschnittes XIV . Dann hielt SS . -Obersturm¬
führer Dr . Strobel Berlin vom Rasse - und Siedlungs¬hauptamt der SS . einen Vortrag über „ Rasse und Kultur " .
Der Raffegebanten , so führte er u . a . aus , bilde die Grund¬
age der nationalsozialistischen Politik Jedes Bolt und jede

Rultur müssen zwangsläufig sterben . wenn sie ihre bluts¬
mäßige Art vergessen . Von diesem Gesichtspunkt aus betrach¬ten wir heute den Endkampf zweier Anschauungen ,
säuerlichen Grundaefühls und des jüdischen Schmarokertums
An verschiedenen Beispielen zeigte der Redner , wie diese
beiden Einstellungen durch die ganze Weltgeschichte gehen und
mie sich der Kampf zwischen ihnen in den einzelnen Erschei¬
nungsformen ausdrüdt .

des

Festaufführung in Osnabrüd

Aufgabe der heutigen Zeit müsse es sein , die Fehlerziehung
des letzten Jahrhunderts zu überwinden und die Kultur auf
eine artgemäße Grundlage zu stellen . Unter dem Einfluß des
Nationalsozialismus , so schloß der Redner , erwächst heute eine
Kultur , die sich in verschiedenen Kunstformen bereits deutlich
bemerkbar macht , und die dem rassischen Bewußtsein des deut
schen Volkes entspricht .

In Oldenburg begann der vierte Tag der Gaukultur¬
woche mit verschiedenen Wertpausenkonzerten der DAF . , die
bei den Belegschaften der einzelnen Betriebe große Anerten¬
nung fanden . Abends fand in der Union ein Rantaten¬
und Konzertabend der HI . statt . Es tamen drei Kome
positionen von Heinrich Spitta unter der Leitung von Friz
Heyden zur Aufführung . Die Leitung des Konzerts , das von
der Spielschar des Gebietes 7 ( Nordsee ) der 53 . gemeinsam
mit dem Landesorchester durchgeführt wurde , lag in den Hän¬
den des Gebietsmusitreferenten Schachtsit . Die start besuchte
Beranstaltung , die von dem Kulturwollen der H3 . Zeugnis
ablegte , fand lebhaften Beifall der Anwesenden , unter denen
fich u . a . Gebietsführer Lühr Hogrefe und Gauhauptstellen¬
leiter Gontermann befanden . Im Landestheater spielte die
Niederdeutsche Bühne Oldenburg unter Mitwirkung des
Landestheaters und der 53 . „ Dat Musfallenspill " von Hein¬
rich Diers , das in umgearbeiteter Form dargeboten wurde und
allgemein gefiel .

Im Rahmen der Gautulturwoche in den 3adestädten
sprach Oberstudienrat Dr . Nigste über das Kulturschaffen
unserer Vorfahren in Friesland . Die außerordentlich start be¬
suchte Veranstaltung im Parthaus wurde umrahmt von Dar¬
bietungen der Spielschar der Jadestädtischen Hitlerjugend . Dr .
Nitschke schilderte in anschaulicher Weise die Kultur des frie¬
sischen Landes . Es sei nicht zuviel gesagt , so führte er aus , wenn
man von einer fünftausendfährigen friesischen Geschichte spreche .
Die Funde aus der älteren und jüngeren Steinzeit gäben
einen Begriff von der Höhe der Kultur der damaligen Zeit .
Friesland önne für fich in Anspruch nehmen , daß hier nicht
nur der älteste Pflug der Welt , sondern auch das älteste
Wagenrad gefunden sei . Dr . Nitschte berichtete dann von den
Sünengräbern und den vielen Ausgrabungen in Friesland ,
von dem wertvollen Goldschmuck aus der Bronzezeit , von den
Bohlenwegen , dem Ackerbau und der Viehzucht . Er wandte sich
besonders gegen die irrige Auffassung , daß die Germanen ein
untultiviertes Bolt gewesen seien . Der Redner schilderte das
Gemeinschaftsleben , das den Friesen in späterer Zeit ermög
lichte , im Kampf gegen das Meer die Deiche , die starken Boll¬
werke , zu bauen , Symbole für die Einigkeit und Freiheit . Der
Deich , in höchster Rotzeit von einem einigen Volt gebaut , sei
auch heute noch ein Zeichen der Volksgemeinschaft des altger¬
manischen Gedankengutes . Die alten Kulturdenkmäler Fries
lands , so beendete Dr . Nitschke seine Ausführungen , müßten
erhalten bleiben für das jezige und tommende Geschlecht .

Im Schloß -Saal zu Osnabrüd veranstaltete die Stadts
verwaltung Osnabrüd und die NG - Kulturgemeinde einen
Kammermusifnachmittag . Abends fand im Deutschen National =
theater die erfolgreiche Erstaufführung des Schauspiels „Auf¬
bruch in Kärnten " von Wolfgang Eberhard Möller statt .

Oldenburger Schulen wegen Grippe geschlossen
Durch das außerordentlich unbeständige Wetter , das gerade

in letzter Zeit herrschte , sind starke Grippeertrantungen aufge¬
treten , namentlich unter den Schulkindern . In verschiedenen
Teilen des Landes Oldenburg mußten wegen allzu großer
Zahl von Erkrankungen Schulen auf einige Tage geschlossen
werden . Als erste Schule in der Landeshauptstadt wurde jetzt
die Wallschule auf zehn Tage geschlossen . In den übrigen
Schulen sind die Erkrankungen ebenfalls recht groß , zum Teil
fehlen bis 50 v . H. der Kinder in einzelnen Klassen . Die Er¬
frankungen , so groß sie sind , verlaufen zum erheblichen Teil
aber ziemlich glimpflich .

Schwindler im Oldenburger Land am Werk
In der weiteren Umgebung der Stadt Oldenburg treibt

seit einiger Zeit ein Schwindler sein Unwesen , der sich als
Vertreter von Saatfartoffeln ausgibt . Dem Schwindler tommt
es jedoch nicht darauf an , Bestellungen auf Saattartoffeln zu
bekommen . Er erkundigt sich vielmehr in jedem einzelnen bis¬
her bekanntgewordenen Falle danach , ob sich in dem aufgesuch¬
ten Haushalt eine erfrantte Person befindet . Ist dies der Fall ,
dann bietet er ein bestimmtes Seilmittel um den Preis
von 2 RM . an . In vielen Fällen hat er auch den Erfolg
gehabt , daß ihm dies Heilmittel abgenommen und bezahlt
murde . Als Heilmittel verkaufte er eine fleine Flasche mit
vorschriftsmäßiger Verpadung . Es hat sich herausgestellt , daß
dies Heilmittel in jeder Apothete um den Preis von 0. 85 RM .
zu erstehen ist .

SUD

Gut rasiert

COTBART
MOND-EXTRA

SCHUTZMARKE

ROTBART
MONDEXTRA

DRP
609166 .

gut gelaunt !
ROTH BUCHNER G. M. B. H. BERLIN -TEMPELHOF

Mit 79 Jahren 50 Enkel und 12 Urentel
Rach einem harten und arbeitsreichen Leben tann der

Rentner Wilhelm Martens in Ruttel sein 79 . Lebensjahr
vollenden . Noch heute steht er mit seiner zweiten Frau seiner
fleinen Landstelle vor . Seine erste verstorbene Frau hinterließ
ihrem Manne sieben unmündige Kinder , denen er nach einigen
Jahren eine zweite Mutter gab , die als Witwe selbst fünf
Kinder zu den sieben mitbrachte und ihrem zweiten Manne
auch noch fünf weitere Kinder schenkte . So hatten Martens
und Frau für 17 Kinder zu sorgen . Zwei Kinder sind vers
storben , die übrigen schenkten den Eltern 50 Entelfinder und
12 Urentel .

Huntebrüde erheblich beschädigt

39
6

Trotz der am Dienstag nachmittag herrschenden hohen
Sturmflut versuchte der Schleppdampfer & riz " mit drei
großen Schlepptähnen hunteaufwärts zu tommen und forderte
frog der großen Gefahren die Deffnung der Huntebrüde bei
Suntebrüd . Der Schlepper verfor die Gewalt über die
Srei Schlepptähne , so daß der zweite und britte Kahn zunächst
an der Difette der Brude das Leitwert glatt umlegten und
der letzte Schleppkahn außerdem an der Weftfeite der Brüde
auch noch das innere Leitwert rammte , wobei mehrere der
schweren Leitbohlen und Pfähle zersplitterten .

Schiffsbewegungen
Attiengesellschaft für Handel und Verkehr , Emden . Ems¬

strom 6. 11. in Stettin . Erita Frigen 2. 12. von Oxelösund
nach Rotterdam . Jakobus Frizen löscht in Stettin . Emsland
4. 12. von Oxelösund nach Rotterdam . Stadt Emden löscht in
Emden . Emsriff ladet in Orelösund für Emden . Emshörn
4 . 12. von Stettin nach Oxelösund . Monsun 30 . 11. von Rio
nach Rotterdam . Passat von Antwerpen nach Konstanza .
Taifun dockt in Emden .

Schulte und Bruns ,Emden . Afrifa 2. 12. von Narvik nach
Rotterdam . Amerika 4. 12 . von Rotterdam in Emden . God¬
fried Bueren 5. 12. von Narvit in Emden . Johann Wessels
3. 12 . von Malmösundet nach Emden . Elise Schulte 4. 12 . Don
Rotterdam nach Malmösundet . Asien 3. 12. von Hamburg in
Emden . Europa 5. 12. von Emden nach Hamburg . Konsul
Echulte 24 . 11 . von Emden nach Ancona . Nord 4. 12 . ron
Königsberg nach Stolpmünde . Argentinia mit R und S 4. 12 .
liegen sturmeshalber in Cuxhaven . Patria 28. 11. von Narvik
nach Emden . Possehl 29 . 11 . von Emden nach Sevilla .

Fisser und v . Doornum , Emden . Lina Fisser 3. 12 . inEmden .

Seereederei Frigga AG . Aegir 3. 12. von Rotterdam nach
Oxelösund . Frigga 3. 12. von Narvif in Rotterdam . Heimdal
8. 12. von Nyborg nach Oxelösund . Thor 3. 12. von Emden nach
Korför . Hödur 2. 12 . von Kopervik nach Antwerpen .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aller 2. 12. Sydney nach
Melbourne . Cordelia 2. 12. Ouessant pass . nach Bigo . Este
2. 12. Cristobal nach dem engl . Kanal , Frankfurt 1. 12. Quebec
nach Hamburg . Friderun 2. 12. Hongkong . Havel 3. 12. Gibral¬
tar pass . nach Genua . Helga 2 . M. Ruß 2. 12. Vigo nach Ant¬
werpen . Inn 2. 12 . Dover pass . nach La . Palmas . Lahn 2. 12 .
Manila nach Hongkong . Mosel 2. 12. Terneuzen . Nedar 3. 12 .
Kobe nach Schanghai . Orotava 1. 12. Antwerpen nach Madeira .Saale 2. 12. Le Havre nach London . Scharnhorst 3. 12. Singa¬
pore nach Manila . Weser 2. 12. Landsend pass . nach Neuyork .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sanja " , Bremen .
Altenfels 1. 12 . von Port Sudan . Bärenfels 2. 12. Gibraltar
pass . Drachenfels 1. 12 . Gibraltar pass . Lauterfels 1. 12. von
Berawal . Lindenfels 2. 12 . Rotterdam . Marienfels 1. 12 . von
Djibouti . Olbers 2. 12 . Hamburg nach Vigo . Rauenfels 3. 12 .
Samburg . Rotenfels 1. 12. Bomban nach Antwerpen . Sturm¬
fels 2. 12 . Bombay nach Antwerpen . Treuenfels 2. 12 . Rotter¬
tam . Whenfels 1. 12. Neuŋori . Weißenfels 2. 12 . Ralfutta nach
Antwerpen .

Dampfschiffahrts - Gef . Neptun " , Bremen . Astarte 2. 12 .
Rotterdam nach Bremen . Bellona 2. 12 . Obda nach Antwerpen .
Bessel 2. 12 . Danzig nach Antwerpen . Ceres 2. 12 . Röln .
Egeria 3. 12. Riel nach Rostock . Electra 3. 12 . Uddevalla .
Euler 2. 12 . Antwerpen nach Sevilla . Flora 3. 12. Rotterdam
nach Bremen . Gauß 2. 12 . Billagarcia nach Huelva . Hans
Carl 3. 12 . Rotterdam nach Köln . Juno 3. 12 . Köln . Jupiter
3. 12. Rotterdam nach Kopenhagen . Kepler 2. 12. Antwerpennach Bremen . Leda 2. 12. Brunsbüttel pass . nach Kopenhagen .
Luna 3. 12 . Rotterdam nach Kopenhagen . Minos 3. 12. Königs¬
berg . Nereus 3. 12. Rotterdam nach Bremen . Orest 2. 12. Pillau
pass nach dem Rhein . Phoebus 3. 12 . Köln nach Rotterdam .
Pluto 2. 12. Sevilla . Pollur 2 . 12. Danzig . Priamus 3. 12 .
Soltenau pass . nach Bremen . Pylades 3. 12 . Drontheim . Rhea
2. 12 . Altona . Stella 3. 12 . Rotterdam nach Königsberg .Victoria 3. 12 . Lobith pass . nach Rotterdam . Jupiter 3. 12 .
Köln .

Argo Reederei AG . , Bremen . Amisia 2. 12 . Middlesborough .
Russard 2. 12 . Rotterdam nach Memel . Condor 3. 12. Reval .

Erpel 3. 12. Rotterdam . Fasan 3. 12. London . Geler 3. 12 .
Stettin . Greif 3. 12. Hamburg nach Hull . Lumme 3. 12. Kotta .
Möwe 2. 12 . London nach Bremen . Orlanda 3. 12 . Raumo .
Phoenix 3. 12. Hull . Schwan 3. 12. London nach Hamburg .
Sperber 2. 12. Rotterdam . Taube 3. 12 . Antwerpen . Visurgis
3. 12 . Holtenau nach Bremen .

Hamburg -Amerika - Vinie . Deutschland 3. 12 . von Neuyork
nach Cherbourg . Hansa 3. 12. von Southampton nach Cur¬
haven . Portland 3. 12. von Los Angeles nach Vancouver .
Caribia 2. 12. in Pto . Barrios . Patricia 3. 12. San Miguel
pass . nach Barbados . Phoenicia 3. 12. in Antwerpen . Antiochia
2. 12 . von Port au Prince nach St . Marc . Sesostris 3. 12 . von
Pto . Barrios nach Merito . Ammon 3. 12 . von Balbao nach
Buenaventura . Itauri 3. 12 . in Antwerpen . Heidelberg 3. 12 .
in Batavia . Wuppertal 3. 12. Vlissingen pass . nach Antwerpen .
Magdeburg 3. 12 . Cap Verde pass . nach Bordeaux . Rendsburg
4. 12 . von Port Kembla . Menes 2. 12 . in Amsterdam . Ucker¬
mart 3. 12 . in Suez . Mecklenburg 3. 12 . von Galveston nach
Cristobal . Burgenland 3. 12 . in Rotterdam . Sauerland 3. 12 .
von Singapore nach Miri . Ruhr 3. 12 . in Antwerpen . Baden
8. 12 . Ouessant passiert .

Hamburg - Süd . General San Martin 3. 12 . von Rio de
Janeiro nach Bahia . Monte Pascoal 3 12 . von Rio de Janeiro
nach Santos . Monte Sarmiento 3. 12. Dover passiert . Belgrano
3. 12 . in Gao Francisco do Sul . Entrerios 8. 12 . von Buenos
Aires nach Montevideo . Joao Pessoa 3. 12. in Cabedello .
Münster 2. 12 . von Santos . Paraguay 3. 12 . in Montevideo .
Porto Alegre 3. 12. von Santos nach Paranagua . Rapot 3. 12 .
von Buenos Aires nach Rosario . Westerwald 3. 12 . von Rio
de Janeiro nach Victoria . Witell 4. 12 . in Antwerpen .

Deutsche Afrika -Linien . Livadia 1. 12. von Las Palmas .
London Corporation 2. 12 . von Lagos . Wameru 3. 12. von
Bissao . London Exchange 2. 12 . von Monrovia . Usaramo 3. 12 .
in Genua . Usukuma 3. 12 . von Port Sudan .

-

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Fischdampfer . Wesermünde -Bremerhaven . Von der Nordsee :
Würzburg , Plauen . Von der Bäreninsel : Kehdingen , Sendlik ,
Johann Stadtlander , Weißenfels , Friz Reiser . Am Marft
angekündigt . Vom Weißen Meer : Ferdinand Niedermeyer ,
Ernst Gröschel , Deister , Franz , Eifel , Saarland . Von der
Bäreninsel : Else Kunfel . Spreeufer , Helmi Söhle . In Gee
gegangene Fischdampfer . Nach der Nordsee : Baltrum , Komet ,
Robert de Neufville ; nach Island : Ernst Wittpfennig , Wils
helm und Marie , August Bösch ; nach der Bäreninsel : Karlss
burg , Haltenbank ; nach der Nordsee : Plauen .

Curhavener Fischdampferbewegungen vom 3. /4. Dezember .Bon See : d . Desterreich . Nach See : Fd . Otto Rogmann ,
Preußen , Nordmart , Bürgermeister Möndeberg .

Marktberichte
Muricher Wochenmarkt vom 4. Dezember

otz . Der heute abgehaltene Wochenmarkt war mittelmäßig
beschickt . Der Handel war flau . Läuferschweine 15 - 25 RM . ,
vier bis sechs Wochen alte Ferkel 4 - 7 RM .

Amtliche Berliner Butternotierungen vom 4. 12 .
Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeugerund Großhandel . Preise in Reichsmart per Pfund , Fracht undGebinde zu Lasten des Käufers . Deutsche Markenbutter 1,30 ,

deutsche feine Molkereibutter 1,27 , deutsche Molkereibutter 1,23 ,deutsche Landbutter 1,18 , deutsche Kochbutter 1,10 RM .
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Empfindlichen Schaden durch Unvorsichtigkeit

Allzu große Vorsicht ist manchmal auch nicht angebracht .
Das beweist ein Fall , der sich in einem Kolonial warengeschäft
in Hannover zutrug . Der Geschäftsmann bewahrte sein
Geld in einem hinter dem Laden gelegenen Raum in einem
Holzkästchen auf . Als er nun mit einem Kunden für einige
Zeit den Hofraum aufsuchen mußte . versteckte er das Kästchen
in einem Kohlenschütter , da er annahm , daß niemand hier
Geld vermuten würde . Mit dieser Annahme hatte er auch
recht , denn als er zurückkehrte , war das Kästchen verschwunden .
Die nichtsahnende Ehefrau hatte es mit den Kohlen in den
Ofen geschüttet Man ging sofort ans Rettungswerk , riß die
Kohlen aus dem Ofen und löschte sie mit Wasser , aber man
fand nur ein kleines zusammengeschmolzenes Silberflümp
chen . Lediglich einige Fünfzigpfennigstüde waren an dem

Metallflümpchen außen noch zu erkennen . Die Banknoten und

die größeren Münzen waren restlos vernichtet . Die Reichsbank
erstattete für zwei erkennbare Fünfzigpfennigstücke den Gegen¬
wert , ein Edelmetallkäufer gab für den Rest zwei bare Reichs =
mart . Die ins Feuer geworfene Summe hätte 300 Mart
betragen .

Die gefährliche Terpentinflasche

In dem kleinen Ort Thönse ( Hannover ) hatte sich ein
Malermeister , eine Pfeife rauchend , an den Ofen gefeht . In
der Tasche des Mannes befand sich eine Flasche mit Terpentin ,
die durch irgendeinen Umstand zerbrochen war , ohne daß der
Malermeister es bemerkt hatte Als nun der Mann seine

Pfeife austlopfte , fielen einige Funken auf die Jacke . Im

Nu hatte sich die Flüssigkeit entzündet und der Malermeister
stand in hellen Flammen . Mit schweren Brandwunden

mußte er in das Krankenhaus gebracht werden .

Wertvolle Ziehharmonika gestohlen

Nachts wurde aus einem Personenkraftwagen in Hanno
ver eine Ziehharmonika im Werte von 370 RM . entwendet .

Es ist eine Klubharmonika mit 23 Tasten und 7 Hilfstasten ,

sowie 10 Baẞtasten . Die Knöpfe der Tasten sind aus weißem
Perlmutt . Auf der Melodieseite ist eine schwarze Taste . Die
Harmonika hat eine dunkelrote Perloitumhüllung mit der Auf¬
Schrift „ Sohner " . Das Instrument befand sich in einem braunen
Lederkoffer . In dem Koffer waren noch mehrere Noten . Der
Roffer hatte eine Größe von 40X40X25 Zentimeter . Bor

Antauf wird gewarnt . Um sachdienliche Angaben bittet
die Kriminalpolizei in Hannover .

90 000 Fremde besuchten Verden

In einer außerordentlichen Versammlung erstattete der

Bürgermeister von Verden als Vorsitzender des Verkehrs¬
vereins und des Verkehrsamtes einen ausführlichen Bericht

über die Erfolge der Verkehrswerbung . Die Bilanz ist über¬
aus günstig , und zwar sowohl im Inlands - wie auch im Aus¬
landsverkehr . Insgesamt wurde ein Fremdenbesuch von 90 000
Personen gezählt , wovon der größte Anteil auf das internatio¬
nale Großturnier mit 45 000 Personer entfällt Umge¬

rechnet bedeutet dieser Fremdenzustrom eine Einnahme von

rund 546 000 KM . oder auf den Kopf der Verdener Bevölke

rung 48. 80 RM . als Einnahme aus dem Fremdenverkehr Er =

freulich sind auch die Zahlen des Auslandsverkehrs , die chon
während der Olympischen Winterspiele 1936 einfegten , sich im

Sommer noch steigerten und während des Turniers einen Be¬
such von etwa 400 Ausländern brachten . Dieses Ergebnis
wurde durch die rührige Propaganda erreicht . Für das fom¬
mende Jahr sind für August und September täglich 300 Kraft¬
durch -Freude - Fahrer in Verden angemeldet .

Aus dem Handwerk Dein Geschenk !

Aurich

Gewerbebank
e . G . m . b . H .

Aurich

Bank und Sparkasse

Die kluge Hausfrau kauft ihr Weihnachts¬
gebäck und ihre Marzipansachen nur vom
Bäcker meister . Dieser bürgt für beste Hana¬

werksarbeit . / Spekulatius in verschiedenen
Preislagen bekommt man einzig und allein

nur beim Bäckermeister

täglich frisch .

Bäckerinnung
für Stadt una Landkreis Aurich

Eine hübsche Photographie
ist eine nette

Weihnachts - Ueberraschung .

Ainder - und Familien - Au

nahmen . * Vergrößerungen

WEIHNACHTEN 1936
Aus dem Handwerk Dein Geschenk !

Soweit nicht fertige Artikel verschenkt werden

sollen , kann man unter Zuhilfenahme des

Gutscheins handwerkliche Leistungen

verschenken , die nach Weihnachten

ausgeführt werden .

Die Kreishandwerkerschaften

des Regierungsbezirks Aurich

Richi ' an den Weihnachtsmann die Bit' :

Ein Maßanzug nach gutem Schnitt !

Herrenschneider -Innung

Als passendes

Aurich .

Hans Rademacher
Sage

Klempnermeister , Installation , Elettromeister

Bauwerkstatt , Klempnerei , elektr . Lichts und Krait - Anlagen

Helmgestaltung / Einzelmöbel

Geschäfts -Einrichtungen und
sämil . Bautischler -Arbeiten !

Für alle diese zu vergebenden
Arbeiten sollten die Mitglieder der

Tischler - Innung Norden - Krummhörn
herangezogen werden Diese übernehmen
Gewähr für handwerkliche Qualitätsarbeit

Kanft bei unsagan Jesusanten !

Plerde Tränkelmer Die KunitdesSchmiedemeilters
Weihnachtsgeschenk : Plerde -Tränkeimer

Lalaüftungsönpan
oda nin Plättnisan .

Große Auswahl bietet Ihnen

Paul Kossin .
Aurich , Lindenstr . 16. , Fernr . 243

Norden

Bei Einrichtung
Um Aufträge bittet

die Photographen - Innung

für den Regierungsbezirk Aurich .

Zum Weihnachtsfeste
bringe ich meine ersttla sige alte Spezialität .

Ostfriesischer Schneckenkuchen
1913 prämtiert , in empfehlende Erinnerung .

Die echten Nürnberger Lebkuchen

der Firma Haeberlein - Mezger sind soeben eingetroffen .

F . de Haan , Bäder- und Konditormeister

Egown

Anrich

auch Du bel der

Kreissparkasse Aurich

Futters und Kälbereimer
Futterblöcke , Waschbaljen
Dreibein wannen
Einmachetässer
Pökeltubben

empfiehlt

H. Müller , Böttcherei
Norden

Westerstraße 63 , Fernspr . 2171

kann Dir mancherlei nützliche und

schöne Gebrauchsstücke für Deinen

Hausstand schaffen .

Vorschläge unterbreiten Dir alle Mitglieder der

Schmiede - Innung Norden - Krummhörn .

elektr . Licht - und Kraffanlagen Ein gutsitzendes
Aufstellung von Radioapparaten . beim
Kaut von Beleuchtungskörpern und elektr .
Gebrauchsgegenständen wende man sich
vertrauensvoll an das Installationsgeschäft

Adolf Schott / Hage

Weihnachtswerbung
Vergesse nicht die Verschönerung Deiner Person

Die Dame und der Herr

besuchen regelmäßig ihren Friseur .

Haarpflege ut not !

Seifen . Parfümerien , Haararbeiten , wie Zöpfe Puppens
perücken usw . sind gewünschte Festgeschenke .
Lassen Sie sich von Ihrem Friseur beraten !

Friseur - Innung für den Kreis Norden .

Kelaid
ist der Stolz einer jeden Frau Es schafft Freude ,

fällt angenehm auf , stärkt das Selbstbewußtsein .

Die Trägerin legt Wert aut Mafarbeit

und gibt dem Handwerk Beschättigung .

Damenschneider -Innung für den Kreis Norden Krummhörn

Maẞanbuit
ift boch bas Befte :

Betolgen Sie die en Rat . Kaufen Sie

auch Ihren Stoff beim Schneidermeister

wo Sie Ihre Garderobe anfertigen lassen

Herren Schneider - Innung Norden Krummhörn .·

AUS DEM HANDWERK DEIN GESCHENK !
Qualitätsarbeit liefert der Handwerker .

Kreishandwerkerschaft Norden - Krummhörn
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Wellgasun und Sümpfn allur Clust
W . Heuer
Hage , Fernruf Nr . 2127

Speckschränke

Besen und Bürsten
für den Haushalt sind immer

willkommen .

F. Seiger , Norden

Binzelmöbel ,
Herren - , Speise - , Wohn
u . Schlafzimmer , Küchen
Kleinmöbel , Polstermöbe

Heye Steen
Norden

Hindenburgstraße 69

Gegr . 1900 . Tel . 2142

Annahme v. Ehestandsdarlehen uno
Badartsdeckungsscheinen .

Reiche Auswahl und niedrige Preise bietet in
Christbaumschmuck
Baumkerzen , bunt , sort .

über
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Reichs 30 Stück . . .
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0 . 30
Baumkerzen , rot und weiß

20 Stück . . 0 . 50 0. 40
Christbaumkugeln in vielen Sorti¬

menten zu den billigsten Preisen
Baumspitzen

0. 85 0. 60 0. 40 0. 35 0 . 30 0. 25
Konfekthalter . . . . . . 5 Bol . 0 . 05
Elsiametta

3 Pakete . 0 . 20 0. 10 0 . 05
Silberzapfen Karton 0. 20 0. 10

praktischen Geschenken
Basttaschen 2. 50 1. 95 1. 50 1. ¬
Gummischürzen 1. 50 1. 35 1. - 0. 65
Plättbretter . 3 . 50 3 25 2. 75
Aerme bretter . 0 . 95 0. 75
Waschkörbe schon für . . 4 . 35
Bohnerbesen . 4. 50 3. 60 3 . :
Roẞhaarbesen

2. - 1. 75 1. 50 1. - 0. 75 0. 60
Cocosbesen . . . 0 . 55 0. 35

Geschenkkartonagen in Partum
und Seite in entzückenden Auf¬
machungen z . d . billigst . Preisen

Aul diese Preise 3 % Rabatt

Seifen -Spezialgeschäfte Wilh . Puls
Norden , Hindenburgstraße 120

Barfümerien
das Weihnachtsgeschent

für die Frau !

F. Geiger , Norden

Auch fürsichdie Barbie !
„Kampf dem Verderb "

W . Heuer
Hage , Fernruf Nr . 2127

Räucherschränke

Praktisch denken
Geschirr fchenken

in größer Arnold van StipriaanAuswahl bei

Weihnachtsverkauf 1936
Zu Festgeschenken bringe ich

mein put ortiertes Lager in

Manufakturwaren und Konfektion
in empiehlende Erinnerung .

Gute Ware . Niedrige Preise .

E. M. Sassen , Sage

Für den Weihnachts-Einkauf
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Wollwaren , Steilgarnen ,
Wäsche , Strümpfen ,
Unterzeugen ,

warmen Bettdecken usw .
m anerkannter Güte und Preiswürdigkei

D. Aissen . Manu aktur :
waren Hage

Wer Erfolg erwartet ,

inseriert in der „ OTZ " !

Was wünscht die Dame ?

Was schenkt der Her ?

Der beste Ratgeber ist jetzt
das Schaufenster vom

MODEHAUS

Joh. J. Menssen, Hage Joh . Edenhuizen , Marienhafe

Schenkt einander

SALAMANDER
MARKESA

LA
M

Norden Hindenburgstraße 72

Mundios

Original Vittorio
die Nähmaschine , der die

3utunft gehört . Noch sind alle

gängigen Modelle am Lager vor¬

rätig . Weihnachtseintäu e sind jetzt

oringend zu empfehlen , da mit

Neueingängen vor Weihnachten
nicht mehr gerechnet werden tann .

Heinr . Lammert , Nordeni

N
D

ER

W . Heuer
Hage , Fernrut Nr . 2127

KampfdemVerderb

Empfehle mich zum

Sausschlachten
2 . Harms ,

Süderneuland I ,

gegenüber der Kaltmühle

Aufrechte Gesinnung
bom ersten Tage an .

Seit ihrem Bestehen etzte sich die

„ OTZ " für den deutschen Kaufmann
ein . Sie allein chütte ihn vor

jüdischer Schmutzkonkurrenz , indem sie

ihren Anzeigenteil von Anjang an

judentein hielt .

Deutscher Kaufmann
dente bei Deinen Werbe :

maßnahmen stets daran !

Makulaturpapier

933 . Emden .

ALLEIN VERKAUF : M

W . Heuer
Mage , Fernrut Nr . 2127

Speckschränke

H. Bockstiegel , Aurich
Ein führendes Schuhhaus OstfrieslandsStaats
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Kameradschaftsabend
des Sturmes N/ 1, Aurich

am 6 . Dezember , abends 7 Uhr bei

Gastwirl Hanßen, Victorbur
Alle Volksgenossen sind herzlich eingeladen

Musik Stimmung - - Tanz

Nähmaschinen
von 55 . - RM an bis zu
den teinsten Schrant¬
möbeln erhalten Sie

auch , auf Ratenzahlung
und gegen Beschaffungs¬
scheine im

FahrzeughausChedinga
Aurich

Zur jetzigen Pflanzzeit
empfehle :

Obstbäume

Seckenpflanzen
Ziersträucher usw .

Franz Meyer , Gartenbau ,

Krefft
ALLES¬

BRENNER
BEWAHRTUPERALL

GLANZEND
BEGUIACHTET

Gebr . Böwe
Aurich

Aurich, Breiter Weg. Tel. 478. von Emden ' s

HAID & NEU

Möbelspedition
Aurich Telef . 272

und NORGA¬

Nähmaschinen

sind erstklassige Markenfabrikate
mit langjähriger Garantie .

Nur zu haben im Fachgeschäft

Hermerding & Co . Umzüge per Bahnmöbelwagen
Aurich - Norderstraße 3 Spezial - Möbeltransporte von

Annahme von Bedarisdeckungs und nach Richt . Berlin , Hamburg .

scheinen Eintausch gebrauchter Hannover . Köln mit modernen

Maschinen . Günstige Raten : Automöbelwagen
zahlungen . Lieferung trei Hal

durch eigene Autos .
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Der The - Go Marm

das Beste

Tha - Ga Kaffee
frisch geröstet

Tha - Ga Tee
hochfeine ostfriesische Mischungen

Spirituosen

Weinbrand

Jamaica Rum

Verschnitt

11

Batavia Oleeve

Branntwonin 32 %

99

Lle . 2 . ¬

3 . ¬

3 . 50"

Doornkaat 40 %

45 %doornfaat

Dom großen Saß 35 %
Lt . 2 . 50

Hamburger Kaffee - Lager

30
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Thams & Garfs
PAUL DUVIER

Aurich , Emden , Leer , Esens ,

Norden , Weener , Wittmund .

Ein willkommenns

Weihnachts geschenk für

jede Dame ist state nine

Handtasche N
A
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Deffentliche

Kundgebung
Die NSDAP . ,

Ortsgr . Middels
veranstaltet

Sie finden reichhaltige Montag abend 8 Uhr im
Auswahl bei Rocker ' ichen Saale

3u 13falzoorfJohann Siggen eineöffentliche Bersammlung. GAurich , Wilhelmstr . 5 pricht Gauredner Pg . Röllmann
Spiekeroog Er cheinen der Parte
genossen ist Pflicht . Alle Volts
genossen sind herzlicht eingeladen

Ortsgruppe Midbeis
Rademachers

Gasthof Strackhole
Sonntag , 6 . Dezbr . ,

gemütliches

Tanzkränzen
Anfang 6 Ugr .

New

Doms
3eitung lieft , paß
in die Welt , der weiß

Bescheid und fan

sich helfen !

DER WAGEN , AUF DEN SIE

GEWARTET HABEN :

MERCEDES - BENZ Typ 230
Der vollendete Gebrauchswagen der Mittelklasse für
Stadt und Reise , für Sport und Beruf . Uberragende
Fahreigenschaften , hohe Anzugsgeschwindigkeit ,
gestoppte Endgeschwindigkeit 110 km / Std . 6 - Zylin¬

der - Vollschwingachser mit außerordentlich beque¬
men und geräumigen Aufbauten für jeden Zweck und
alle Anforderungen von RM 5875 . - an .

111/1

Typ230MERCEDES -BENZ Ty
Bremen : Daimler - Benz A G. Verkauls le An der Weide 15

nruf Domsheide 22 +71 - 73 Emden . Wilhelm Rosenboom
Wilhelmstraße 61 a .
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Beilage der Dit rietschen Lanes euung vom Sonnabeno , oem 5 Dezember

Die Gauliga beginnt mit dem zweiten Durchgang
Wird Germania Leer gewinnen ? - Stern Emden vor einem schweren Kampf

Bereits am fommenden Sonntag startet die Gauliga
Niedersachsens zu den Meisterschaftsspielen der Frühjahrsserie ,
nachdem erst am letzten Novembersonntag der erste Durchgang
abgeschlossen wurde . Vier Punktspiele sind für den 6. Dezember
angesezt und zwar :

Werder Bremen

Hannover 1896 -

1911 Algermissen

BfB . Peine

Göttingen 05

Rasensport Harbure

Borussia Harburg - Wilhelmsburg 09

Herbstmeister Werder gilt in Bremen als flarer Favorit
gegen den VfB . Peine , der auch im ersten Spiel in der
Walzwerkstadt glatt mit 4 :0 geschlagen wurde . Werder bewies
durch den 6 :3 -Sieg des letzten Sonntags über Holstein -Kiel ,
daß die Elf sich mehr und mehr zusammenfindet . Peine dürfte
an der Weser nicht allzuviel zu bestellen haben , auch wenn
Werder noch auf Zioltewitz und Freye verzichten müßte . Auch
Hannover 1896 hat von 05 Göttingen taum etwas

zu befürchten , wenn auch die Leinestädter gegen 09 Wilhelms¬
burg teine große Leistungen zu zeigen vermochten . Gegen
Göttingen müßte es auf jeden Fall reichen . Schwerer hat es

1911 Algermissen mit Rasensport Sarburg .

Beide Mannschaften sind aus der Abstiegszone noch längst nicht
heraus und sie brauchen die Punkte wie das liebe Brot . Alger¬
missen hat den Vorteil des eigenen Plages , aber da Rasen¬
fport zu tämpfen versteht , ist der Ausgang durchaus offen .

Borussia Harburg hat gegen 09 Wilhelmsburg
im Herbstspiel durch das 0 : 0 einen wertvollen Punkt eingebüßt
und will nun auf eigenem Plaz den Wilhelmsburgern beide
Punkte abnehmen . Es müßte den Harburgern , die am legten

Sonntag 6 :1 gegen Vittoria Hamburg gewannen , ein sicherer
Sieg gelingen . In der-

Bezirksklaffe
In der Bezirksklasse Bremen - Nord werden nur zwei Spiele

ausgetragen . Ostfrieslands Vertreter , Germania Leer , tritt
auf eigenem Platz gegen den Tabellenlegten Sportfreunde
Oldenburg an .

BfL . Rüstringen - BIB . Stern Emden
otz . Am vorigen Sonntag gab es in der ersten Kreisklasse

fast lauter Ergebnisse , die der Papierform nicht entsprachen .
Die Niederlagen der Rüstringer und Auricher , sowie das Un¬
entschieden zwischen Adler und dem WSV . haben viele Aende¬

rungen in der Tabelle ergeben . Nach Minuspunkten gerechnet ,
stehen noch immer Frisia und Stern am günstigsten . Dicht auf
den Fersen liegen ihnen drei Vereine mit je sechs Verlust¬

tönnen .puntten , die ebenfalls noch Herbstmeister werden
Wesentliche Vorentscheidungen sind am Sonntag noch nicht zu
erwarten , abgesehen von obigem Treffen , in dem die Ember
durch einen Sieg mit gleichem Punktguthaben wie Frisia die
Tabellenspige übernehmen können . Kann Stern den vorjäh¬

rigen Meister auswärts schlagen ? Die erfolgreiche Lösung der
Aufgabe jetzt eine große Leistung voraus , denn die Platyrren
sollen am Sonntag ihre erprobte Potalelf zur Stelle haven ,

nachdem sie vor acht Tagen gegen TuS . Oldenburg mit schwäs
cherer Mannschaft unterlagen . Diese Schlappe wollen sie vor

eigenem Anhang gegen den zugkräftigen Emder Partner wett¬
machen . Bei der reichen Niederschlagsmenge dieser Woche
wird die Plazbeschaffenheit in Rüstringen wohl zu wünschen
übrig lassen . Doch Stern fährt in starter Aufstellung

Gerhardt
Geebens 2 . Dinkela

Röhr Bents Springelfamp
Peters Onten Müller W. Dintela Mülder

und wird bei gebotener Vorsicht die Klippe hoffentlich gut be¬
wältigen . Onten als neuer Verbinder dürfte in dem zu erwar
tenden Kampfspiel wahrscheinlich der rechte Mann sein . Im

DieFalle seiner Behinderung wird Straßburger mitwirken .
erste Jugendmannschaft macht die Reise gleichfalls mit , um sich
mit dem Nachwuchs der Rüstringer zu messen . -

2 . Kreisklasse
Reichsbahn SV . ETV .--

Germania Leer - MGB . Sportfreunde Oldenburg auch dieses kann auf dem neuen Platz nicht stattfinden, da der

otz . Mit diesem Spiel beschließt Germania morgen den

ersten Durchgang in der Bezirksstaffel . Studiert man die
Tabelle , so tommt man zu dem Schluß , daß diefe morgige Be¬
gegnung für die Germanen von außerordentlicher Wichtigkeit
ist . Will Germania von dem gefährlichen drittlegten Plaz
weg , dann ist es Vorbedingung , daß morgen das Spiel ges
wonnen wird . Mit neun Pluspunkten ist man wohl noch nicht
gesichert , hat aber dann den Anschluß an Blau - Weiß und VfL .

Oldenburg erreicht .

Die Leeraner fönnen morgen wieder in stärkster Aufstellung
das Spiel bestreiten . Eitel Houtrouw , Tuitje und der wieder
genesene Halbrechte Engels sind morgen wieder dabei . Mit
dieser Mannschaft muß es morgen gelingen , den Gegner zu
schlagen , trotzdem die Oldenburger Soldaten , die in letzter Zeit
sich erheblich auf einigen Posten verstärken konnten , nicht zu
unterschäzen sind . Die Spartaner aus Bremerhaven haben am

vergangenen Sonntag noch die Gefährlichkeit der Soldaten

verspürt , denn der 2 :1-Sieg der Oldenburger war in jeder
Beziehung verdient . Auf der anderen Seite haben aber die

Ostfriesen trot schwacher Mannschaftsaufstellung am letzten
Sonntag in Bremen ein hervorragendes Kampfspiel gezeigt .

Sind morgen alle Kämpen mit dem gleichen Eifer bei der
Sache , wird hoffentlich der Wurf gelingen , was im Interesse

unserer engeren Heimat nur zu begrüßen wäre .

In Bremen empfängt der vorjährige Gauligist Komet

Bremen den Tabellenzweiten FB . Woltmershausen .
Beide Mannschaften stehen in der Spigengruppe und es

dürfte von der Tagesform der Mannschaften abhängen , wer zu
einem Siege tommt . Vielleicht ist der Plazvorteil von aus¬
schlaggebender Bedeutung .

Zu einem Freundschaftsspiel hat sich der VfB . Oldenburg die

auf den zweiten Plaz in der Tabelle der Gauliga rangierende
Mannschaft von Arminia Hannover verpflichtet . Da darf man

gespannt sein , wie die Oldenburger sich gegen den Gauliga¬
vertreter schlagen werden .

1. Kreisklasse
In dieser Klasse gibt es am ersten Dezembersonntag drei

Punttkämpfe . Die Sportvereinigung Aurich muß

die Reise nach West rhauderfehn antreten . Die Fehntjer ,

die heute schon aussichtslos auf den letzten Play in der Tabelle

liegen , werden um eine weitere Niederlage wohl nicht herum¬
fommen .

Vittoria Oldenburg empfängt den Neuling Adler

Rüstringen . Die Oldenburger werden sicher alles daran¬

sezen , um ihr Punktkonto zu verbessern . Leicht dürften die

Jadestädter es ihnen aber auf keinen Fall machen .

otz . Nach dem Spielplan sollte am Sonntag in der zweiten
Kreisklasse Ostfriesland -Nord nur ein Punktspiel zwischen dem
Reichsbahn SV . und dem ETV . zum Austrag kommen . Aber

Reichsbahn SV . laut amtlicher Anordnung für den Spiel¬
betrieb gesperrt ist . Die Sperre wurde im letzten Verord¬

nungsblatt des Gaues nicht aufgehoben und ist daher auch für

Sonntag noch gültig . Somit wird der Emder Turn =

verein die Punkte ohne Torwertung tampflos zugesprochen
erhalten .

Die Lage in der Staffel ist noch recht unübersichtlich . Dies
ist unter anderem darauf zurückzuführen , daß einige Vereine
bereits acht Spiele erledigten , andere dagegen nur vier oder
fünf . 3u einer zuverlässigen Beurteilung der Aussichten der
einzelnen Mannschaften für einen Plaz in der Spigengruppe
tommt man daher nur , wenn man die Verlustpunkte wertet .

Dann liegt der ETV . mit 8 :2 Punkten vorn , gefolgt von

Sterns zweiter Mannschaft , die drei Minuspuntte aufweist , so=

wie von Blauweiß Borssum mit vierfacher Punkteinbuße . Am
Ende der Tibelle rangieren die Loppersumer , die diesmal ge¬

genüber früheren Jahren bisher enttäuschten . Die Wertung
ihres Unentschieden im Spiel mit Borssum war fürzlich auf¬

gehoben worden mit der Begründung , daß ein Loppersumer
Spieler nicht spielberechtigt gewesen wäre . Erneute Nach¬
forschungen haben ergeben , daß der Mann doch zur Mitwirkung
berechtigt war . Demgemäß bleibt das Unentschieden bestehen ,
und Borssum hat nunmehr statt drei vier Minuspunkte . (Lop¬
persum 4: 12 Punkte ) . Nach den inzwischen erlassenen restlichen
Spielplan sind für den 6. Dezember noch folgende Spiele vor¬
gesehen :

Sportvereinigung Aurich 2 Eintracht Sinte 1

M. - Loppersum 1 MTV . Norderney 1-

In beiden Fällen haben die Plazherren die größeren Aus¬
sichten auf vollen Punkterwerb .

Die Fußballabteilung des ET V. hat für Sonntag vormit¬
tag auf dem Bronsplak folgende Spiele abgeschlossen :

Emder Turnverein 2 Spiel und Sport B

Ember Turnverein Junioren BfB . Stern C

-

-

Bleibt die sieggewohnte zweite Turner - Elf erneut in Front ?

Germania Beer ( Ref .) Frisia Loga

otz . Dieses Treffen ist morgen das wichtigste Spiel in die =

fer Staffel . Die Logaer haben noch reelle Chancen auf die
Meisterschaft und sie werden daher nichts unversucht lassen , das

morgige Spiel sicher unter Dach und Fach zu bringen . Bei dem

augenblicklichen spielerischen Tiefstand der VfL . -Reserve müßte

ihnen das auch sicher gelingen .

VfR . Heisfelde Warsingsfehnpolder

Auch in diesem Spiel wird es hart auf hart gehen . Die
Gäste sind zur Zeit recht start und verloren am letzten Sonn¬

tag gegen den Tabellenführer Weener in Weener nur knapp
mit 2 :0 . Die Heisfelder werden morgen schon mit guten

Handball

Jahrgang 1936

In Oldenburg stehen sich die Damen - Handballmannschaften
vom Oldenburger Turnerbund und VfL . 94 Oldenburg gegen¬
über . Diese beiden Mannschaften werden sich sicher einen heißen

Kampf um die Punkte liefern , gilt es doch die VfLerinnen , die
Führung in der Tabelle zu übernehmen .

Spiele der „ Kriegsmarine Emden "

Handball

otz . Am Sonntag , dem 6. Dezember , haben sich die erste

und zweite Handballmannschaft der VI. MAA . nach
auswärts verpflichtet . Die erste Mannschaft zu einem Spiel

gegen die Fla fabteilung Oldenburg Daß die Olden¬
burger über eine entsprechende Mannschaft verfügen , verspricht
allein schon die große Garnisonstadt ; denn je mehr Soldaten
in einem Standort sind , desto mehr Sportler können zu Mann¬

schaften zusammengezogen werden . Es wird unseren Emder

Soldaten nicht gerade leicht fallen zu siegen .
Die zweite Handballmannschaft der VI MAA . hat ein

Freundschaftsspiel gegen den ersten Mannschaft der MI V.

Leer zu machen . Auch die zweite Mannschaft der Marine
tann sich sehen lassen und wird troh ihrer wenigen Spiele um

den Sieg fämpfen . Der MTV . hat einst bessere Betten im

Handball mitgemacht . Wenn sie einen Teil ihrer früheren

Größe erreichen , müßte es möglich sein , die junge Soldaten¬
mannschaft zu schlagen .

Fußball

Auf dem Militärsportplag kommt am Sonntag um 14 Uhr
ein Spiel der VI . MAA . 1 BfB . Stern Reserve zum Aus¬

trag . Die Mannschaft der VI . MAA . wird eine harte Nuß

zu knacken haben , will sie gegen die spielstärkere Reservemann¬
schaft des VfB . bestehen tönnen . Nach den legten Spielergeb¬

nissen der vergangenen Sonntage sollte es möglich sein , den
Sternern ein Unentschieden abzuringen .

Leistungen aufwarten müssen , wenn sie beide Punkte erzielen
wollen .

BfB . Rajen Böllenerfehn

Trog der flaren Abfuhr am legten Sonntag in Loga haben
die Fehntjer nicht enttäuscht . Beide Mannschaften werden sich

nicht viel nachstehen und der Ausgang ist offen .

Collinghorst Union Weener

Der Tabellenführer Union Weener muß morgen nach

Collinghorst . Leicht wird ihm der Sieg nicht gemacht werden ,
denn die Platbesizer in Collinghorst stellt eine gute Kampf¬
mannschaft .

Jemgum Warsingsfehn

Die Jemgumer empfangen die Gäste aus Warsingsfehn .

Vielleicht glückt ihnen morgen der volle Punktgewinn , da der

Platvorteil ein nicht zu unterschätzender Vorteil bedeutet .

Amerika baut einen neuen Rennwagen
Der Verband Amerikanischer Automobil - Ingenieure hat

unter dem Eindruck der verheerenden Niederlage , die Amerikas
Rennwagen beim Vanderbiltpokal -Rennen von den Europäern

bezogen haben , beschlossen , eine Gemeinschaftsfirma ins Leben

zu rufen . Ihre Aufgabe ist , einen National -Rennwagen zu ent

wickeln , der die Bezeichnung , ,United States Spezial " erhal¬
ten soll . Die besten eigenen Rennfahrer werden sich mit ihm

an den von Europäern bestrittenen Veranstaltungen beteili¬

gen . Das erste dieser Rennen wäre der Große Preis von

Tripolis am 9. Mai . Doch erscheint es so gut wie ausgeschlossen ,
daß innerhalb der kurzen zur Verfügung stehenden Zeit ein

neuer Rennwagen entwickelt und rennreif gemacht werden
fann . So wird es in Tripolis im großen ganzen beim alten
bleiben . Die freie Formel gibt nur Auto -Union , Mercedes -Benz
und Alfa Romeo wirkliche Siegesaussichten , für einen Play

fommt noch Bugatti in Frage .
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Der Arzt hatte den Bauchredner aufgefordert , Ah zu sagen .
( Zeichnung von Bergström )
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DAS RADIO - HERZ

der LORENZ - SUPER - EMPFÄNGER

Für die Fachwelt eine Ueberraschung , für den Hörer die Bürg¬

schaft für gleichmäßigen , zuverlässigen , klangtreuen Empfang .

Die betriebswichtigsten Teile werden als geschlossenes Bau¬

Element nach sorgsamster Prüfung in die Lorenz - Super eingefügt .

Auch dieses Radio -Herz ist nur eine Etappe mehr in jahrzehnte¬

langer , erfolgreicher Arbeit am Bau von Empfängern und Sendern !

Das erste deutsche Weihnachts - Konzert trug ein Lorenz¬

Sender in die Welt : von Königs Wusterhausen , am 22 . Dezember
1920 , lange bevor es den Rundfunk für alle gab . Wenn jetzt , sech¬

zehn Jahre nach diesem Triumph des Lorenz - Senderbaues , wieder

Weihnachtsmusik durch den Aether klingt , wird man sie in edler

Vollendung hören - in den Lorenz - Supern mit dem Radio - Herz .

AHRE LORENZ

Lorenz -Rundfunkgeräte in den Preis¬
lagen von RM 76 , - bis RM 395 , -
in allen guten Fachgeschäften .

LORENZ

Radio
NACHRICHTEN TECHNI



OldenburgischeLandesbank
<Spar - und Leihbank ) A - G .

REGIONALBANK FÜR OLDENBURG UND OSTFRIESLAND

Ausgabe von Sparbüchern

Schnelle und sorgfältige Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte

Zweigniederlassungen
in Ostfriesland

Aurich

Leer

Emden

Emder Bank

Weener

Esens

Norden

ERERECFOICRABAIn großer Auswahl

Pullover und Westen
für Damen , Herren u . Kinder

Gebrüder Barghoorn
Emden , Boltentorstraße 48 : 49

Wir haben uns noch mehr angestrengt !
Kommen Sie daher bitte morgen zu uns und
sehen Sie sich unsere große

Handarbeits - Schau
( Weihnachtsausstellung ) an .
Schenkt Handarbeit zur Weihnachtszeit !

Unser Leistungswille ist unverkennbar .

MAGDA SCHRODER
Emden , Große Straße 7 .

Das bekannte Spezialgeschäft . Handarbeiten für Alle .

Diese Weihnachtsgeschenke
Begehrte werden bestimmt erfreuen!

Geschenke Reiche preiswerteAuswahl

12
3

im Fachgeschäft

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro Industrie Emden

W . WEBER , Ing .

EMDEN Fernspr . 3268

Habe Verwendung für

11/ jährige schwere

güfte Rinder
mit Leistung .

6 . Petersen , Eisinghusen .
Telephon Loppersum 18 .

( Reinema Krankheitkostet Geld
Emden , Wilhelmstr . 27 28

Für nur monatlich 6. 60 RM .
versichern wir Sie ,

Ihre Frau und Ihr Kind

Deutsche 2

G . Wurpts
staatl . gepr . Masseurin
Emden , Boltentorstr . 13

Massagen
Heilgymnastik
Fußpflege

Eine

Gritzner
Nähmaschine

Das
schönste
Geschenk

Alleinverkauf :

C . J . Fischer
Emden

Zwischen beiden Sielen

Küchen

Schlafzimmer
Großes Lager , billige Preise

Möbelhaus Biermann
Pelzerstraße 8Emden

EN
D

E
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1815 .

Museum
Der Vortrag

Das Weihnachtsfest Mittelstandskrankenkasse am Montag, dem 7. Dez. 1936,
steht vor der Tür . Jetzt ist es an
der Zeit , sich einzudecken . Mein

Volkswohl
Emden , Am Delft 37 :

Lager ist in allen Artikeln gut Vertreter allerorts gesucht.
sortiert . Meine Parole für das Weih¬
nachtsfest ist wie in allen Jahren :

Kaufe H. W' s gute Qualitäten

zu den bekannt niedrigen Preisen

H . W . Janssen Emden
Das Haus der guten Qualitäten u . niedrigen Preisen

Spielwaren -Ausstellung
große Auswahl

bekannt

niedrige

Preise !

Beachten Sie bitte

unser Schaufenster !

Jenisch & Zwidiert / Emden

CORA
UND

JUNO

CORA

OFEN
die modernen ,

sparsamen Dauerbrenner

Jentsch & Zwickert
Emden

Ihre Anzeigen
gehören in die DT3 ,

sie werden nie über¬

sehen .

Schenken Sie mehr als
einen toten Gegenstand ,
schenken Sie eine Uhr :
Bedenken Sie aber : Uhr und
Uhr ist zweierlei .

Nicht auf eine x - beliebige
Handelsmarke , sondern auf
die Qualität der Uhr kommt
es an .

Deshalb kommen Sie zu

Uhren - Ditsche
Emden , Kl . Brückstr . 30 ,
denn er liefert wirkliche
Meisterarbeit .

Haumann

DieMarkeder
Qualität

fällt aus

Sekt wird es Zeit
sich eine Fahrradbeleuchtung
anzuschaffen . Große Auswahl
finden Sie bei mir . Kompl .
el . Lampen v . 4,50 RM . an .

Gottlieb Symens , Emden ,
Wilhelmstraße 79 . Tel . 2030 .

Gärge
in jeder Holzart , sowie

Leichenwäsche
empfiehlt

Gottlieb Symens, Emden Sargtischlerei R. van Lengen
Wilhelmstraße 79 .

Emden -W . , Tredfahrtsweg 2

CA PI - TO - L
Sonntag ab 3 Uhr !Nurnoch bis Sonntag ägl.64 u. 8 Uhr

Schlager von Weltruf !

Künstler von Format !

Zwei glückliche Stunden !
Zwei humorvolle Stunden !

Zwei Stunden voller

Lachen und Fröhlichkeit !

Ein Film , zauberhaft im Einzelnen wie in der
gesamten Melodie

Ein Film , durchklungen von der schönen Musik
Franz Grothes

Ich kenn Dich nicht
und liebe Dich . . .

3
Will Forsi in ganz großer Form als aalglatter

Schlager Komponist und Pseudo¬
Kammerdiener . Die von ihm im
Elternhause so dreist beschlichene
Angebete spielt

Magda Schneider voll charmanter Natürlich¬
keit Vor Wohlhabenheit strotzende
» Generaldirektors << sind

Max Gülstorff und Olga Limburg
Als Ausbund von Komik u . Frechheit

Theo Lingen als echter Kammerdiener .

Lachen , Klatschen und Begeisterung !
Jugendliche haben Zutritt !

Sonderprogramm : Filmhaus Wohlert , Hbg .

Ein wertvolles Weihnachts -Geschenk Spirituosen
für den Ostfriesen in und außerhalb Ostfrieslands ist und Weine
, , Ostfriesland , meine Heimat " .

Ostfriesland in Bildern mit begleitenden Texten .

in reicher Auswahl zu

niedrigen Preisen empfiehlt

Christbaumschmuck

Lichthalter Kerzen

f. den Einzelhandel empfiehlt

H. G. Meinen jr .
G. oßhandel

Herausgegeben von Hinrich Santjer , Emden. D. Jacobs , Emden Emden, Kleine Osterstr. 1148 Kupfertiefdruckkunstblätter mit Texttafeln in
Leineneinband - Größe 18 24 cm - Preis RM 4 . 80 .

Durch alle Buchhandlungen oder durch den Heraus¬
geber zu beziehen .

Trauerhüte
Schleier , Armtlore
Schals , Handschuhe

immer große Auswahl bei

Heinrich Kohl , Emden .
Große Faldernstraße 32 - -

Fried . Janssen Göhne
Emden , Bottgießerstraße 10 . Fernruf 3307

3adpapiere - Tüten

Graf -Ulrich -Straße 16 .

Von bleibendem Wert ist ein OTR¬
Radiogerät

Kaufen Sie im Fachgeschäft :

Radiohaus Schmedino
Emden , Bollwerk 0, Sohoonhovenstr . 18/19

Anzeigen
werden nie überlehen

Auflage über 23 000

Geschäftsverlegung !
Das von mir an der Adolt - Hitler - Straße 209

geführte Kolonialwarengeschäft habe ich

nach der Adolf -Hitler - Straße 99 verlegt
Dirk Bleeker , Lebensmittel , Emden

gleich ein gutes Fahrrad schenken : ein WANDERER W . Chromrad !
Verlangen Sie bitte unsere neue Druckschrift 3448 WANDERER - WERKE SIEGMAR SCHONAU BEI CHEMNITZ

Verkauf in Emden durch : PETER DIRKSEN - Große Straße 55



Strickkleidung
schenken

Das ist doch gewiß etwas
Schönes für die Kleinen .

Hübsche Pullover

entzückende Rodelgarnituren
schöne Kleider

für die kleinen u . größeren
Mädel : Das sind Weih¬
nachtsgaben von bleibendem
Wert . Was wir davon 1ühren ,
ist bewährt und anerkannt
preiswert . Die Auswahl
ist groß .

Walter Brand

Das führende Fachgeschäft
Emden , Zw . beiden Sielen 23

Freude bereiten ,

Schmuck schenken

Ich bin bereit , alle Ihre

Wünsche zu erfüllen . Eine

wirklich tabelhafte Aus¬

wahl entzückender Neu¬

heiten in allen Preislagen
steht zu Ihrer Verfügung .
Studieren Sie alle meine

Auslagen eingehend .

Stets kaufen Sie preiswert
und gut bei

Alfred Steffens
Juwelier

Emden , Zw . bd . Sielen

Ecke Neuer Markt

Schenk
eine

6JOM

Sie haben Ihre
Smude daran

Echte bestecke sind schön
und die Anschaffung fällt
auch Ihnen nicht schwer .

Kaufen Sie sie stückweise
nach und nach . Dann mer¬
ken Sie es nicht so sehr
und ehe Sie denken , ist der
Kasten voll .

Gehen Sie aber zu Franz
Richter : Er zeigt Ihnen eine
ganze Reihe modernster
Muster . Eins noch schöner
als das andere . Auch jedes
passende Ergänzungsstück
bekommen Sie hel ihm

Ostfreesland
Ostfr . Nationalmuster
1 EBlöffel
Silber von 6 . 50 RM . anversilbert 9 Gr . 2 . 50

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . belden Sielen .

Das führende Fachgeschäft

in Damen¬

Konfektion

bleibt

Damen - und Backfisch - Mäntel
ohne Pelz . . . . . . .
mit Pelz

Frauen - Mäntel

. . 16 . 50 19 . 50 22 . - RM und bessere
. 25 . - 29 . - 32 - RM und bessere

( mit weiter Hütte ) . . . 23 . - 29 . - 32 . - 36 . - RM und bessere
Modell - Mäntel , besonders schöne Formen

Complets , schicke , jugendliche Formen , Neueingänge
Große Auswahl in Damen - Kleidern in Wolle und Seide

Abend - und Gesellschaftskleider

Kinder - Mäntel ( Ratinie und Lammfell )
Größe 40 - 55

Kinder - Mäntel

. 2 . 60 2 . 90 3 . 10 3. 40 3. 60 3 . 80 RM

aus guten Winterstoffen in allen Größen und Preislagen

Kinder - Kleider
in Waschsamt , Halbwolle ,Wolle und gestrickt , besonders preiswert

Hauskleider
in Trikot und Halbwolle . . . . . . . 2 . 50 3. 50 4 . 25 5 . 50 6 . 50 RM

Strickkleider

Blusen und Kasaks -XOUS
. . . . . . 14 . 50 15 . 50 16 . 50 RM

Kleiderröcke

Peter Eilts / Emden
Beachten Sie bitte

am Sonntag meine

Innendekoration !

LICHTSPIELEJeder kann schenken! OnkelBrasigSchostek - Geschenke vereinen alles , was man von ihnen erwartet :

Schönheit . Qualität und Preiswürdigkeit !

Strümpfe

Damen - Strümpfe
Kunstseideplattiert. . . . .Paar 1. 18 0. 98
Damen - S rümpfe , Kunsts

seide mit Flor plattiert. Paar 1. 65 1. 48
Damen - S rümpfe
Flor mit Wolle plattiert .Paar 2. 35 1. 95
Kinder - Strümpfe
Wolle plattiert . . . . . . Größe 1 Paar 0. 68

+ 10 Ptg. Steigerung
künstl. Waschseide platt. , Paar 1. 18 0. 88

Strick waren

Damen - Westen
gute Qualität , schöne Farben . .

Damen - Pullover
Wolle , imit . Kragen , aparte Art
Damen - Pullover

Damen - Handschuhe

Handschuhe

. Paar 2. 35

. Paar 2 . 95

SchweinslederImitat.
Damen -Handschuhe
Nappa braun . . .

Damen -Handschuhe
Nappa gefüttert, II. Wahl . . . .Paar 3. 90
Herren - Handschuhe
Nappa mit Wollfutter. . . . . . . .Paar 4. 25
Herren - Handschuhe
Happ mit Strickfutter. . Paar

Taschentücher

5. 50

Bilder -Taschentücher . Stück 0. 08
Damen - Taschentücher

5 . 90 Kinder¬

6 . 25 mit farbiger Häkelkante. . . . .Stück 0. 15
Herren - Taschentücher
Makofaconniert, farb. garniert,Stück0. 35Wolle, in eleganter Ausführung. . .7. 90

Damen - und Kinder - Bekleidung

Damen - Mäntel ohne Pelz

Damen - Mäntel mit Pelz

Unsere

Der große

Fritz Reuter - Tonlllm

Nur noch wenige Tage

Wir
28

heiraten

Weihnacht
*

Haus-und Küchengeräte
liefert die Firma

Jentsch & Zwickert , Emden
wir haben dort eine sehr reichhaltige Auswahl zu wirklich
günstigen Preisen angetroffen . - Besondere Glanzstücke in

unseren neuen Heim werden sein

. 34 . 75 29 . 75 25 . 75 18 . 75

34 . 75 32 . 75 29 . 75 23 . 75

19 . 75 16 . 75 14 . 75 12 . 75
Damen - Kleider in Wolle und Kunstseide , hübsche Macharten . 24 . 75 22 . 75 18 . 75 14 . 75
Blusen - Röcke , sportliche Formen 7 . 90 6 . 90 5 . 90 4 . 90

Morgenröcke , mollige Stoffe . . . . . 11 . 75 8 . 90 7 . 90

JUNO

ADLER
FAVORITA
AdlerQualität 135und koftet nur

cinfchl.

RM
DIEMASCHINE, DIEALLENANSPRUCHENGEWACHSENIST
ADLERWERKEVORMHEINRICHKLEYERA-G.FRANKFURTAMMAIN

Generalvertrieb :

W. Wübben jr . , Emden
Gartenstraße 17 . Fernruf 3100

Ein gutes

Regen - Män el in vielen Farben

Kinder Mäntel u . Kind r - K . eiger in reichhaltiger Auswahl

Unser Spielwarenverkauf hat begonnen . . .
Wir bringen eine große Auswahl in Spielsachen , die wir
durch direkten Einkauf ohne Einzelhandel- beziehen !

Schostek
das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Emden Zwischen beiden Sielen

Juno - Dauerbrandherd

Juno - Gasherd

Juno - Dauerbrandofen

Unter¬
Kleidung

für den Winter

in reicher Auswahl

Musik¬
INSTRUMEN :

und ein gutes

RADIO
kaufen Sie unter günstigen

Bedingungen bei

Berufskleidung
gut und billig
große Auswahl

Hans

L. A. Rehbock V. d . Glas
Emden und Norden .

-Emden Neutorstraße 35

SALAMANDER
zum Fest

A
SA

LA

D
E

LAMAND

ALLEINVERKAUF :
Paul Scheinert , vorml . C Möllerfrerich

Emden , Neutorstraße 16 - 17 .

Gebrüder Barghoorn
Wollwaren

Emden , Boltentorstraße 48 - 49

Das gute Spezialgeschäft
* Handarbeiten Wäsche *

Kinderstrumpf , Wolle , in allen
Größen und Farbtönen . . . . . . 1 . 10
jede weitere Gr . 0 . 20 mehr

Kinderstrumpf , Wolle plattiert
schöne feste Qualität . 0 . 85
jede weitere Gr . 0 . 10 mehr

Kinderstrumpf . Mako Gr . 1 - 50 . 38
jede weitere Gr . 0 . 58

* Strümpfe Handschuhe *

Annemarie

*

Brabber
EMDEN AM BOLLWERK neben den Lichtspielen



sind gerüstetl

WerjWer jetzt kauft , hat die größte Auswahl !

OICNABA

EUL

UTTEFFA

FU
SE

Aurichs Geschäfte

Ein Fahrrad
das nützlichste und willkommenste Weihnachtsgeschenk

Im Fahrzeughaus Thedinga - Aurich
erhalten Sie :

Adler - Fahrräder , Wanderer - Fahrräder ,
Miele - Fahrräder , Brennabor - Fahrräder
Baronia - Fahrräder , Carlos - Fahrräder
und Spezial - Fahrräder von 30 RM . an

sowie sehr große Auswahl in Kinder - Fahrrädern

茶

Das schöne Geschenk Geschenk-Artikel
Wäsche

Handschuhe

undStrümpfe

Unterkleider

Charmeuse , doppelfädig ,
mit eleganten Motiven oder Spitzen 2 . 95

Garnitur

Charmeuse , maschen fest , Unter¬
kleid und Schlüpfer , reich garniert 4 . 40

Nachthemden

Charmeuse , entzückende Modelle ,
mit Spitzen - Einsatz oder Motiv . . 4 . 95

Strick - Handschuhe

Wolle , mit und ohne Stulpe ,
neue Modelle 1. 95

Nappa - Handschuhe
gefüttert , für Damen und Herren ,
2 Knopf , braun und grau . . . . . 4. 75

Damenstrümpfe
feinmaschig und elegant , Kunste
seide , auch Flor / Kunstseide und
Wolle Kunstseide plattiert 2 . 25 1. 95

Herrensoeken

Wolle plattiert , neue Muster 1. 45 0. 95

Lena Helmbe
AURICH , Burgstraße 2 .

Als Weihnachtsgeschenk ein
Soll es Blaupunkt

Saba Radio
Mende

Nora

Sachsenwerk

oder ein anderes Fabrikat sein , dann werden Sie gut und
fachmännisch bedient bei

H. Vogelsang Elektro - Radio
Aurich , Nürnburgerstraße 9

Große Auswahl Spielwaren
in

Schirme

bei

X. Cberts

in größter Auswahl , billige
Preise ! Puppen , Puppen¬
wagen 1. 65 RM . , Holztarren
75 Pfg . , Kinderstühle i RM . .
Kochherde , Bautaften , Roller
Dampfmaschinen , aparte
Aufziehsachen , Gesellschafts¬
piele , Schaukelpferde ,

Tannenbaum füße .
Aurich Gott rieb . Wienhols

Wilhelmstraße Aurich , Fern precher 114 .

Bücher - Bilder

Kunstgewerbe¬
Schreibmappen , Photo¬
alben , Füllhalter , Brief¬
papiere usw .

in großer Auswahl .

Beachten Sie bitte am Sonntag meine erweiterte Auslage .

in Uhren , Gold - und Silber¬
waren , gold . Verlobungsringe

Reparaturen fachgemäß

Bernh . Fleßner
Uhrmachermeister - Aurich
Burgstraße , Ecke Schulstraße

P
Praktische Geschenke

zum Weihnachtsfeste
in Packungen als

Tollette -Seife und Parfums .
Große Auswahl in

Hand - und Reisetaschen ,
sowie In Koffern .

J . Daniels
Inhaber A. Bohnstedt ,

AURICH , Burgstraße 11 .

Gute Qualität und doch preiswert im
Fachgeschäft

Georg Kittel, Alpina-Vertretung ,Aurich , Markt 21

Im

Weihnachtsverkauf
Klaidneftoffe neun Genoebe
und unün Sarban

Mantelstoffe sehr greibwert
Strickkleider und Pillowne in Kübler und anderen güten
Sabrikaten in schönen Ausführungan .

Mäntel , Kleider , Sporthacken und Röcke in besonders
großne dübwahl zu niedrigsten Preisen .

Besichtigen Sie bitte stets meine Schaufenster -Clüblagen !

G. G. Koch, Aürich
Christbaum - Schmuck , Kugeln , Spigen usw .
zu Ausnahmepreisen , die Ihnen wohl nicht wieder geboten werden .
Karton Kugeln , 12 Stück von 18 Pig . an , erhalten Sie bei

Ferdinand Abegg , Aurich , Osterstraße 5 .

„ Kleine Sachen¬
din immer Seeude machen “ .

Damast - Tischtücher

mit farbiger Kante , 130/160 . . . . . .
( sehr vorteilhatt )

Crepe - Decken , bedruckt
prima Qual . 130 / 1603 . 45 130 / 1303 . 15

Kunsts . Kaffeedecken

bessere .

kariert gewebte Decken

130/160 4 . 35
6 . 90 5 . 90

Crepe und Worpsweder Art
130/160 3 . 45 2 . 65

Vorgezeichnete Decken
130/130 2 . 10 1 . 75 1 . 30

Und
1 Paar mollige , warme Hausschuhe
zu 0. 95 , 1. 50 , 2 . 25 , 2 . 65 RM . von

G. Albers - Aurich - Wilhelmstraße 6

Kaufen Sie Ihre

Weihnachts¬

Geschenke
rechtzeitig ein !

Braktische Geschenke
Für die Dame :

Strickkleider
Pullover
Westen
Handschuhe
Schals

Für den Herrn :
Sport und Oberhemden
Kragen und Krawatten
Westen und Pullover
Handschuhe und Schals
Taschentücher

Ich biete Ihnen eine riesige Auswahl
und äußerst niedrige Preise

H . Molter , Aurich
Ollfund Sanning

Gerhard Silomon, Aurichurich , Morderstraße28

Kauft bei unsagan Insaknutan

Bestellenestellen Sie schon jetzt beim Weihnachts
mann einen flotten

Winter Mantel !
Damen - Mäntel mit Pelz Mk . 60 . - 47 . - 36 . - 25 . ¬
Damen Mäntel , Sportform

. Mk 39 . - 30 . - 20 . - 12 . 50
Herren Ulster - Paletots Mk . 56 . - 45 . - 37 . - 28 . ¬
Herren - Paletots mit Samtkragen

. Mk . 54 . - 46 . - 39 . ¬

aber nur bei

Gefine Kortmann Auri Gebr . Dreesen
Aurich , Hafenstraße 4 .

empfiehlt

Tisch , Ditan , Belldecken
Kiffen , Filet - und Spiken
deden in großer Austabl
zu niedrigsten Breisen

Eine

Gritzner
Nähmaschine

bas schönste
Geschenk !

Chr . Müller
Aurich -Oldendort

Wo Haute ich meine Brilie

bei Th . Habben
Optik und Uhren

Aurich , Wilhelmstraße 34

Sofas
in guter Ausführung

H. Uden , Aurich

Kampf dem Verderb !

DKW

Preisermäßigung
für DKW - Motorräder
Besichtigen Sie die neuen

Modelle bei

Jürgen Osterkamp
Aurich . Fernrut 422 .

& o



Ründblick über Oftfriesland
Emden

Neue Wetterstation in Emden .

Am Dienstag morgen wurde an der neuen Wetterstation der

Naturforschenden Gesellschaft zum erstenmal das Wetter beobachtet .
Mit Herbststurm beginnt also die Eintragung . Und zum Sturm
gefellte sich Regen , Schnee und Hagel ; es fehlt also an nichts . Die
neue Station wird vom Oberstudienrat Jung bei seiner Wohnung
beobachtet . Vor einigen Tagen wurde dazu ein 14 m hoher Mast

aufgerichtet, durch den einwandfreie Windmessungen sichergestellt
find . Oberstudienrat Jung wies bei seiner Ankündigung der Neu¬
einrichtung daraufhin , daß von Emden seit 100 Jahren re¬
gelmäßige Wetterbeobachtungen vorliegen . Dessen

können sich in Deutschland nur wenige Städte rühmen . Das Ver¬

dienst daran trägt der langjährige Vorsitzende der Naturforschenden
Gesellschaft , Professor Prestel , der sich um die Meteorologie sebr

verdient gemacht hat und von amtlichen Stellen zu seinen For¬

schungen auch nach England entfandt wurde , um der Wetterfors

chung weiter zu dienen . Zu Ehren diefes Begründers der Emder

Wetterbeobachtungsstation , die in den letzten Jahren von Konrektor
Ihmels verwaltet wurde , wird die neue Station den Namen

„ Prestel -Wetterstation " erhalten . Der 84jährige Sohn des Pro¬
fessors Prestel , der heute in Holland lebt , hatte gerade am Tage
der Eröffnung Geburtstag ; ihm wurde deshalb ein Telegramm ge¬
schickt .

otz . Sperrung der Wallbrüde . Das leer fahrende Harener Mo¬

torschiff Käthe " passierte Mittwoch gegen 12 Uhr von der Kessel¬

schleuse tommend die Wallbrüde . Das Schiff wurde , da

es einen erheblichen Windfang darstellte und infolge geringer Fahr¬
geschwindigkeit nicht genügend Steuerkraft hatte , durch der Sturm
gegen das nördliche Leitwerk der Brücke geworfen . Es lief dann

durch den heftigen Anprall auf die andere Kanalseite und stick so

Heftig gegen eine Fahrschiene des Brückenfahrgestells , daß sie ver

bogen und einige Schienennägel aus dem unter der Schiene liegen¬
den hölzernen Balken herausgerissen wurden . Die Brücke ließ sich

daher nicht wieder schließen . Nachdem im Laufe des Nachmittags

die Brücke instandgesezt worden war , konnte sie für den Verkehr

wieder freigegeben werden . Das Schiff selbst hat keinen Schaden

genommen . Ein anderes , etwa zur gleichen Zeit leer durch die

Kesselschleuse fahrendes Motorschiff lief ebenfalls infolge des

Sturms gegen eine durch einen Eisenbeschlag geschüßte Mauerwerk¬
fante der Schleuse und zog sich weit über der Wasserlinie ein kleines

Leck zu .

otz . Ein Film vom Olympia -Rennen über den Ozean in Emden .

Der Emder Segelsport bemüht sich darum , den von Dr . Perlia

gedrehten Film über die Sturmfahrt über den Atlantik nach Emden
zu bekommen . Dr . Perlia hat zugesagt , daß er auch versönlich be¬

reit wäre , nach Emden zu kommen und einen Vortrag dazu zu hal¬

ten . Der Film ist als Kulturfilm anerkannt und deshalb fteuerfrei .

Andere Hafenstädte wie Hamburg und Kiel find inzwischen auch
schon an Dr . Perlia herangetreten , um den Film und den Führer
der siegreichen Jacht „ Roland von Bremen " zu einem Vortrag nach

otz . Nenndorferfeld . Auto festgefahren . Ein Auto , das

nach dem benachbarten Eversmeer wollte , fuhr unterwegs in dem
tiefen Dreck des Weges völlig fest . Durch Einsatz von Menschen¬
und Pferdekraft gelang es , den Wagen wieder frei zu machen .

otz . Wagnersfehn . Sturz in den Graben . Sestern fam
Hier infolge des glitschigen Pfades ein Radfahrer ins Rutschen und
stürzte in den bis zum Rande mit Wasser gefüllten Graben . Völlig
durchnäßt mußte er den Heimweg antreten .

otz . Westerholt . Treibjag d . Auf der hier vor einigen Ta¬
gen abgehaltenen Treibjagd konnten 46 Hasen erlegt werden . Jagd¬
fönig wurde mit neun Hasen H. Kaufmann - Nenndorf . Auf

der in Schweindorf abgehaltenen Treibjagd wurde mit acht Hasen
Bauer Arnold Fokken Jagdkönig .

Morden

=

Bürgermeister Dr . de Haan verläßt Norderney .

Wie wir erfahren , ist Herr Bürgermeister und Kurdirektor Dr . de
Haan vom Preußischen Finanzministerium als Kurdirektor nach

Bad Oeynhausen berufen worden . Er wird zu diesem Zwed Nors
derney bereits in den nächsten Tagen verlassen . Die Frage des

Nachfolgers in Norderney wird in kürzester Zeit geregelt werden .

-

otz . Das Heimatmuseum ist am kommenden Sonntag wieder ge¬

öffnet . Bei der Gelegenheit wird eine reiche Sammlung alter Ge¬
bäckformen ausgestellt , die in früherer Zeit hier in Norden für die

Herstellung von Sünnerklaasgood benutzt wurden . Am Montag ,
dem 7. Dezember , spricht Pastor Woebden - Sillenstede über
deutsche Altertümer in Brauch und Sitte . Da

Pastor Woebcken hier von seinen früheren Vorträgen wohl bekannt

ift , steht ein reger Besuch zu erwarten .

otz . Erzieh - und Bastelkursus . Das Deutsche Frauenwerk hält
wieder einen seiner beliebten Kurse ab . In diesem Erzieh - und

Bastelkursus , der am 7. Dezember beginnt , werden die Frauen und
Mädchen noch manche schöne Arbeit vor Weihnachten fertigstellen .
Rasche Anmeldung ist erforderlich .

otz . Pflasterarbeiten . Nach mehr als einwöchiger Arbeit ist der

Sandweg zum großen Teil schon gepflastert . Die langwierige Tä¬
tigkeit , das Stampfen der Pflasterung und Forträumen bes über¬
flüssigen Sandes , steht noch bevor . In absehbarer Zeit wird der

Sandweg eine schöne , gepflasterte Straße sein . Mit der Meupfla¬

sterung der Klosterstraße ist bereits begonnen worden . Der durch

die Norddeicher Straße umgeleitete Verkehr verläuft , wie erwartet ,

ohne Schwierigkeiten . Sehr begrüßt wird es von den Straßen¬

passanten , daß der Fußgängerverkehr auch während der Pflaster¬
arbeiten in der Klosterstraße möglich ist , da der Fußsteig erhalten
geblieben ist .

otz . Am Planschbecken hat man vor einigen Tagen zum Schuße
der Anlagen gegen starke Kälte und scharfe Winde auf der nördlichen

Seite eine dichte Strohwand errichtet , wie es im vorigen Jahr auf
der gegenüberliegenden Seite geschehen war . Wenig erfreulich ist
es und dadurch wird auch die Schußvorrichtung fast zwetlos

guterene, ben gum wird Gmben paß hier auf
aweifellos sehr groß werden . Deshalb wird versucht , ein Lichtspiel¬

haus für die Sache zu geminnen . Die Durchführung des Planes

Wittmund

otz . Altharlingerfiel . Granatdarre abgetrieben .

Die vor der Friedrichsschleuse stationierte Granatdarre wurde durch

die Gewalt des Sturmes von ihrem Bohlwerk gerissen und abge =
trieben .

otz. Blomberg . Der Bau des Ortsnetes geht seiner
Vollendung entgegen . Auch die Kraft - und Lichtanlagen find zum
größten Teil fertiggestellt . Wie verlautet , soll zum Weihnachtsfest
das elektrische Licht brennen .

otz . Eversmeer . Neubau . Der Landwirt Harm Saathoff
läßt zur Zeit eine große , massive Nebenscheune errichten .

otz . Eversmeer . Versuch macht flug . Da hier im Orte

noch kein elektrisches Licht ist , das Interesse dafür natürlich als sehr
rege bezeichnet werden kann , so hat ein Einwohner den Weg der

Selbsthilfe beschritten . Er ist gegenwärtig damit beschäftigt , fich
eine Windturbine zu bauen , die eine Wuto -Lichtmaschine treiben

fann . Die Lichtmaschine speichert den Strom in einem Affum =

lator auf . Von dort soll der Strom zu fünf Brennstellen geleitet

merden , die eine Lichtstärke von je 25 Watt haben würden . Hoffent

lich gelingt der Plan . Wie gesagt : Versuch macht klug !

otz . Nenndorf . Hoher Wasserstand . Durch den anhal¬
tenden Regen der letzten Tage ist das Wasser in den Gräben und

in den Entwässerungstiefs fehr gestiegen . Der angrenzende Damm¬

rich steht an manchen Stellen unter Wasser .

diese Anlagen acht geben . Gewiß ist das Planschbecken sowohl im
Sommer als auch im Winter , wenn es von einer Eisdete über¬

zogen ist , ein erlaubter Tummelplatz für die Jugend , aber deshalb
dürfen noch keineswegs die schönen Anlagen ruiniert werden .

otz . Hinte . Teures Land . Am lezten Sonnabend ließ Land¬

rat a . D. C. von Frese in der Gastwirtschaft van Laaten etwa sechs
Hektar Weideland öffentlich verpachten . Die günstige Lage des
Landes und die gute Qualität der Weide hatte eine ganze Weihe

ging. Mit einem Angebot von

Letzte Schiffbmeldungen

"

Die ersten Ember Logger gehen ins Winteringer .
Bei der Emder Heringsfischrei famen die Logger AG 1 , Emden

Kapitän C. Darlath , mit 579 Kantjes und AE 10 Ditfriesland
Kapitän H. Koch , mit 313 Kantjes Heringen an . Die Logger AE 101

Froben " , Kapitän W. Krefft (563 % Ranties ) und AE 102 Gröben " ,
Kapitän Völkening (494 Kantjes ) machten bei der Großer Kurfürst
Fischerei fest . Sänttliche vier Bogger stellen ihre diesjährigen Fangs
reisen ein und gehen ins Winterlager . Der Logger AE 117 , Ravens
berg " , Kapitän F. Suthmeyer , der Großer -Kurfürst - Heringsfischerei ,
der mit 1042 Kantjes in den Emder Hafen einlief , geht nach Löschung /
seiner Ladung noch einmal zum Hang hinaus .

Emder Hafenberkehr .
Angekommene Seeschiffe : Anna Rehder " , Makler Herm . v . Jins

delt , Neuer Hafen ; Langer " , Makler Lehntering & Cie . , Neuer
Hafen ; „ Bernhard Blumenfeld " , Makler Frachtkontor , Neuer Hafen ;
abgegangene Seeschiffe : Chile Maru " , Kapitän Jamate , Matler
Frachtkontor : , ,Käte " , Kapitän Schütt , Matler Lehntering & Cie . ;
„ Emsstrom " . Kapitän Burmeister , Matler Lerzau , Scharban ; Sveti
Blaho " , Makler Frachtkontor : Werner Kunstmann " , Kapitän Witt ,
Makler Frachtkontor ; Mercur " , Kapitän Pitsch , Makler Schulte &
Bruns : „ Konsul Carl Fiffer " , Kapitän de Buhr , Makler Fisser & v .
Doornum .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D . A. X. 1936 : Haupteusgabe 23 250 , davon mit Heimat - Beilage ,
Leer und Reiderland " 9860 (Ausgabe mit der Heimatbeilage Leer

und Reiderland ist durch die Buchstaben L /E im Kopf gekennzeichnet ) ,
Zur Zeit ist Anzeigen - Breisliste Nr . 14 für die Hauptausgabe und die
Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nachlaßitaffel A für die
Seimatbeilage Leer und Reiderland " ; B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen¬
leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D . 5 .
Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .

Betrifft den Verkauf von Weihnachtsbäumen .

Auf Grund der Verordnung zur Regelung des Verkaufs
von Weihnachtsbäumen im Jahre 1936 vom 6. 11. 1936 mer¬
den diejenigen Personen ( auch Gärtner ), die den Klein - und
Einzelhandel mit Weihnachtsbäumen betreiben wollen , auf¬
gefordert , den Antrag auf Erteilung der Erlaub
nis zum Handel mit Weihnachtsbäumen sofort .
durch die zuständige Wirtschaftsgruppe Ambulantes Ge¬
werbe " mir vorzulegen . Es werden mrr diejenigen Personen ,
berücksichtigt , die im vergangenen Jahre ben Weihnachts
baumhandel bereits betrieben haben .

Der Landrat . Conring .

Betrifft : Straßensperrung .
Infolge dringender Ausbesserungsarbeiten wird der Bahn

übergang bei der Friesenmollerei in Loga (Strede Olden¬
burg - Leer , fm 30 . 8 der Reichsstraße Leer - Aurich ) in der
Nacht vom 5. zum 6. Dezember 1936 von 22 . 30 - 0 . 30 Uhr
und am 6. Dezember von 3 . 00 6 . 00 teilweise gesperrt .

Völlig gesperrt ist der Bahnübergang am
Sonntag , den 6. Dezember , von 0,30 - 3 . 00 hr .

Die Umleitung des Verkehrs wird durch Verkehrsposten
bzw . Verkehrsschilder geregelt .

Beer , den 4 . Dezember 1936 .

Der Landrat . Comring .

Betrifft : Straßensperrung .
Die unterm 17. Oktober ds . Js . von mir angeordnete
Sperrung der Landstraße L. Ordnung befel - Jillum in der
Ortschaft illum wird hiermit aufgehoben .

Leer , den 2. Dezember 1936 .

Der Landrat ; Conring .

Liebhaber herbeigelodt, so daß die Verpachtung sehr flott vor fich . Aschendorf .鮮味 鮮
205 Mart pro Hektar und Jahr

und Tragung jämtlicher Lasten blieb der Landgebräucher J . Dutt¬
scher , Hinte -kolonie , Höchstbieter . Der Zuschlag wurde erteilt .

otz . Dornum . Weidmannsheil . Gegenwärtig finden in
den hiesigen Feldmarken überall Treibiagden statt . Dann ist für

den Jäger die schönste Zeit des ganzen Jahres gekommen . Am
Freitag buldigten die Grünröcke wieder in einem Teil der Dor¬
numer Feldmark dem edlen Weidwerk . Zur Strecke gebracht wur¬

den 89 Hafen und einige Faianen . Jagdkönige wurden der Bauer
R. W. Janssen - Joachimsfeld und der Landwirt Claas UI¬=

Am Sonnabend , dem 5. Dezember 1936 ,

kommen von 10-12 Uhr am Bahnhof Salzheringe
zur Verteilung . Am Montag ,

7. Dezember 1936 von 2- 7 lbr Kohlenschein-AusgabeUhr
im NSV . Heim Marienstraße ; während dieser Zeit können
dort auch Kleidungsstücke usw . abgegeben werden .

Der Ortsbeauftragte für das WHW . 36/37 .

Gielacht

ferts - Upgant mit je 11Hafen Unter der Jagdbeute befand sich Nortmoor -Serwisch.
auch ein dreiläufiger Mümmelmann . Man glaubt , daß diesem
Hafen vielleicht von der Mähmaschine der eine Borderlauf abge¬
schnitten worden ist .

otz . Sage . Vom Dach gestürzt . Der hiesige Einwohner

Sch . von der Hindenburgstraße , der einige Tleinere durch den letzten
Sturm verursachte Dachschäden beseitigen wollte , hatte das Pech ,
daß er in unmittelbarer Nähe des Brunnens abstürzte , woraus man
furz zuvor Wasser geholt und die Tür des Brunnenhauses nicht

wieder geschloffen hatte . Sch . Tam bei dem Sturz mit dem Schreden
davon .

Deffentliche Giuna es Umtsnerights Babenburg
Körperverlegung .

otz . In der Straffache gegen 2. und N. aus P. Hatten sich die zin

getlagten wegen Körperverlegung zu verantworten . In vorgerückter

Stunde nach einem Tanzvergnügen war es zwischen ihnen und eini¬
gen Gästen in einem Untenender Sofal zu einem Wortwechsel gekom :
men , im Verlaufe deffen fie einen völlig Unbeteiligten , der den Streit

zu schlichten versuchte , dermaßen zugerichtet hatten , daß er sich in

ärztliche Behandlung begeben mußte . Die herbeigeholten Polizeibenm¬
ten hatten zwar noch rechtzeitig der wüften Schlägerei ein Ende be¬
reitet und somit weitere Körperverlegungen verhütte , sie konnten je =

doch nicht mehr verhindern , daß einer der Beteiligten schwere Ver¬
letzungen davontrug . Die Angeklagten bestritten zwar , sich strafbar
gemacht zu haben , da sie nur einen auf sie gerichteten Angriff zurück¬

geschlagen hätten . Die Beweisaufnahme ergab jedoch , daß von der Ab¬
mehr eines Angriffes teine Rede sein konnte . Die Angeklagten hatten
vielmehr ohne ersichtlichen Grund losgeschlagen und waren in äußerst
erregter Stimmung über einen Gast hergefallen , der sich ihrer nicht
erwehren konnte . In Anbetracht der bisherigen Unbestraftheit der An¬
geklagten und der Tatsache , daß sie irrtümlich sich durch angebliche
Aeußerungen einiger Gäste sich beleidigt fühlten , hielt das Gericht eine
Geldstrafe von 100 RM . , hilfsweise für je 5 RM . einen Tag Gefäng
nis für jeden Angeklagten für angemessen .

Gleichfalle wegen gefährlicher Körperverletzung stand der Arbeiter
F . ab . V. vor Gericht . Die Hauptverhandlung ergab , daß er in einer
Wirtschaft einen anderen Gast mit einem Stuhl über den Kopf geschla =
gen hat und zwar derart , daß dieser mehrere Tage arbeitsunfähig
war . Der Angeklagte leugnete keineswegs die Tat , behauptete jedoch .
von einem ihm Unbekannten von hinten angefallen und darauf zu
Boden gestürzt zu sein . Er habe dann einen Stuhl gefaßt , mit diesem
um sich geschlagen und versehentlich den Verletzten getroffen . Diese
wenig glaubwürdige Behauptung wurde jedoch durch die Aussage des

Wirtes und des Verletzten widerlegt . Das Gericht erkannte auf eine
Geldstrafe von 50 W. , Hilfsweise für je 5 RM . ein Tag Gefängnis .

Schlägerei und Messerstecherei .

Eine Schlägerei und Messerstecherei von ungewöhnlich großem Aus¬
maße fand heute ihr gerichtliches Nachspiel . Drei Brüder St . und der
Landwirt V. aus P. hatten am 25. Oftober 1936 in einem Obenender
Lokale einen anderen vorsätzlich und gemeinschaftlich förperlich miß¬
handelt , indem sie auf ihn einschlugen und ihm mit einem Meffer
Schnittwunden im Gesicht beibrachten . Die sofort herbeigeholte Polizei
hatte in ihren Ermittlungen schon festgestellt , daß es sich bei den An¬
geklagten um berüchtigte Messerhelden und Schläger handele . In der
Hauptverhandlung stritten fämtliche Angeklagten die Tat ab , durch
die Beweisaufnahme wurden sie jedoch überführt . Wenn auch nicht
feftgestellt werden konnte , daß ein bestimmter der Angeklagten die
Mefferstiche auf den Verletzten abgegeben hat , so wurde doch nachge =
wiesen , daß alle an der Tat beteiligt waren . Die Gemüter der Betei
ligten waren bei der Schlägerei derart erhitzt , daß fie es nicht mehr
bemerkten , daß ihr eigentliches Opfer nachdem diefes allerdings schon
völlig zusammengebrochen war entkommen konnte und sie nunmehr
auf einen der Brüder selbst einschlugen . So erklärt sich dann auch ,
daß letzten Endes sämtliche Beteiligten Schnitt - und Schlagwunden
davontrugen .

Der Vertreter der Amtsanwaltschaft geißelte mit scharfen Worten
das äußerst rohe und gefinnungslose Berhalten der Angeklagten . Er
wies darauf hin , daß die Zahl der Körperverletzungen in erschrecken¬
dem Maße zugenommen habe , und forderte deshalb exemplarische Be¬
strafung nicht allein , um der Tat die gerechte Sühne zu geben , son¬
dern auch um andere Rauflustige von Vergehen dieser Art abzu¬
schrecken . Das Gericht erkannte gegen jeden der Angeklagten auf eine
Gefängnisstrafe von drei Monaten .

Fahre Kuh
verkauft

J . Goßling , Diele .

Die anberaumte Derfamm
lung findet nicht am 7. , Mehrere gut
Jondern am

8. Dezember 1936 .
nachmittags 2 Uhr , statt .

Der Sielrichter .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich am 7. ds . Mts . ,
um 12 Uhr , in Deenhusen :

1 Kuh ,

um 15 Uhr in Neermoor :
1 Musikapparat .

um 15 Uhr in Warsingsfehn :
1 Schreibtisch , 1 Büfett .

Dersammlung der Käufer zu 1
Gastwirtschaft in Deenhusen , zu 2
Gastwirtschaft van Lengen , zu 3
Gastwirtschaft W. de Buhr .

Flohr , Obergerichtsvollzieher
in feer .

Zwangsweise

versteigere ich am 5. ds . Mts .
15 Uhr , in Leer , Zentral - Hotel
Buffett , Kredenz , Standuhr ,

Schreibtische , Dertikow , Kla

vier , Schreibmaschinen u . a . m.
Mohrmann
Obergerichtsvollzieher in Leer

Umzugshalber zu verkaufen

erhaltene
zu verkaufen .

Spielsachen
Leer , Brunnenstr . 12 oben rechte .

Mehrere

Stubenöfen ,
Jowie ein

Badeofen mit Kohlen
heizung

(gut erhalten )
preiswert zu verkaufen .

Leer , Adolf Hitlerstr . 17 .

Motorrad
*Zündapp " , Baujahr 1935 , forts
zugshalber [ pottbillig zu verk .
Wo ? Jagt die „ OTZ . " Leer

Zu vermieten

Kleine schöne

2räumige Wohnung
zu vermieten .

Neermoor , Norderstraße 40 .

Vermischtes

Empfehle meine neue

1 Klavier , 1 stabil . Sofa Diehwaage
1 Ostfries . Tisch ( Eiche ) ,
1 runder Tisch , 4 Stühle

alles gut erhalten .
Leer , Pferdemarktstraße 11

zur gefälligen Benuzung

Gastwirt Bren . Flachsmeer

Oeffentl . angestellter Wäger



LEER Heisfelderstr 14-16

Zum

Weihnachts¬
Einkauf

zur

Heisfelderstr . 14 - 16

HIR

Es ist alles bereit ,

Ihnen den Einkauf

besonders leicht und

angenehm zu machen .

Deshalb empfehlen
wir Ihnen , schon

jetzt in Ruhe das
Schönste und Beste

zu wählen .

GERHARD
nur

LEERU.REMELS
rollrup

Leer Heisfelderstr . 14- 16
Das richtige Einkaufshaus für Sie !

Küchen - Einrichtungen
Kleiderschränke , Bettstellen

세

Waschtische , Kommoden

Matratzen , Aufleger
Stühle und Korbmöbel

empfiehlt preiswertJ . H. Brandt , Remels Eisenwaren

Der Unterzeichnete ladet hiermit Der verwöhnteste Raucher
die Gesellschafter des findet seine Geschmacksrich¬

tung in
Allgemeinen Anzeigers

für Ostfriesland ,

Gesellschaft mit beschr . Haftung ,

in Leer zu einer

außerordentlichen

Zigarren

Verein junger Kaufleute Leer

Montag , den 7 . Dezember , 814 Uhr , im Tivoli "

Physiker Walter Julius Sauer - Leipzig :

, , Sichtbare Töne

und unsichtbares Licht "

Zwei Stunden Freude , Lernen und Staunen . Spannend

bis zur letzten Minute .

Winterfest
des Ball - Sport Warsingbfehn

Eintritt 50 Pig .

Nordgeorgsfehn. KissenbezügeGasthof zum

Lindenkrug .

Sonntag :

Großer BALL
Es ladet ein

W. Jürrens .

Das am 7. 12 . angesetzte

von

in neuen Mustern

Luken
Leer , Hindenburgstr . 60 .

gemütl. Beisammensein zu Nitolaus Rüsse von Löhr
mit Tanz findet nicht statt .

Kreisfachgruppe
Gaststättengewerbe .

in bekannter Güte .

Walnüsse Marbots / kg
0. 60 , Sorrento / kg 0. 50 ,
Orient ½ kg 0 . 40

Haselnüffelange Lamber

Sicil 1/2 kg 0. 45
Die passenden 40tus 1½ kg 0 . 55 ,

Weihnachtsgeschenke Barantiffe ½ kg 0.50
finden Sie bei mir

in allen Abteilungenam Sonntag , dem 6. Dezember , im Saale

des Gastwirts B. Janssen , lheringsfehn . Manufaktur - , Schuh - , Eisen - ,

Theater Tanz : : Verlosung Porzellan- und Spielwaren
Kassenöffnung 52 Uhr . Der Vereinsführer. Weert Saathoff, Hesel

GA -Sturm 51/1 + Trupp Jemgum
Zu unserem

Kameradschafts - Abend

am 6. Dezember im Tammenschen Saale laden wir herzl . ein

Konzert , Theater , Tanz ! Musik : Standartenkapelle Leer .
Saalöffnung 7 Uhr . Anfang 7. 30 Uhr . Der Truppführer .

Zum Sonntag

Hühner, Enten, Hasen,
frisches Gemüse billig ,

Feigen 1 , kg 0 . 20
Pakete O

große

0 . 30 - 0 . 40
0. 15 0 . 20 - 0 . 25

Marzipan Brote u . Figuren
billigt .

5. Löhr, erftes Haus in Loga,
Telefon 2242 .

Die vorschriftsmäßigen

Preistafeln
für die

Herings- u. Fleischsalat, Lebensmittelgeschäfte
Mayonnaise .

Franz Lange , Leer .
Jind bei dem Kreisfachwart
Heinr . B . Meyer in Leer
ab Sonnabend zu haben bezw .

bestellen .Reichsbund der Kinder - Preis : Stück 15 Pfennig.
reichen Deutschlands .

SA.Trupp II. Na R 52 Neermoor Gountad.D.6. Des.1936,Kamethaar-Schube
Kameradschafts -Abend

Sonnabend , den 5. Dezember , ab 18 Uhr Preisschießen .

Am
nachmittags 3 Uhr ,

findet im Soeftemeyerfchen Lokale in allen Ausführungen billigst
in Oltmannsfehn eine

Sonntag, 6. Dezember, Preisschießen , Theater, Gesang, Werbe - BersammlungVerlosung usw . im Trupplokal van Lengen .

Alle Volksgenossen von Neermoor und Umg . sind eingeladen .

Beginn Sonntag 19. 30 Uhr . Der Truppführer .

(Sumatra und Brasil ) Zum Nikolaustag
im Zigarrenhaus

Fr . Spanjer , Leer ,
Adolf - Hitler - Straße 61 .

Süßigkeiten
Gesellschafter : 8um Sonntag wieder großeaus van Deldens Kaffee-Geschäft, Leer.
versammlung

am Montag , dem 14. Dezember
1936 , nachm . 3 Uhr , im Hotel
Oranien in Leer ein .

Tagesordnung :

1. Bestätigung des bisherigen
Liquidators bezw . Neuwahl
eines Liquidators .

2. Beschlußfassung über die Er¬
hebung einer Umlage zur

Derwaltung des Gesellschafts
vermögens .

Leer , den 2. Dezember 1936 .

Haro Burchard Graf von Wedel
zu Gödens ,

la Heringssalat und

prima marinierte Heringe

eigener Zubereitung empfiehlt
Heinrich B. Meyer , Leer ,

am Bahnhof .

Auswahl in

Obst , Gemüse

und Südfrüchten

Cin praktisches Weihnachtsgeschent
für die Hausfrau ! [ ind

zwecks Gründung einer Orts
gruppe ftatt .

Es spricht der Redner des
Rassenpolitischen Amts Berlin ,
Pg . Dr . Aschermann , Oldenburg .

im Schuhhaus

G . Battermann
Leer , Bremerstraße

Die gut bekömmlichen
Dortmunder Kronens
Lindener Aktien =
Bavaria St . Pauli

Zu dieser Versammlung werden Flaschen - Biere
hiermit alle Dolksgenossen , bez
fonders Kinderreiche aus Olt erhalten Sie stets frisch bei

mannsfen und angrenzenden Wilh . Grote leer,Marientz
Ortschaften herzlich eingeladen .

Eintritt frei .

3 . A . : Der Abschnittswart .
A. Thiems , Holtland .

Beachten Sie bitte mein SchausHaller - Gasherde und Kocher Fertige Särge
fenster .

Loers Filiale , Leer ,
Adolf Hitlerstraße 13 .

Verschleimung

Husten
?

Halsschirerzen
Sehr gute Dienste ge¬
leistet . Barwang , 17. 11. 34.

Wally Epp , Hebamme .

Mit gutem Erfolg angewandt .
Ballenstedt , 4. 2. 34. W. Beyer Kfm .
Nach 5 Tagen befreit von acht¬
wöchigem , quälendem Husten .
1. Jöckel , Insp . Id . Nahe - Tiefenst . 17. 2. 32
Viele ähnliche Urteile liegen vor .
Husta - Glycin Flasche 1. -, 1 . 65 ,
Sparflasche 8 . 25 Hustobons
(Kräuterbonbons ) Dose 75 Pig .

Schöne Chrysanthemen Drog. H.Drost,Hindenburgstr .26.
in verschied . Farben empfiehlt " J . Hafner , Brunnenstr . 2 .

S . Gronewold , Leee , Geoßstraße 56 sowie Leichenwäsche
Fernruf 2796

Damen - und Kinder -Strümpfe
( in Seide plattiert , in Seide

in Seide mit Wolle , in Wolle

in großer Auswahl preiswert

Onno J . Simmen , Leer

Puppenklinik . Sämtliche Reparaturen

sauber und preiswert .

Sämtliche Spielwaren in großer Auswahl .

E. Lüten , Gärtnerei , Leer Aurich : Drog . C. Maaß .
Fr. Aits , Adoll -Hitlerstr. 20. Alb . Katenkamp , Leer , Heisfelderstraße 3

Augustenstraße

8able für alte ger . geste .
die höchstenBollfachenTagespreile

Praktische

Weihnachtsgeschenke sind

Als Weihnachtsgeschenk
Fahrräder , Nähmaschinen und Motorräder

zu den günstigsten Preisen aus dem

Firma Lamb . Deepen , Aktentaschen , Tornister , Fahrradhaus Silbrands , Neermoorer - Kolonie
Leer , Wörde 31 .

Warme

Unterziehzeuge
billigst bei

M . van fönb ,
Neermoor ,

Schultaschen und

Handtaschen
Große Auswahl

Niedrige Preise

Eberhard Schröder jr .

Kaiser' s
Brust-Caramellen

fr
mit den 3Tannen

"

Das Huftenbonbon,
das Vertrauen verdient !

Detern

Kaiser's
Preis

35Pfg.rust
-Cara m

444

aifer' sBruft-Cara

Zu haben in Apotheken , Drogerien und wo Plakate sichtbar .

Annahme von Bedarfsdeckungsschein en

Schirme
Enno Hinrichs , Leer

Schirme - Handschuhe
Helene Nehus , Leer .

Maniküre -Kättenund - Etuis

Parfümerie Reddingiüb , Lene .

empfiehlt
Leer , 9Boumann , Bergmannstraße44

Fernruf 2606
Prompte Bedienung .

verhütet
Grippe beseitigt

Olbas . . . Flasche 2 . 50

Olbas - Tabletten Dose 1. 08

neuform
DDR

CASVERBANDSZENEMNAUSCAMVORER

Familiennachrichten

In dankbarer Freude geben wir die Geburt

eines gesunden Stammhalters bekannt

Reformhaus

, ,Neuzeit " , Leer .

Bernhard Busboom und Frau

Wilhelmine , geb . Schnau .

Busbooms fehn , den 1. Dezember 1936 .

Nüttermoorersiel , den 2. Dezember 1936 .

Statt besonderer Mitteilung !

Heute morgen entschlief sanft und ruhig

in dem Herrn unsere liebe Mutter

die Witwe

Anna Friesenborg
geb . Thedinga

im gesegneten Alter von 87 Jahren .

In tiefer Trauer

Stephan Friesenborg
Ludwig Friesenborg
Anna Friesenborg

Die Beerdigung findet am Montag , 7. Dez . ,

2. 30 Uhr nachmittags in Loga statt .

Trauerfeier 1 . 30 Uhr in Nüttermoorersiel .
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